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herzogthum 


t hauen 
auf) das Jahr 
g 1775 1 
welches ein gemeines Jahr von 365 Tagen iſt, 
auf den Warſchauer Meridian 
gerichtet. 


Mit ailergnadigfter Königlicher Freyheit. 
N | 


Warſchau, 
in der Groͤlliſchen Hofbuchhandlung. 


* 


Zeitrechnung | 
auf das Jahr nach Chriſti Gebur 
1775. 
Von Erſchaffung der Welt 
nach Juͤdiſcher Rechnung 5535 d 
nach Rechnung der neuen | 
Griechen 7283 
Von der Hegira oder Flucht Mu: | 
hameds 118 
Von der Regierung STANISLAI 
AVGVSTI, Koͤnigs in Polen 


und Grieg in Mica 


11 


Sefregmung ku 
Im Gregor. Cal. Im alten Cal. 
20 Sonnenzirkel 20 

A Sconntagsbuchſtabe 0 

8 Roͤmer Zinszahl 8 

9 Guͤldne Zahl 9 
28 Epacten 9 
15. Apr. Oſtervollmond 4. Apr 
16. Apr,. 9 12. Apr. 


12 Osa | 


| z 


FRE kę ; 
` Ketminifcereg, Merz Crucis 20. Sept, 
Triuitalis 7. Jun. Lucid 20. Dec. 


— 7 


Juden Calender. 
Der Juden 553 5 ftes Jahr hat ſchon 
den 6. September 1774 ſeinen Anfang 
genommen, Es ift ein Schaltzahr von 
13 Monden Monaten. Der Neumond 
Tilriift Fer. 3. Stund. 6. Helakim 322. 
Die Jidifchen Oſtern fallen Sonne 
abends den 1 5. April N. St. ein. 


Tuͤrken Calender. 

Bey den Türken falle der erſte Dal⸗ 
kaada des 11 88ſten Jahres der Hidſchra 
auf den 3. Jen. 1775 nach u. St. Der 
3. Dulheggia auf den 2. Febr. Der r. 


Nuharram, oder der erſte Tag des 1189, 


Jahres auf den 4. Merz. Der 1. Saphar 
auf den 3. April. Der 1. Rabia I. auf den 


2. May. Der 1. Rabia II. auf den 1. Ju⸗ 


ni. Der 1. Iomada I. auf den 30. Ju⸗ 


n mus. di hinge oni heran. Jul. 


Der 


Der 1, Raiab auf ben 28. 9luguft, Der 
1, Schaaban auf den 27. Septemb. Der | 
1. Ramadan auf ben 26. October Der 


x. Schewal auf den 25. November, und | | 
der 1. Dalkaada auf den 24. December, 
fo daß fid) ihr 1189ftee Jahr den 21(ten. 103 


Februar 1776 endiget und zugleich das 
3 rgofłe anfängt, Dn 

Dieſes Jahr ift bey den Türken ein | | 
Schaltjahr, und hat daher diesmal der 
Monat Dulheggia 4 30 Tage. Man muß 
auch bemerken, daß der 13, 14 und 15te 
Tag jeden Monats von den Tuͤrken vor 
gluͤckliche Tage gehalten werden, daß den 


2. beg Rabia I. Mahomets Geburtstag; 
den 20. des Iomada J. die Eroberung von 


Conſtantinopel; und den 27. Raiab die 
Auffart und Erhöhung Mahomets ges | 
feyert wird; ſo wie der 1 5. Raiab der Tag 
des Sieges, und die Nacht des 1 5.Schaa- 
ban Barah genannt wird. Ferner iſt zu 
bemerken, daß die Mahometaner den gan⸗ 
zen Monat Ramadan hindurch vonMor⸗ 
gen bis auf den Abend faſten; daß die 
13 Nacht 


Nacht des 22. Ramadan bie Nacht der 
Macht (da Mahomet den Koran empfan⸗ 
gen haben fell) genannt, und den 1. 2. 
und 3ten Schewal das Groſſe Feſt Ulu- 
| Bairam gefeyert wird. 

| Der Freytag iff der Sabbath bet 
Tuͤrken, und wird von ihnen Tfumch 
genannt. 


Die vier Jahreszeiten. 
Der Anfang des Fruͤhlings, oder der 
Eintritt der Sonne in den Widder, da 
Tag und Nacht gleich wird, iſt den 20ſten 
Merz N. St. 


Der Anfang des Sommers, oder der 
Eintritt der Sonne in den Krebs, da ſie 


den laͤngſten Tag macht, iſt den 2 fen 


Junius, : 


i Der Anfang des Herbſtes, oder bet 
Eintritt der Sonne in die Wage, da Tag 
und Nacht wieder gleich wird, iſt den 

23ſten September. 
Der 
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Der Anfang des Winters, oder der 
Eintritt der Sonne in den Steinbock, da 
fie den kuͤrzeſten Tag macht, ift den a 1ftet 
December. r 


Sonnen⸗ und Mond⸗Finſterniſſe. 
In dieſem Jahre ereignen ſich 4 Fin | 
ſterniſſe, nemlich 2 an der Sonne, und 2 
am Monde, jedoch ſind nur 2 davon 
ſichtbar. ` BN d 
Diͤe erſte ift eine pattiale Mondfin · H 
ſterniß, welche den rsten Februar des 


Abends ſichtbar epp wird. Die wahre 
Zeit des Vollmoͤndes it um 4 Uhr 14 
Minuten $$ Sec. Machm nach wahrer 
Warſchauer Zeit. Der Anfang und das 
Mittel diefer Finſterniß ſind in Warſchau 
unſichtbar, weil der Mond noch unter dem 
Horizonte iſt. Jener falt auf 2 Uhr 56 
Min. 16 Sec. diefes auf 4 Uhr 18 Min. 
44 Sec. Machmitt. in Warſchauer Zeit, 
und iſt der Mond als denn bis auf s; Zolle 
verfinſtert. Um 4 Uhr 54 Min. Nachm. 
geht der Mond in Warſchau auf, und ift 
425 24 als⸗ 


alsdenn noch an 3 Zolle verfinftert, Um 
J uhr 41 Min. 32 Sec Nachm iſt das 
voͤllige Ende dieſer Finſterniß/ die alfo nur 
| en Stunden lang in Warſchau ſichtbar 
ſeyn wird. In Aſien hingegen ift dieſe 
ganze Finſterniß von Anfang bis zu En⸗ 
de ſichtbar. : 
Die zweßte iſt eine unſichtbare Son⸗ 
| menfinflernif, ſo den 1. Merz 1775 in der 
Nacht um r1 Uhr einfállt, und eben des⸗ 
wegen unſichtbar iſt. Dagegen wird ſie 
an einigen Oertern des ſtillen Meeres (os 
tal ſehn. 302082 | 
| Die dritte iſt eine unſichtbare Monbs | 
finſterniß, welche den 1 r. Aug. des Mor⸗ 
gers um s uhr einſaͤllt. Der Mond iſt 
auf 70 Zole verfinſtert, aber die Finſter⸗ 
niß ſelbſt nur in den weitentlegenen weſt⸗ 
lichen Ländern ſichtbar. à 
| Die vierte iſt eine partiale Sonnen⸗ 
finſterniß, die vor Europa von weniger 
Bedeutung iſt. Ihr Anfang und Mittel 
ſind in Warſchau unſichtbar. Den 26. 
Auguſt um 5 Uhr Morgens geht dafelbft 4 | h 
| 64 bit 


die Sonne noch auf 3 Zolle verfinſtert 
auf, und bald nach L auf 6 Uhr iſt die Fin 
ſterniß völlig zum Ende. Im nordlichen 
Sibirien wird dieſe Finſterniß ringfoͤrmig 
und central ausfallen. 


Erſcheinungen der Planeten. 
„ Etui 
Saturn geht den iſten Jenner um 
Mitternacht den 1 ſten Februar aber bes 
reits um 94 Abends auf, und wird den 
18ten Februar gegen 11 libe Abends 
vom Monde bedeckt. Sein Aufgang 
fallt hernach immer fruͤher, ſo daß er bis 
in den May faſt die ganze Nacht fg | 
bat iſt. Den iſten April culminirt er 
um 114 Uhr und den iſten May um 
9$ Uhr Abends. Im t (ten Junius geht 
er fruͤh um 12 Uhr; den iffen Julius 
um 112 Uhr Abends, den tet Auguſt 
um 92 Uhr Abends und den ıflen Se⸗ 
ptember gar ſchon um 73 Uhr Abends 
unter. Im Oetober iſt er unſichtbar 


H und vereinigt (id mit der Sonne. Im 


November kommt er als Morgenſtern 
zum Vorſchein, und geht den ıften um 
5 Uhr, ben 1ften December aber bereits 
um 34 Uhr frühe auf. 
Jupiter. | 
Jupiter iſt bis in ben Merz die halbe 
Nacht fichtbar, indem er den ıften Jen⸗ 
ner früb um 22 Uhr, den aften Merz 
aber um 11 Uhr Abends untergeht. Im 
April und dem Anfange des Mayes ſtellt 
er einen Abendſtern vor. Hernach wird 
er unſichtbar, bis er gegen Ende des Ju⸗ 
nius in der Morgenroͤthe wieder hervor⸗ 
kommt. Im Jul. und Auguſt geht er 
ſchon um Mitternacht auf. Den ep 
September um 10 Uhr Abends. Den 
Affen October um 83 Uhr. Den ıflen 
November um 62 Abends, und im De⸗ 
eember ift er die ganze Nacht ſichtbar. 
Mars. 
Mars iſt bis in den May die ganze 
Nacht ſichtbar. Den "fen Jun. geht 
SES e 


Hus 
j 


ep um 1 Uhr früh, ben ifte Jul. um 
ir Uhr Abends, den iſten Auguſt um 
d 2 Uhr Abends, und den i fien Septem: 
er um 83 Uhr Abends unter. Im Oeto⸗ 
ber, November und December ift et || 
kaum mit Hoffen Augen in der Abend: | | 
rothe ſichtbar⸗ 


Venus. | 

Venus iſt im Jenner und den groͤß⸗ 

ten Theil des Hornungs unſichtbar Ges | 
gen Ende aber des Hornungs kommt ſie 


in der Abendroͤche zum Vorſchein und | 
ſtrahlt bis in den September in eines 


fert als Abendſtern am Himmel, verei⸗ 


Mot fid) aud) indeſſen im April mit dem 

Jupiter, und iſt im Jul, halberleuchtet, 
dii September aber ſichelförmig. Ge 
gen Ende dieſes Monate und im Octo⸗ 
5 ift fie unſichtbar, indem fie fid) mit 


oppe dereinig Im Detober, E 


Blobunber und Decemberiftfie ein fchds 
het setny ger Detember früh 
um 


um 4 Uhr auf, und ift alsdenn 4 bis 5 
Jolle erleuchtet. f | 


Mer cit. 

Mercur ift im Jenner, Februar 
und Merz als Abendſtern, beſonders aber 
im Merz ſehr ſchoͤn ſichtbar. Im Jun. 
und Anfang des Jul. iſt er wieder als 
Abendſtern zu ſehen, und geht um 10 
Ulbr Abends unter. Gegen Ende des 
Auguſts und in der erſten Hälfte- des 

Septembers wie auch des Decembers, 

erſcheint er in der Morgenroͤthe. Hin⸗ 
gegen iſt er im April, May, in der an⸗ 
dern Hälfte des Julius, im größten Theil 
des Auguſts, in der andern Hälfte des 
Septembers, im October, November und 
gegen Ende des Decembers, völlig Une 
ſichcbar und unter den Sonnenſtrahlen. 


— — 


Zodigcalſchein. 
| Man kann ben Zodiacalſchein wahr⸗ 
nehmen ein wenig nach Untergang der 
| Som 


Sonne gegen Ende des Winters und 
im Frühjahre, oder auch vor Aufgang 
der Sonne im Herbſt und gegen Anfang 
des Winters. Er iſt ein heller oder | 
weiſſer Schein, der dem Lichte ber Milch» 
ſtraſſe ähnlich ift, und zeigt fich allemal 
in Geſtalt einer Lanze, oder Pyramide, 
längſt dem Thierkreiſe, D daß er (chief 
auf dem Horizont aufſtehet. Die Urſache 
deſſelben ift keine andere als die Atmo⸗ 
ſphaͤre der Sonne, : 


Monat IANVARIVS, hat g 1 Tage. 


IL. Tete |. preis 
Sregor. Xantia | Berbef Januar, 
Eo. Luc. 2. Ev. Luc. 2, 
1 S. Neujahr Neujahr 
5 M. Abel Roger 
3 D. Daniel Daniel 
AM. Titus Maximilian 
5 D. Simeon Simeon 
6 Fr. A. 3 én, . 3 Roͤnige 
7 S. Juliane Juve 
Co. Luc. 2. Eb. Luc. 2. 
8 S. 1. n. H. 3 K. i. n. Epiphania 
9 M. Mariane Mariane 
10 D. Agaton Reinhard 
11 M. Higinus Helmut 
12 D. Damian Reinhold 
13 Fr. Hilarius Hilarius 
14 S. Felix ; Fele 
Ev. Joh or Ev. Joh a 
25 S. 2. n. B. 3K. | 2. n. Epiphania 
46 M. Marcellus Gerhard 
| Die 


» 


Die Sonne kritt den 20. in Wafjermankt: | 


1774 

Rußiſch. De 

Eo. Luc. 17. , 
3128.10. Allerheil. 29 
22 Anaſtaſia 1 Schebat. Rofch | 
23 10 Maͤrt. in Cr. 2 (Chod. | 
24 Eugenia 3 
25 Chriſti Geburt 4 Tekupha, 
26 Verſ. zu Maria 5 
27 27 Stephan 6 5 Sabb. L. XV. 


Ebd. Matth. A. | 
28 L. n. ee 
29 14000 unſ. K. i 
30 Aniſia 9 
31 Melanie 10 
1 Januar 1775 |11 
2 Silveſter iż d 
„3 Malachtas Le Sabb. L. xVR | "d 
Ebd. Mate 1 
4 2. n. Chriſti Seb. 14 
5 Theopempt 15 -— 


| Bregor, Januat. Verbeſſ. Tartar 
17 D. Anton Anton 
18 M. Priſca Antonekte 
19 D. Ferdinand Ferdinand 
20 Fr. Fab. Seb. Fab. Schaft, 
21S. Agnes Agnes 
Ev. Matth. 8: | Eo, Matth. 8. 
22 S. 3. n. H. 3K. 4. n. Epiphania 
23 M. Emerentia Hartwig 
24 D. Timotheus Timotheus 
25 M. pauli Bek. Paul. Bekehr⸗. 
26 D. Polykarp Polpkarp 
27 Fr. Chryſoſtom. Cobald 
28 S. Call Cat s 
Vë En, Matth. 8; | Ev. Matth. 9; 
29S. 4.5.5R.l4.íi.£pipbania 
30 M. Adelgunde Adelgunde 
21 D. Virgilius Marie ZEŃ 
Den 17. wird das hohe Geburts⸗ 
feft Sr. Königl, Mojeftär bey Hofe en 
Gala gefeyert. ; ; 
Neulicht den 2. un 1 Uhr 40 Min, fr. 
Erſte Viertel den 8, um 7 Uhr 32 jon 
i "nn 


| 
| 
| 
| 
| 


Rußiſcher Januar. Juͤdiſcher Schebat. 
6 Erſ. Chr. W. W. 16 
7 Baſiliskus 

8 George 
9 Polyeuctes 19 

10 Gregorius 20 Sabb. L. XVII. 


Eo. Luc. 93. 

It I. u. Erſch. Chr. 21 

12 Tatiana 2 

15 Ermiſius 23 

14 H. Bat. in S. 24 

15 Cyrillus 25 : 

16 Pet. in Ketten | 26 

17 Anton [27 Sabb. L. XVIII. 


Ev. Luc 9x. 


| 18 2. n. Erſch. Chr. [28 


; i| 19 Macarius 29° 
| 20 Euphemia 30 Roh Chod. 


| Bollichtden 16. um 9 Uhr 40 M. Ab. 
Letzte Viertel um g Uhr 36 Min Abends. 
| Neulicht den 3 1. um 12 Uhr 1 1Min, Ab. 
den 13 (Sonnenaufg. 7 Uhr 56 Min. 
| ` (Connenuntecg. 4 Uhr 4 TUN 
^ $595 


Monat FEBR VARIVS, bat 2g Lage. 


r 
Gregor. Sebruar. Verbeſſ. Sebruar, 
1 M. Brigitta f Brigitta 
2 D. Maria. L. Mar. Reinigung 
3 Fr. Blaſius Renatus 
4 S. Veronica Fauſtina 


— — 


Ev. Matth. 14. [Ev. Matth. 14. 
5 S. sn, H. 3 K. 3.11. Epiphanit 
EM. Dorothea Dorothea 
7D. Romuald Richard 
EM. Salomon Salomon 
9 D. Apollonia Apollonia 
10 Fr. Scholaſtica Renata | 
11 S. Lucius |Gupbrofitć | 
Ev. Matth. 20. Ev. Matıh.20 | 
12 S. Septuag. Septuageſima 
13 M. Caſtor Benigna 
14 D. Valentin Valentin 
15 M. Fauſtin Fauſtin 
16 D. Julia Juliane 
17 Fr. Conſtantia l&enftantia 
18 S. Concordia Concordia 


Die Sonne tritt ben 18. in die Fiche 


ir 3 5. 
geg AA Eur Adar. 


21 21 Maximus 1 Adar 
22 Timotheus 2 
23 Clemens 3 
24 Fenie | 4€. L. XVIIII. 
ka — T—— ——— NONE AZ ZARY, 
Ev. Luc. 93. 
25 Jen. Eich. Chr. 
| 26 Kenophon 
| 27 Joh Chryſoſt. 
28 Ephraim 
29 Ignaz 
30 Hypolit. 
31 Cyrus 11 Sabb. L. NN. 


— — — 


€. Luc. 94. 
1 Sebruarius 12 
2 Darſt. Chriſti 13 
3 Simeon 14 Klein Purim. 
4 Iſidor 15 
5 Agatha 16 
6 Bucolus db LA. 
7 Parthenius 18 Sabb. L. XXI. 


Qté | 


Gregor. Sebruae, Verbeſſ Scbuats 


Eb. Luc. 8. Ev. Lue. g. 

19 S. Sexageſi. |Seragefimg 
20 M. Conrad Alphons 

21 D. Irenaͤus Eleonore 

22 M. Petr. Stulf. Benedicta 

23 D. Lazarus Victorin 

24 Fr. Matthias Matthias 

25 S. Alexander Victor 

— A 


| Co. Luc. 18, | Ep. Luc. 1g, 
|| 26e. Guinquag. Eſto mihi 

27 M. Leander Leander 

28 D. Safinacht Saſtnacht 


Erſtes Viertel den 7. um 1 uhr 14 
Minuten Vormittag. Vollicht den 15. 
um A Uhr 4 Minuten Nachmittag. 

Den 15. Mondfinſterniß. Letztes Vier⸗ 
tel den 23. um 7 Uhr 32 Minuten fruͤh. 


Ruſ⸗ 


Stufifcbee Februar. Juͤdiſcher Adar. 


— — 


Ev. Luc. 89. ; 
8 5. n. Erf. Chr. 19 
9 Nicephor 20 
Io Karalampe 21 
| 11 Blaſius 22 
| LU 23 


[25 Seb. L. XXII. 


| Eb. Matth. 106. 
[35 Fſtn. S. Buttw. 26 


| 17 Theodor 


| ` n 14, (Sonnenaufgang ) uhr 4 Min, 
» (Sonnenunterg. A Uhr 56Min, 


MonatMARTIVS, bat 31 Tage, 
IyY$E 7] 1775. 
Gregor. Martius. Verbeſſ Martius. 


1M. Aſchermitw. |: Aschermittwoch 
2 D. Simplicius Luiſe 

3 Fr. Cunigunde Cunigunde 
AS. Caſinirf Caſimir 

"Ev. Malth. 4. | Ev. Matth. 4 
5 S. Quadrag. Invocapit 
6 M. Friedelin Eberhardine 

7 D. Perpetua Felicitas 

8 M. Quat. T. Guatember 
9 D. Franciſca Adrian 
10 8t. 40 Maͤrtr. H Henriette 
11€. Roſinaf |Rofina 


Ev. Matth. 17. | Ev. Matth. 15. 
z2 S. Reminiſc. Reminiſcere 
13 M. Nicephorus Ernſt 
14 D. Zacharias Zacharias 
15 M. Iſabelle Iſabelle 
16 D. Patritius Cyriacus 
17 Fr. Gertrud Gertrud 
38€. Gabriel Alexander 


Die 


Die Sonne tritt den 20, in den Widder 


— — 


177 | 3 5. 

tiui, Rußiſch. LR ar. E Adar, 
[18 Leon 1429 

19 Oneſimus 30 

20 Archippus 1 Veadar R. Ch. 

21 Tafianus 2 Sabb. L. XXIII. 
Ev. Matth. 17. 
22 Faſt. Sonnt. 

23 Polycarp 

24 Find. d. H. Joh. 

25 Taras 

26 Maͤrt. in Eg. 

27 Procopius | 8 

28 Olimpius 9 Sabb. L. XXIV. 


Ev. Joh. 5. 


Martius 10 


2 Theodot 11 

8 Eutrop 12 

4 Eudoxia 13 Faſten Eſther 

5 Conon 14 Purim. F. d. L. 

6 42 Maͤrt. | 15 Suſannen Pur. 

7 Baſilla dj Sabb. L. [o 
re⸗ 


| Bregor. Martius. Berbeff Martius. Iëten, 
Eo. Luc. 11. Ev. Luc. TI. 
19 S. Oculi Oculi 
20 M. Hubert Rupert 
21 D. Benedictus Benedict 
22 M. Mirfaſten Mitfaſten 
23 D. Victorie Dietrich 
24 Fr. Conſtans f Bernhardine 
25S. Mar. Verk. Mar. Verkuͤnd. 
Eb. Joh. 6. Eo. Joh. 6. 
26 S. Laͤtare Laͤtare 
27 M. Sixtus Guſtav 
28 D. Malchus Gabriela 
29 M. Mechtild Euſtach 
30 D. Qvirin Gvido 
31 Fr. Balbin Philippine 


Den 20. iſt Tag und Nacht gleich. 
Frühlings Anfang. Meulicht den 1. um 
10 Uhr 55 Min. Ab. Sonnenfinſterniß. 
Erſtes Viertel den 9. um 5 Uhrz 3 M. fr. 
Vollicht den 17. um 9 Uhr 10 Minuten 
Vorm. Letztes Viertel den 24. um 3 Uhr Ms, ( 
36 Min. Nachm. Rufe \ 


Nußiſch. Martius. Juͤdiſcher Veadar. 


— — — 


Gp. Marci 7. 


I9 
20 
21 
X 5 Nicephorus |22 
14 Benedict 23 Sabb. L. XXVI. 


— — 


Ev. Marci 37. 


5 3. Safi. Sonnt. 24 
[6 Sabin Maͤrt. 25 
17 Alexis 26 
[8 Agapetus 27 
[9 Chryſ. u. Dar. 28 
Ło Erſchl. K. Vaͤt. 29 
Neulicht den 31, um xo Uhr 10 


Min. Vorm. 
(Sonnenaufg. um s Uhr 8 M. 
(Sonnenunterg um s UŚ 5 ꝛ M. 

BB WEJ 


Monat APRILIS, fof 30, Tage, Die 


Fong 10 ROWY. m 
Gregor. 2[prílíe, | 3Berbeff, Aprilis. |o 
38.0, Pie iunio a rotg 

Ev. Zob. 8, Ev, Joh, | Gs 
26, Judicg Judica 0 
3 M. Richard Chriſtian 
4D. Iſidor Ambroſius 
-8 M. Zeno Maximus 
6 D. Theodoſius Coeleſtin 
Fr, Wilhelm Weypark 
8 S. Epiphanius Hilmer 


b ds — | d 
Ev, Matth. 21, Eo. Matth. 21; 
S. Palmarum Palmarum 

10 M. Ezechiel Clementine 

11 D, Leo Hermann 

12 M, Julius Julius 

139. Gruͤnd. Gruͤndonnerſt, 

14 Fr. €barfreyt. | Charfreytag 

15 S. Drogon Erneſtine 


166. Often ` | Often 


Die So Sonne krittd den 20. in den Stier. 


35; 
Rußiſch. — eel. yi Nilen. 


21 Olympia | . EH . Nika R. ‚ar 


Ev. Marc. 4. 
22 4. Saft. Sonnt.“ 271 


26 Gabriel -| 6 Tekupha; 
27 Matrona 
8 Hilarion 88S. L. XXVIII, 
— — 5 — 


Eo. Matt, 47. 
29 5. Saft. Sonnk. 9 
O Galatea 
31 Hypatius 
x Aprilis, . 
2 Titus 
3 Nicetg 14 ` 
A3 u | 15 Bafcha Str. gef, 
Eo. Joh Ar, | 
5 Da'm(onntag 1611 Feſt. Str gef. 
N 82 res 


I7M.Ofterm, Oſtermontag 
18 D. Oftero,- Oſterdienſtag 
19 M. Werner Werner 

20 D. Sulpitius Sulpiz 

21 Fr. Adolph Adolph 

22 S. Soter aher 


Gregor. Aprilis. Verbeſſ. Aprilis. 


Eb. Joh. 20. Ev. Joh. 20. c 
23 S. Quaſimod Onaſimodogen. HI: 
24 M. Albert Albrecht | 
25 D. Marcus E. Marcus Evangel. 


26 M. Reimar Reimar 
27 D. Anaſtaſius Reimund 
28 Fr. Vitalis Thereſia 
29 S. Caius Sybil 


Ev. Joh. 20. Enz, | 9 
30 S. Niſeric. D. | Miſericord. D. 
— —!J—— — —ũ — 


Erſtes Viertel o Uhr 56 M. fr. den B, 
Vollicht 11 Uhr 16 Min. Ab. den r$, ff 
Letztes Viertel 9 Uhr 49 Minuten Ab. 
den aaſten. 

8 Rufe 


(e Nußiſch. Aprilis. Judiſcher Nilan. 
| 6 Eytichius hour Feſt 
| 7 Apoſtolus 18 IV. Feſt 


| 8 Micha I19 V. Seft 

9 Gruͤndonnerſt. 20 VI. Feſt 
[ro Charfreytag 21 VII. & Str. gef. 
22 VIII. Oſter Ends 


12 Oſtern 
13 Oſtermontag 
1 4 Oſterdienſtag 
15 Habacue 
16 Chariſius 
17 Martin 
18 Metrodora 2 
Ev. Joh. 6. 
192. Oſterſonntag 30 Roſch Chod. 


Neulicht 9 Uhr 42 Minuten Abends, 
den 2 often, 

ben 15. (Sonnenaufgang s Libr 4 Min. 

(Sonnenunterg. 6Uhr 56 Min, 


$53 Mo: 


Monat MATVS, Hat 31 Tage. Di 


177. 1775: 
Gregor. Majus. Verbeſſ. Majus. 
1 M. Phil. Tac Phil. Jacobi 
2 D. Athanasius Sigismund 
3 M. Erfind. Paula 
4 D. Florian Florian 
4 St. Pius Gotthard 
6 S. Flapius Flavia 
Go. Joh. 16. | Eo. Joh. 16 
5 S. Jubilate Jubilare 
8 M. Stanisl. Stanislaus 
9 D. Eſaias Alexandra 
10 M. Mamertus Albertina 
11 D. Erſch. Mich.“ Amadeus 
$3 Fr. Paneratius Pancraz 
13 6. Servatius Jacobine 
Eb. Joh. 16. Eo. Joh. 16. 
14 S. Cantate (Cantate: 
15 M. Sophia Sophia 
16 D. Honoratus Eſther 
17 M. Paſchalis Albina 
18 D. Erich Liborius 


Die 


Die so pe den 2 cin die an E 


Fische Tat 


T NK 1 liar R. Se 
2 


d $ 1 : "a 
85 Mesa 6 S. 1. XXX. La. 
Es. Joh. 69. 

26 3. Öfterfonntag | 7 
27 Tertullian 8 Faſten 

jd 9 
29 Min k- 16 

30 Jacob EI? 1 1 ain 

it łójus: 

ERU M 36. L. XXI. 


Ev. Ev. Joh. 14. 
3 4. Oſterſonntag 14 
4 Pelagius 15 Faſten 
5 Irene 16 
6 Agapus 17 
7 Erſchein. Mee AB Lag Deeme? 
Gre⸗ 


Gregor. Majus. Verbeſſ. Majus. 


19 19 Fr. Je Jodocus S Sara 
20 S. Aquila Franciſca 
Ev. Joh. 16. Eb. Joh. 16, 
21 S. Rogate Rogate 
22 M. Helenaf Helena 
23 D. Deſiderius f Deſiderius 
24 M. Jobannat Johanna 
25 D. Simmelf. Simmelfart 
26 Fr. Beda Edward 
27€. Ludolph Ludolph 


Ev. Joh. 15, 16. Ev. Job. 15, 16, | 
2$ €. Eraudi Exaudi 
29 M. Manilius Maximilian 


403). Wigand Wiegand 
31 M. Detrönelle Petronelle 

Den g. ift wegen des 8 hohen ddamens⸗ 
feſtes Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt Gala bey 
Hofe. Auch wird an eben dem Tage 
das Ordens feſt des heil. Stanislai fey⸗ 
erlich begangen. 

Erſtes Viertel den /. um 8 U. 4 M. Ab. 


Vollicht den 15. um uhr 57 M. ps 
zs 


Rußiſch. Majus. EH nik. 


8 Johann. Ev. 
3 Nicolaus 120 Sab. L. XXXII. 
Ev. Joh. m. | 1 
105. Oſterſonntag 21 
11 M. von Conſt. 
12 Epiphanius 23 
15 Glycerius 24 


| 14 Jſidora " 


15 Pachonius 26 
16318 Bat. zu N. 27 S. L. xxxi. 


Eo. Joh. 14. 


176 Offerfonntag ls 
| 18 Salome 29 
| 19 Patricius 1 Sivan R. Chod. 


Letztes Viertel um 3 m" 16 Minuten 
früh, den 2 2ſten. 
Neulichtum to Uhr o Minuten Bore 
miktag, den 29ſten. 
(Sonnenaufgang 4 Uhr 21 M. 
(Sonnenunterg. 7 Uhr 49 M. 
8 5 Mo⸗ 


den 15. 


Monat IVNIVS; bat 30 age, 


2 Fr. Blandina 
3 S. Paula | Erasmus 
Co Joh. 14. | Eo. Joh. 14. 
48S. Pfingſten Ofingſten 

5M. Dfingm. \Pfingftmontag 
6 D. Pfingſtd. Pfingſtdienſtag 
M. (net Gvatember 
8 D. Primus Medardus 

Fr. Lucretia Gottſchalk 

| 106. Ouuphrius Irmengard 


Eo. Joh. 16. Ev. Joh. 3, 
11S. rn Pfingſt. Trinitatis 
12 M. Nazarius Blandina 

13 D. Tobias Ulrike 
14 M. Jofapbat Joſaphat 
15 D. Stohl Vitus 

16 Fr. Syuftina Juſtine 


P 17 S. Montanus Volkmer 


Die DCH tritt den 21. in den Krebs. 


mE LAS DES 
en, San 1: übifdber Sivan, 


2 ©. Li XXXIV, 


| Gi Joh. 55. | 

47. Gigs | 6 Pfingſten 

Do y Letzte F. H. Joh. 7 LI. Pfingſttag 

| . 8 Hare Chag. 
b 7 Therapion 9 

28 Mopspeft; in 

29 Sticanót 

50 Iſaae SE CH LXXXV, 


1 Junius 
2 Metrophor. 
a Juſtinus 
4 Sptatus 
5 Dorothea 8 ; 
6 Beſſarion 19 S. L. XXXVL . 
a $6 Gre: 


Gregor. Junius. Verbeſſ. Junius. 
Eb. Luc. 14. | Ev. Luc. 16. 
18S. 2. n. Dfingfe. 1. S. n. Trinitat⸗ 

19 M. Gervaſius Gerwas 
20 D. Silverius Klotilde 
21 M. Aloiſ. Gonz. Aloiſius 
22 D. Paulla Achaz 
23 Fr. Agrippina f Rahel 
24 S. Joh. d. T. Johann 

Eo. Luc. 15. Ev. Luc. 14. 
25S. 3. n. Pfingſt. 2. S. n. Trinit. 
26 M. Jeremias Calixt 
27 D. Wladislaw 7 Schlaͤfer 
28 M. Paulina Leo 
29 D. Pet. Paul. Petri Pauli 
30 Fr. Emiliane Traugott 

Den 21. iſt der t lángfte Tag und Some 
mers Anfang. 

Erſtes Viertel den 6. um 1 Uhr 34. 
Minut. Nachmittag. 
b Vollicht den 13 um 6 Uhr 17 Minut. 
Nachmittag. Letztes Viertel den 20. 
um 9 Uhr 11 Minut. Vorm. 

Ruſ⸗ 


Rußiſch. J Junius. „ Gäste Sivatii 


Ev. Matth. 36. 
7 Allerh. Sonnt. 20 
8 Archimedes 21 
D Archippus 22 
10 Pauſanias 
11 Paula 24 
12 Onuphrius 25 
13 Aypilind ‚126 S. L. XXXVII, 


Ev. Matth. 9 
14 2. n. Allerheil. 27 
15 Amos 28 
16 Tychon 29 
17 Emanuel 30 2 Rofch Chod. 
18 Leontin 1 Tamuz R. Ch. 
19 Judas | 2 

Neulicht den 27ſten um 11 Uhr 31 

Minuten Abends. 


den 15. 


(Sonnenunterg. Suhr 20 Min. 
87 Mo⸗ 


(Sonnenaufg. 3 Uhr Ap Min. 


a IVLIVS, gat31 Tage, 


(rni ilius. Amen Julius. 
1 S. Theobald f s 


Eb. dr, „% Es. 
2 4. n. P. M. S. Mar. Sach iich 
3 M. Zofeph Cornelius 
4 D. Ulrich Ulrich 
5 M. Demetrius Ans helm 
6 D. Eſatas Emerich 
7 Fr. Edelburg Euſebia 
8 S. Kilian Kilian 


— — 


€». Matth. ö. jj Sb. Put; 6. 
9 S. z n. Pfing. 4. S. n. Trinitat. 
10 M. 7 Schlaͤfer „ Brüder 

|| 11 D. Leonore ëng 

12 M. Heinrich Heuurich 

Si 23D. Margar. Ke :tttótetá 
14 Fr. Bonavent. Bonabentura 
| 15 S. Apoſt. Theil. Pius 
1 

d 


Eb. Mare. 8: | Ev. Qu 5; 


16 S. 6. n. Ding. 5. S. n. — 


D 


Die em Tritt den 23. in ben Löwen. 


L T 
pub ii, inwe. Diner Tamer, 


EG LXXXVIII. 


i». Matth. 9 
bi o it aie. 4 
E2 Euſebius 5 
(H Agrippine 6 
24 Johann. Täufer, 7 
e Tekupha, 


p 106 sin L. XXXIX, 


| C». Matth. 24 
28 4.4. band 
29 Petri u. Pauli 
ne i 
1 Julius. 14 
2 Mar. Heimſuch. to 
| 3 gel 
4 Andr. v. Cv. Een L. XL, 
Eo. Matth. 28. 
35. m w" Leeër 8 
e 


Gregor. Julius. Verbeſſ. Julius 


17 M. Alexius Alexins 
18 D. Arnold Caroline 
1 hr Ruffina Nacbüldis 
D. Elias Elias 
e EA Praredes Matern 
22€. M. Magd. Maria Magdalen. 
Eb. Matth. 7. €. Match D 
23 €. 7. n. Pfing. 6. S. n. Trinitat. 
24 M. Chriſtinaf Chriſtina 
25 D. Jacobus Jacob 
26 M. Anns Anna 


27 D. Pataleon Bertold 
28 Fr. Simſon Innorenz 
29 S. Martha Martha 

Eb. fuc. 16. Eb. Marc. 8. 
30 S. g. n. Pfing. 7. S. n. Trinitat. 
31M. Ignatius Conſtans 


Den 23. Anfang der Hundstage. 
Erſtes Viertel den 6. uma Uhr 9 Me fr 
Vollicht den 13. um 2 Uhr 25 Min fr. 
Letztes Viertel den 19. um u. 48 M. e 

Ruſ⸗ 


| 1635 
3 VM 


Rußiſch. Julius. Juͤdiſcher "Tam, 


6 € Sf | 19 

Thomas v. Ace. 20 

8 Procopia 21 

9 Pancratia 12% 
10 45 Maͤrt. v. 


| 11 Nike ‚ XD, 


| Eo. Matth. 29. 29. 
12 6. Sen. Allerheil. 23 


13 Nicias 26 


| 14 Aqpila 27 


15 Iſrael 28 


16 Athanagoras 29 


| | 17 Marinus 1 Abb. R. 
| 18 Jeremias | 


2 Sabb. L. XLII. 


Eb. Matth. 33. (XLUL 
19 7. S. n. Allerheil. 
| 20 Elias Pr. 


Neulicht den 27ſten um 2 Uhr 29 Mi⸗ 
nuten Nachmittag. 
(Sonnenaufgangz uhr 52 Min. 
(Sonnenunterg. 8 Uhr 8 Min. 

Mo⸗ 


den 15. 


zem Zee 75 Tage. di 


get, Aë ët cb. dragiftus, 
15. Petri Ketenf Fottunata 

2 M. Portiuncula Portiuncula 

3 D. Auguſt August 

4 Fr. Oswald Dominik 

$€. Dominik kodgobest o 

Ev. Luc. 19. | Ev. Matth. 7. 7. 

6€. on, Pfing. 8 S. n. Trinitat. 
FM. Cyriak Egon 

8 D. Largus Wladislam 


6 M. Romanus T Romanus 


10 D. Lorenz Lorenz 
11 Fr. Suſanna Emil 
12 S. Clara Clara 
Eo. Put. 18. Ev. Luc. 16. 
13 S. to. n. Pfi. |o. S. n. Trinitar. 
14 M. Eufebius | Cuſsebius 
15 D. M. Simm. Olympia 
16 M Rochus Engelbert 
17 D. Liberatus Bertram 


| 34 Ch 


A Ann 


Die u tritt den SS in neum 


— — 


Er me SE "e i 
2 Mat. 9Rádbal, | 6 
3 Trophymus 7 
24 Chriſtina E 
2 5Aunz Sterbens, | 9 Sab. L. XLIV. 


Ev. Math. 58. 

26 8. n. Allerheil. to Faſtt. Zetſt ed. T. 
27 Pantaleon 11 

28 Prochorus 12 

29 Collinicus 13 
| 30 Silvanus 14 
31 Eudoximus 15 Fr. T. 
1 Auguſtus. Je Sab L. XLV, 


Eo. Matth. 59. 
Son Allerheil. 17 
3 Ezechiel 18 
47 junge Maͤrk. 19 
5 Euſignius 20 
6 Verklaͤr. Chriſti 21 


SI Gregor. Auguftue Berbef Augustus. 1 d 


18 Fr. Agapetus Emilie 
19€. Benigna Sebald 


nn — 


Ev. Marc. 7. | Eb. Luc. 19. 
20 S. ri. n. Pfi. ro S. n. Vrinitat. 
21 M. Hyacinthus Edeltrude | 
22 D. Phillbert Oswald 
23 M. Zachaͤus Diederica 
24 D. 23artbol, Bartholomaͤus 
25 Fr. Ludwig Ludwig 
26 S. Samuel 


Ev. Luc. 10. 1 Ey. fc. 18. 
27 S. 12. n. Pfi. 11. S. n. Trinitat. 
28 M. Auguſtin Auguſtin 
29 D. Enth. Joh. Benedictine 
30 M Joachim Benjamin 
31 D. Raimund Rebecca 

Den 23 ‚Endeder Hundstage. Erſtes 
Viertel den 4. um 3 Uhr 57 Min Nachm. 
Vollicht den 1 1. um 8 Uhr 29 M. Vorm. 
Mondſfinſterniß Letztes Viertel ben 1 8> 
um z Uhr 20 Minuten ſruͤh. 


Ru“ Augaſtus. Juüiſcher Abt, 


7 7 Dometius 122 
$ Emilia! 23 Sab. L. XLVI. 


Eb. Matth. 72. 
910. S. u. Allerh. 24 


| 13 Maximus 
14 Micha 
25 Mar. Mar. Himmelf. 30 Ch. Sab. L. Sab. L. 


Eb. Matth. T1. (XLVIL 


1617. Sn. Mlerh. x EluL R. Chod, 
17 Miron nb ien 
18 Florus 3 

| 19 Phils 4: 

20 Samuel 5 
Neulicht ben 26. um 6 Uhr 3 1 M. VB. 
Pas (Sonnenaufg.umgluhr go Min. 
15* (Sonnenunterg. um lhre zo M. 


NB. die im Iulius, Auguft und Septemb, 
einſallenden Feyertage fi find alle, Mari ia Him⸗ 
melfahrt ausgenommen, auf die folgenden 
Sonatsge verlegt. Mo⸗ 


Monat SEPTEMBER, hat 30 Tage. Die So 


NZAS R WOZY | r 

Greg, Septemb. Verb. Septemb, | eu 
1 Fr, Egidius Egidius 
2 S. Juſtus Beatrix 


v, Luc. 17. Ev, Mate. 7. 

3 S. 13. n. Pfi. 12. S, n. Trinitat. 

AM. Roſalia Moſes 

5 D. Victorinus Nathanael 
-6 M. Magnus Magnus 

21D. Regina Regine 

8 Fr. Mar, Geb. Maria Gebutk 

9 S. Gorgonius Bruno i 

Ev. Matth. 6, | Ev, fut ro. | 
10 S. 14. n. Pfi, | 13,9 n. Crinitat: 
11 M. Probus Natalia | 


12 D Gvido ae 


13 M. Matern Ehriſtlieb 
14 D. Erhoͤhung Paskal 

15 Fr. Nicodemus Conſtantin 
16 S. Euphemia Lebrecht 


Die Sonne kritt den 23. in die Wage. 
1775. iE r.c EEN 

Rußiſch. Yuguft, Juͤdiſcher Elul. 

21 Thaddäus 6 

B | 76.1, XLVIII. 


| Co. Matth. 79. 

8 
WEI 9 
25 Bartholomaͤi 10 
26 Adrian IL 


28 Mofes 13 
29 Enth. Johannis 14 Sab.L.XLIX, 


| Ev. Matth. 87. 
3013. S. n. Allerh 15 
31 Abl. d. Guͤrt. M. 16 

| 1 September. 17 

2 Mamantius 18 

3 Amphimus 19 

4 Babylos 20 
Zacharias 21 Sabb. L. LE 
| i Gre: 


Gregor. Septemb. Verb. Septemb. | 


— e u 


Ev. £u. 7. Eo. Lnc. 17. 
17 S. 15. n. Pfi. 14. S. n. Trinitat. 
18 M. Amatus Siegfried | 
19 D. Januarius Januar 
20 M. Avatemb. Qvatember 
21 D. Matthaͤus Matthaͤus 
22 Fr. Moriz Moriz 
23 S. Thecla Tranqvila 
Ev. Lue. 14. Ev. Matth. 6. 
24 S. 16. n. Dfi. 15. S. n. Trinitat. 
25 M. Cleophas Rufina 
26 D. Joſaphat Valeria 
27 M Uebrt. d. h. S. Coſmus 
28 D. Wenzel Wenzel 
29 Fr. Michael Michael 
30 S. Hieronymus Hieronymus 


— — —À —— 


Den 7. wird Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt 
Wahltag bey Hofe en Gala gefeyert. 
Den 23. iſt Tag und Nacht gleich und 
Herbſt Anfang. Erſtes Viertel den 3. 
um 1 Uhr 31 Min fruͤh. Vollicht den 
9. um 4 Uhr 33 Min. Nachm. 


inb. Sam, September. Vischer E, 


Eb. Matth. go. 
6 14. S. n. Allerh. 22 Berfbunden 
7 Soſontes 23 
8 Maria Geburt 24 
DS Joach und Anna 25 
10 Minodorus in 
rr Theodora 
12 Aotonomog Leg Sabb. L. LI. 


Eo. M Mat h. 92, 92, 
| 13 15. Sen. 

14 Creuz Grhóf. ` 1Tifris 5359. %, 
| 15 Palladius | 21 Meujahrsgeft 
| 16 Eupdeme 3 Saft. Gedalia 

‚127 Sophia 14 
| 18 Eumenes 5 
| 19 Trophimus 6 Sabb. L. LI, 


Letztes Viertel den 16. um 5 Uhr 26 
[Min. Nachm. Neulicht den 24. um 
10 lihr 39 Min. Ab. 


(Sonnenaufg. um e Uhr 4 M. 
(Sonnenunterg. ums ihr ro M. 
& Me: 


Monat OCTOBER, fot 3 m 


Gregor. ee mad o. October, 


Ge Matth. 22. Ev. Luc, 7. 
1 S. 17. n. Pfi. 16. S. n. Trinitat. 
2M. Schutzeng. J. Gerlach 

3 D. Candidus Ewald 

4 M. Franciſcus Franz 

5 D. Placidus Hennig 

6 Fr. Bruno Joſephine 

"©; Leodgar Balbine 


Ge, Marth. 9. | Ev, Buc. 14. 


86. 18. n. Dfi. |17. S. n. Trinitat, 


9M. Dionyſius Dionyſius 
10 D. Angelus Amalia 
11 M. Burchard Burchard 
12 D. Maximilian | Ehrenfried 
13 Fr. Calirtus Gd 
HK e. Edward ‚Wilhelmine 


Ev. Matth. à Ev. Matth.22, 
15 S. Lan, pfi. 18. S. n. Trinitat. 
16 M. Gallus Gallus 8 

ie 


Die Sonne tritében 23, in Miti 
per Gët, SE mée Zon. 


2016, u, Al SCH 7 

21 Polydorus 2 

22 Phocas 9 Ab. v. d Verſ. T. 

23 Empf Johannis ro Verſöhnungs T. 
24 Thekla T 

25 Euphrofine 12 Thekupha, 

26 Auffar. Joh. SIE abb. E HI 


"Ga Mak b 67, 
27 17,8 -Allerbeil, 
| 28 Chariton 1 1 Zwtetiueg 
29 Gyriacug 1 GFer.ILfircng gef. 
17 Fer. III. Laub. $, 
I October. 18 Fer. IV. £aub. . 
2 Cyprian 19 Fer. V. Laub F 
| 3 Dionyſius 20S. L P. Salom 


4 18. n. Alerheil, 2 1Palmfeſt fte; gef. 
5 Charitina 22 Verſumml Tag, 
| Ca Gre⸗ 


Gregor. October. GE October. 


17 D. Florus 
18 M. Lucas icis 
19 D. Ptolomaͤus Theophilus 
20 Fr. Uebert. d.h. A. Wendelin 
21 S. Urſula Urſula 
Ev Joh. 4. Ev. Matth. 9. 
22 S. 20. n. Pfi. 19. S. n. Trinitat. 
23 M. Severin Severin 
24 D. Raphael Siewert 
25 M. Eriſpus Adelheit 
26 D, Evariſtus Amand 
27 Fr. Sabina Sabina 
28 S. Sim. Jud. Simon Juda 


Ev. Matth. 18. Ev. Matth. 22. 
29 S. 21. n. Pfi. 20. S. n. Trinitat. 
30 M. Theodora Hartmann 
31 D. Lucilla Wolfgang 


Erſtes Viertel den 2. um 9 Uhr 40 M. 
Vorm. Vollicht den 9. um 2 Uhr Me fr. 
Letztes Viertel den 16. um 11 Uhr 34 M. 
Vorm. Neulicht den 24. um 12 Uhr 
55 Min, Mittern, Ruſ⸗ 


| | Rußiſch. October. Juͤdiſchet Tin, 
5 6 Thomas 123 Gef. Fr. LILIV, 
7 Serg u. Bach. 24 Mare Chag, 
8 Pelagia 1 
| 9 Macaria 26 
10 Eulamp. [27 Sabb. L. I. 


Eb. Luc. 26. 
1179 u. Allerheil. 28 

12 Probus 29 
13 Carpus 30 Roſch Chad. 
14 Nazarius 1 Chefvanı R. Ch, 
15 Euthymuns 2 : 
16 Longinus 3 
17 Sofas . 1.4 Sabb. E. II. 


Eo. Śut. 30. | 
18 20. u. Allerheil. 5 
19 Joel 6 
20 Artemius 7 


Erſtes Viertel den 3 1. um 4 Uhr 12 
Minut. Nachm. 
(Sonnenaufg um s Uhr 40 M. 
Mgr ton um; Uhrzs M. 
> 3 


au 


den 15. 


Monat NOVEMBER, fat 30 Tage 


E os ARS 1775 
Gregor. Rovemb. nb. Verbeſſ Novemb. 
1 M. Aller Seil. Aller Heiligen 
2 O. Aller Seel. Aller Seelen 


3 Fr. Hubert Hubert 
48. Carol. Bor. Vie Victoria 


€». Matth. 22. Eo. Joh. 4. 

5 S. 22. h. P fi. 21. Sen. Crinítaty 

6 M. Leonhard Leonpard 

7 D. Hekculanus Erdmann 

EM. Claudius Longin 

9 D. Theodor Theodor 
10 Fr. Bu Jonas 
116. artin Martin 


Ev. Matth. 9. Ey. Matth. 18. 
32 S. 23. n. Pfi. 22.8. n. Trinitat. 
13 M. Salome Eugen | 
14 D. Serapion Lewin 
1$ M. Leopold Leopold 
16 D, Homerus Polixene 


Die Sonne tritt den 22 in den Schützen 


| Rußich EE Chest 
21 Bledińteć | 8 


22 Averce 
23 Photia 10 Ka 
24 Area 1 ©eb6.T . 


Eo, Luc. 3 5. 
25 21 t. Alerheil. 12 
| 46 Demeteius 13 
27 Neſtorius 14 
28 Marcian t$ 
29 Philopon. 16 
30 Zenobia io SR + 
3 Sache 8849.1. 


Ev. Luc 83. 
1 November. 1 
2 Aeindia 
3 Acepſimus 
4 Johannica 
5 Galaktion 


Gregor. Novemb. Verbeſſ. Novemb. 


17 Fr. Erdmund Hugo 
18 S. Heſychius Gottlieb 
Ev. Matth. 13. Eb. Matth. 22. 
19 S. 24. n. Pfi. 23. S. n. Trinitat. 
20 M. Amos Edmund 
21 D. Mar. Opfer Vollcad 
22 M. Caͤciſia Caͤcilia 
23 D. Clemens Clemens 
24 Fr. Joſias Lebrecht 
25 S. Catharina Catharina 
Ev. Matth. 13. Ev. Matth. 9. 
25 S. 25. n. Dft. 24. S. n. Trinitat. 
27 M. Valerianus Damaſcen 
28 D. Rufus Guͤnter 
29 M. Saturninus Eberhard 
30 D. Andreas Andreas 
Den 25. iſt wegen des Kroͤnungs⸗ 
Tages Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt Gala 
bey Hofe. 
Vollicht den 7. um 2 Uhr 4M. Mach, 
Letztes Viertel den 15. um duhr 32 M. VB. 
Nuf 


Rußiſch. Novemb. SüdifcherChefvan. 
6 Paul B. 24 
733 Maͤrt. in M. 25 Sabb. L. V. 
Es. Luc. 38. 
8 23. n. Allerheil. 26 
9 Oneſiphorus 27 Faſten 
io Eraſtus 25 
11 Minna 29 
12 Joh. Miſerieord. 30 Rofch Chod, 
13 Joh. Chyſoſtom. 1 Kisley R. Chod, 
14 Philipp. 2 Sabb. L. VI. 
Ep, Lue. 39. 1 
15 24. ri. Allerheil. | 
16 Matthaͤus 
17 Pyrrhus 
18 Muſarion 
19 Obadias 


Neulicht den 23. wma uhr 48 Min. fr. 


3 
4 
5 
6 
^ 


| 


Erſtes Viertel ben 30. um 12 Uhr 


Minus, Nachts. 

(Sonnenaufg um 7 Uhr 39 
em "as (Sonnenunterg. Uhr 2 1 D 
. Bä M 


Monat DECEMBER; hat 31 Tage. 


n 1775: „ji 12973 
|| Gregor. Decemb. Verbeſſ Decemb. 


1 Fr. Eligius Arnold 
2 S. Lupus Bibiane 


Eb. Luc. 21. Ev. Matth. 21, 

3 S. 1. Advent 1. Advent 
4M. Barbara Barbara 

sD. Sabbas Willibald 

6 M. Nicolaus Nicolaus 

5D. Ambroſius 1 Antonia 

8 Fr. M. Empf. Angelus 

9 S. Valeria Joachim 


Ev. Matth. 11. | Ev. Luc. 21. 
10 S. 2. Advent 2. Advent 
|. rr. Damaſcus Waldemar 
12D. Spiridion Meinhard 
13 M. Lucia Lucia 
4D. Nicaſius Gottlob 
15 Fr. Columba Wunibald 
16 S. Ananias |Qvirin 


Die Sonne teittden 2r. in EM 


Susi even. giojtee NM 


20 Procopius 8 p 
21 Mar. Opfer 9 Sabb. L. VIL, 
| MM —ů——ñññ——— 


Eo. Luc. 53. 
2225. n. Allerheil. 10 
23 Amphilochus 11 
24 Catharina 12 
25 Philemon 13 
26 Alypius 14 
27 Titus li ig 
28 Anaſtaſius 116 Sab. L. VIII. 
| Ev. Vue, 66, 
| 2926. n. Allerheil. 117 
30 Andreas, 18 
1 December 19 
2 Habaeue 20 
3 Zephania A 21 
4 Barbara 22 
5 Sabbas 23 Sabb. L. ix. 
: He Ow 


Gregor. Decemb. Verbeſſ Decemb. 


Ev. Joh. r. | Ev. Matth. rr, 
17 S. 3. Advent I3. Advent 
18 M. Gratian Chriſtoph 
19 D. Nemertus | Manaffe 
20 M. deet Qwatember 
21 D. Thomas Thomas 
22 Fr. Seno t | Beate 
23 S. Dagobert | Placida 


= — — —— 


Ev. Luc. 3. Eo. Joh. 1. 
24 S. 4. Advent 4. Advent 
25 M H. Chriſtt. Seil. Cbrifttag 
26 D. Stephan. Stephanus 
27 M. Joh. Ev. Johannes Ev. 
28 D. Unſch Kind. Unſchuld. Kind. 
29 Fr. Jonatan Jonatan 
30 S. David David 


Ev. Luc. 2. Ev. Luc. 2. 
31 S. n. Chr. Geb. S. n. Chriſti Geb. 

Den 21. iſt der kuͤrzeſte Tag. Win⸗ 
ters Anfang. Vollicht den 7. um 4 Uhr 
4 Min fr. Letztes Viertel den 15. um 6 
Uhr 19 Min. fr. Ruf 


Rußiſch. December. Jüͤdiſcher Kieler. 
Ev. Luc. 71. 
-6 27. n. Allerheil. 124 8 

m Ambroſius 25 Kirchweyh⸗Feſt. 

8 Patapus 26 Dies II. Encaen. 
9 Empf. Mar, 27 DiesIII. Encaen. 
10 Minos 28 Dies V Encaen. 
11 Eleutheria 29 Dies V. Eneaen. 
12 Spiridion lo S. L. X. R. Ch. 

Ev. Luc. 17. , ! 
13 28. u. Allerheil. 1 Thebeth. R. Ch. 
14 Thyrſis 2 Dies VIII. Ene. 
| 15 Haggat | 3 
16 Neſtor 4 
17 Daniel ` 5 
18 Sebaſtian 6 
18 Bonifacius | 7 Sabb. L. XI. 
Ev. Joh. 1. 
20 29 n. Allerheil.] 8 


Neulicht den 22. um 4 Uhr 29 M. . 
Erſtes Viertel den 29. um 9 U. 33 M. V. 


den 15 


— — 


„(Sonnenunterg umz Uhra oM. 
C7 Rad» 


„(Sonnenaufg um s Uhr 1199. | | 


Nachricht 
wie 
die hohen Gerichte 
in der Krone Polen und dem Groß | 


herzogthum Litthauen dieſes 
Jahr gehalten werden. 


Die Kron⸗Kriegscommißion faͤngt mit 
i dem Anfange bes Jahrs ihre Gerichte 
au, und alternirt damit ſolchergeſtalt, daß in 
einem Monat diejenigen Sachen die noch bey 
keinem andern Gerichte anhangig geweſen, 
und in dem andern Monat dasjenige, was mit 
der Remiß ton verknuͤpft iſt, vorgenommen 
und entſchieden wird. 

Den 2ten Januar iff die Cadenz der Kriegs 
und Schatz Commißion von Litthauen, wel⸗ 
che 6 Wochen lang dauret. 

Den sten Januar nehmen die Contracte 
in Dubno ihren Anfang: 1 

Den ıflen Februar werden die Kron⸗ 
Schatz CommißionsGerichte gedfnet, und 
oer? ihre Rechtspflege den ganzen Mongt 
durch. 1725 


Den 


Den zofien Februar ſchließt die Aſſeſſo. 
rial Commißion in der Krone polen ſowohl 
als dem Großherzogthum Litthauen zum an⸗ 
dernmal ihre Gerichte. 

Den aten May net die Koͤnigl. Aſſeſſo⸗ 
rial Commißion ſowohl in Polen als in Lit⸗ 
"atten abermals ihre Gerichte, welche un⸗ 
unterbrochen vier Monat durch gehalten 
werden. | 

An eben dem Tage gehen auch die Kron⸗ 
Schatz mmm Bing, Gerichte wieder an / und 
werden den ganzen Monat durch gehalten. 

Den gten Julius iſt der zweyte Termin der 
Schatz⸗ und Kriegs Commißionen des Groß⸗ 
herzogthums Litthauen deren Sitzungen 6 
Wochen lang dauren. 

Den ıften Auguſt nehmen die Gerichte der 
| Kronſchatz⸗Commißion wieder ihren Anſang, 
und werden den ganzen Monat uͤber fort⸗ 
geſetzt. 

Den 2ten November iſt der Anfang des 
weyten Termins der Koͤnigl. Aſſeſſorial⸗Ge⸗ 
richte ſowohl in der Krone Polen als im Groß, | 
herzogthum Litthauen; und dieſe Gerichte 
dauren wie gewohnlich, 4 Monate durch. 

An eben dem Tage gehen die Gerichte der 
Kronſchatz Commißion an, und werden mik 
dem Ausgang des Monats wieder geſchloſſen. 


Ta⸗ 


Vergleichung 
der Ellen. 


un man annimmt, daß von ſolchel 
Theilen, deren eine Pariſer Linie, 


D $8 
die den r4a(fen Theil des K Śnigl. Franzoͤᷣ⸗ 400 D 


ſiſchen Fuſſes ausmacht, 10 haͤlt, 2629 

auf eine Warſchauer Elle gehen, fo erhaͤlt So 

man folgende Gleichungen ; | 
Warſchauer Ellen, | 


100 Brabanter Ellen ⸗ 1162 
100 Berliner Ellen 1125 


100 Breslauer Ellen » 97 

100 Danziger Ellen = 

100 Dresdner Ellen 

Joo Elbinger Ellen 

100 Engliſche Yards - + 

100 Königsberger 
lange Ellen 
kurze Ellen 

100 Leipziger Ellen 

100 Lioner Staͤbe 

100 Pariſer Stäbe 


rTEEKNI 


SEI) 


10 Rigaer Ellen 922 — 


Warſchauer Ellen. 
100 Rußiſche Arſchinen s 1155 — 
100 Schwediſche Ellen » 100,5 * 
100 Thorner Ellen . 97 r — 
100 Trieſter e 
Wellenellen s 114 
Seidenellen ⸗ 108 
100 Wiener Ellen 131 
Vergleichung i 
der Gewichte. 
Da das Gewicht in ganz Polen uͤber⸗ 
haupt dem Breslauer Gewichte 
völlig gleich gemacht worden ift; fo muß 
man das Polniſche Pfund nunmehr auf 
8435 ſolcher Affe fegen, deren die Coͤlni⸗ 
(tbe Mark 4864, und das Coͤlniſche Loth 
152 hat. Nach dieſer Vorausſetzung ſind 
die folgenden Angaben berechnet: 
Warſch. Gewicht Pf. Loch On, 
1 Apothekerpfund in 1 
Deutſchland haͤne 0<=28—1T 
ER Ders 


Watrſch. Gewicht Pf. Loth Ab, 
Berlin 1 gemein Pf. halt 1— 5 0 
Böhmen r gemein Pf. t 8 — 23 |t 
1 Silbermark 0-202 
Breslau 1 gemein Pf. 1 6 — 9: 
Coͤln am Rhein 1 Mark 0-182 
Danzig t Sibermatk 6— 15 —07 
i gem. Wagepf, ut — 2 — 12 
: 1 gem. Krampf. 1— 2 — 1 
Dresden 1 gemein Pf. 1 431 
Elbing wie Danzig 
Sranfteich : Pf. Poids ! 
de Mare 4 jem 6 ab 
Holland + Pf Troygetw. 1== 6 32 
Königsberg ı Silberm. 0— 15 6% 
1 altes Pfund 0 — 30-0 
Ineues Pfund 1— 5 20 | 
Leipzig t Rrampfund 1— 4-48 
i mer Pfund 1— 8 68 
Lion + Siſbermark ` e 19 I2 
Nürnberg 1 geinein Pf. 1 dr 
Riga gemein Pfund 1 120 
Rußland ı gemein und ER, 
Silberpfund⸗ 1<=6 =? 


Schwe⸗ 


Warſch. Gewicht Pf. Loth Ob. 
j Schweden 1 Eiſenpfund o = 300 
Toorn t gem Krampf. 1— 1 — 13 
1 gemein Wagepfund 1— 2 — 12 
1 Silbermark » O=i$= i 
Wien 1 gemein und 
EURO 2 P—122913 


Vergleichung 
der Holmagaße. 
denn man voraus ſetzt, daß der War⸗ 
ſchauer Dvart 35 Pariſer nh 
jet gal, ſo macht! 
4 5 x Worſch. Gvart. 
1 Berliner dat s 18 = = 
40 Oder g Berliner wart (inb 13 gleich. 
I Baheriſches oder 956b; 
miſches Seidel macht „| — ncm 
1 Breslauer Qvart macht 34 = = 
Oder 36 Bresl. find gleich 35, —— 
Danzig. Weinſtof macht = — 
1 Danziger Bierſtof macht 35 — — 
i Dresd⸗ 


Warſch. Gvart. 
1 Dresdner Kanne macht 1,3; — — 
1 Daͤniſcher Pott 120 — 
1 Königsberger 
Culmiſcher Stof 2 
Qvart „ „% xi 
1 Lieflaͤndiſcher Stofhält 12 
1 Oeſterreichiſches Seidel 13 
1 Pariſer Pinte s 
1 Rußiſcher Gatnig ⸗ 
1 Schwediſcher Stop 
z Thorniſcher oder alter 
Culmiſcher Stof „ 113 
oder 12 Stofe Culmiſchen alten Maaßes, 
ſo wie es noch bis jezt in Thorn ge⸗ 
braͤuchlich ift, find 23 Warſchauer 
Quarts gleich. 
sbb 
Vergleichung 
der Scheffel. 
Der neue in Polen eingeführte Koͤnigl. 
Scheffel fol nach der Verordnung 
40 Garniec halten. Es ift aber der Wars 
ſchau⸗ 


I1 TET 4 
BEERFA 


Diesla 


TTE 
anzig 


Dn, 


Pattifyy 
Kings 
Tale 


ſchauer Qvart der vierte Theil des Gars 

Wenn man daher dieſen neuen 
> Königl. Scheffel von Polen in 4 Viertel 
und jedes Viertel in 10 Sami theilet, 
ſo haͤlt in 


Amſterdam 1Laſt: 27 es BR Garn. 
Berlin 1 Scheffel 
Boͤhmen 1 Strich 1 
Breslau 1Scheff. o 
Culm 1 Scheff. o 
Danzig! Scheff. o 
— TLaſt 28 
Dresden 1 Sch. o 
Hamburg ı Laſt 30 
Koͤnigsberg 
T alter Scheff. o 
1 neuer Scheff. o 
Paris 1 Séder — 1 
Rewal! Tonne 1 
[Riga 1 Tonne I 
Rußland 1 Czetwer I 
Schweden 1 Tonne 1 


Thorn 1 Scheffel 


AE Tags sd d 
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Wi fans mefbibme ^ fl 
Arten der Gewichte, | 


jg - [Padi 
Mannenne basjeniae Gewicht, deſſen | fon. 
man ſich nicht blos zu einer getoife | tobie 
fen Sache z. E zum Golde oder Silber, | Itin g 
ſondern zu allerley Waaren und Sachen Runde 
überhaupt, theils in den öffentlichen Wa⸗ eingethe 
gen, theils bey den Kraͤmern und ſonſt im | hou y 
gemeinen Leben bedienet, das gemeine n tot; 
Gewicht. Dieſes wird nach Ćentnern, Beiden 
Steinen, Pfunden u. f. m. abgerheile Der 
Centner, le Cent, Quintal, Cantaro, Hun- 
died u. f, f. ſolte eigentſich roo Pfunde de 
halten, indem auch der deutſche Namen 
aus dem lateiniſchen Worte Cenrenariug 
entſtanden iſt. Man hat ihm aber meh⸗ 
rentheils noch etwas zugegeben, fo daß er 
zuweilen bis 120 Pfunde wiegt, Er iſt 
faſt in allen Theilen von Europa gebraͤuch⸗ 
lich. Der Stein, welcher in Deutſchland, | 
Holland, England und verſchiedenen an⸗ 
dern Landern, beſonders zur Wolle, gen 
CH braucht 


braucht wird, in Spanien aber und Por⸗ 
tugall den Namen Aroba, und in Italien 
den Namen Salma, führt, ſolte eigentlich 
ungefähr der vierte Theil des Centners 
ſeyn. Er wiegt aber ſehr verſchi den von 
0 bis 30 Pfunde. Das gemeine Pfund 
wird gewoͤhnlich bloß in halbe und viertel 
Pfunde, das Viertelpfund aber in 8 Lothe 
gaeleingetheilt. Har man noͤthig etwas ges 
nauer zu gehen, ſo theilt man das Pfund 
in Lothe, das Loth aber in 4 Dventchen, 
welche man in Frankreich Gros nennt. 
Auſſer dieſen Einthejlungen der Ges 
wichte giebt es noch andere, welche beſon⸗ 
ders in den Sescoͤrtern fepr gewöhnlich 
ind. Man ni 
waſſer angefuͤllte T Tonne 2000 Franzoſi⸗ 
ſche oder Amſterdammer Pfunde wiegt. 
Daher nennt man das Gewicht von un⸗ 
gefahr 2coo Pfunden oder 20 Centnern 
eine Tonne, das von 2 Tonnen oder 40 
Centnern eine Laſt, und beſtimmt den 
Inhalt der Schiffe nach den Laſten und 
zonnen, welche fie tragen koͤnnen. à 
af 


Laſt theilt man in 12 Schiffpfunde, und 
das Schiffpfund in 20 Lißpfunde. Das 


Schiffpfund haͤlt nach Unterſchied der 


Oerter 300 bis 420 gemeine Pfunde, 
und iſt eben daſſelbe Gewicht, welches 
man in Frankreich Charge, in Italien 
aber Cargo zu nennen pflegt, naͤmlich die 
Schwere, mit welcher ein Maulthier voͤl⸗ 
lich beladen werden kan. Uebrigens iſt 
der Nahme Schiffpfund nur an der Nord⸗ 
ſee und Oſtſee, und in den Gegenden, wel⸗ 


che ihre Waaren von daher bekommen, 


gebraͤuchlich. 

Das Silbergewicht, beffen ſich bie 
Goldſchmiede, wie auch die mit Silber⸗ 
waaren und Treſſen handelnden Kaufleu⸗ 
te bedienen, iſt mehrentheils vom gemei⸗ 
nen Gewichte, zuweilen aber auch vom 
Muͤntzgewichte, verſchieden. Das Sil⸗ 
berpfund haͤlt in Deutſchland 2 Marke, 
die Mark g Unzen, die Unze 2 Lothe und 
das Loth 4 Qventchen. Das Qvent⸗ 
chen wird aber noch uͤberdem in 4 Pfen⸗ 
nige und der Pfennig in 2 Haͤller getheilt, 

und 


And de 


wicht, 


Orany 
eine d 
dch 


und dieſes nennet man das Pfennigge⸗ 
wicht. Alles verarbeitete Silber bat 
einen Zuſatz von Kupfer, und wird daher 
in Deutſchland nach Lothen, in Frank⸗ 
reich aber nach Deniers geſchaͤtzt. So 
heiſſet dasjenige Silber 1 z loͤthig, wel⸗ 
ches in jeder Mark 12 Lothe feines oder 
al reines Silber und 4 Lothe Zuſatz von 
it Kupfer oder anderm Metalle enthalt. 
Dergleichen Silber iſt nach Franzöſiſcher 
Schaͤtzung von 9 Deniers. Denn in 
Frankreich theilt man, wenn von der 
Feine des Silbers die Rede iſt, die Mark 
in 12 Deniers, fo wie in Deutſchland in 
| 16 Lothe. Das feinſte Silber, ſo man von 
den Bergwerken erhält, hat noch immer 
ein paar Graͤn Zuſatz, und iſt nicht ganz 
vollkommen fein. 
In Frankreich muß, laut einem Edicke 
Heinrichs II. von 1554, kein anderes 
Silber verarbeitet werden, als von : 15 
| Deniers, oder 15 Loth fein, mit 2 Graͤn 
hien, Remedium. In Deutichland ſolte, nach 
(it, alten Reichs abſchieden, alles verarbeitete 
| D Sil⸗ 


Silber $ 4«otfia ſeyn, allein es ift heut zu 
Tage nirgend fo ſein. In Augsburg ift es 
134löthig, im ganzen Ober⸗ und Nieder» 
Säͤchſiſchen Kreiſe 12 loͤthig, ja in eiui 
gen deutſchen Provinzen und Städten 
11, auch nur ro-lóthig, 

Die Muͤnzgewichte graͤnzen am 
nächſten an die Silbergewichte der Gold⸗ 
ſchmiede. Bey ihnen iſt die hoͤchſte Ge⸗ 
nauigkeit nothwendig und daher werden 


ſie auch in ungemein kleine Theile zerlegt. 
Man kan ſie in 2Claſſen theilen, nachdem 


ſie zu Beſtimmung entweder der Schwe⸗ 
re oder der Feine der Metalle in den Muͤn⸗ 
zen gebraucht werden. Zu der erſten Gat⸗ 
tung gehoͤrt die Muͤnzmark, nach wel⸗ 
cher das Gold und Silber in den Muͤnzen 
gewogen wird. Dieſe iſt in ganz Deutſch⸗ 
land, und nunmehro auch in Polen, die 
Colniſche, in Frankreich aber, England 
und den Niederlanden die Troyſche, wel⸗ 
che von der Stadt Troyes in Frankreich 


ihren Namen hat. Jedoch iſt die Troyſche 


Mark in dieſen verſchiedenen Ländern 
nicht 


| tibt: 
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als dję 
wie ſ 
Meder. 
gebrauc 
en gen 
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nicht von einerley Schwere. Die bon den 

Niederlanden iſt gerade um 35 (derer 
als die Cölnifche, indem 19 Mark Troy, 
ſo wie ſie in Holland und den geſammten 
Niederlanden, in allen dortigen Münzen, 


gebraucht werden, 20 Coͤlniſchen Mar⸗ 
ken genau gleich ſind. Die Franzöſiſche 
Troyſche Mark, welche man heut zu Tage 
ſchlechtweg Poids de Marc nennt, haͤlt 


4608 ſolcher Theile, deren die Coͤl fnifche 
Mark 4403 hat, fo wie das Engliſche 
Troypfund von 12 Unzen 7021 ſolche 


Theile haͤlt. Die Coͤlniſche Mark wird auf 
dreyerley Art eingetheilet. Nach der Alte, 


ſten deutſchen Eintheilung bàit ein Coͤlni⸗ 


ſcher Pfennig 15 Gran, nach der andern, 


wegen der Ducaten erfundenen Einthei⸗ 


NM lung, 17 Es, oder Ducateneschen; nach 


der dritten Eintheilung aber bale er 19 


Affe, dergleichen 32 einen Hollaͤndiſchen 


Engel e 
Allein die 0 theilen ſo gar 


den Coͤlniſchen Pfennig in 256 Theile, 
| an nennen ihn, wenn er ſo eingetheilt 
| D 


2 wor⸗ 


Eintheilung ift unſtreitig unter allen übri« 


gen die genauefte, und wird beſonders gen | 
braucht die Schwere der Muͤnzen zu bes Je 


ſtimmen, weil hiebey die größte Sorgfalt 
noͤthig Ift, wenn man aus der Schwere 
einzelner und oft kleiner Stuͤcke auf das 


| 


| 


Ganze einen ſichern Schluß machen will, 


Die zwepte Gattung der Muͤnzgewich⸗ G 


te ſind wieder von doppelter Art. Einige 


braucht man, wenn man gemiſchte Dafa 


ſen zuſammen ſetzen, andere aber wenn 


man dergleichen Maſſen wieder zerlegen 
und probieren will. Zu der erſten Abſicht 
bedient man ſich wieder der gewoͤhnlichen 
Muͤnzmark, namlich in Deutſchland der 
Coͤlniſchen, in Frankreich aber und andern 
Loͤndern der Troyſchen. Allein man theilt 
ſie auf eine ganz beſondere Art ein. Wenn 


worden iff, den Kichtpfennig. Dieſe | A 


Golde 


hende y 
Karat! 
Glen, 


die Feine des Silbers beſtimmt werden f 
ſoll, fo giebt man in Deutſchland der Ct, |} 


niſchen Mark 16 Loth, jedem Loth Gran, 
und jedem Gran 3 Gren, daß alfo 288 


Guen auf die Mark kommen; in Frank⸗ |i. 


d'G 


iri 


reich, England, Spanien und Italien 
giebt man der Mark 2 Deniers, und dem 


Denier 24 Grains, daß alfo wieder 288 


Grains in der Mark find, Iſt aber vom 
Golde die Rede, ſo theilt man durchge⸗ 
hends die Muͤnzmark in 24 Karat, den 
Karat in 4 Gran, und den Gran in 3 
Gren, ſo daß, wie beym Silber, 288 
Gren auf die Mark gehen. Daher ſchaͤtzt 


man die Feine des Goldes nach Karat, ſo 
wie des Silbers nach Lothen. Z. E. Gold 
von 22 Karat 4 Gren fein, hält 22 Soe 


rat 4 Gren feines oder reines Gold, und 


idt | x Karat 8 Gren Zufag in jeder Mark. 


Die zweyte Art der Gewichte, deren 
man ſich zu Unterſuchung der Feine ge⸗ 
miſchter metalliſcher Maſſen bedienet, ſind 
unter dem Namen der Probiergewich⸗ 
te bekannt. Es würde zu weitlaͤuftig ſeyn 
ſie umſtaͤndlich zu beſchreiben. Sie haben 
das beſondere, daß ſie verjuͤngte Ge⸗ 
wichte find, daß z. ©, der Centner nur (o 
ſchwer ift, als ein Coͤlniſches Qventchen, 


und doch eben fo N Pfunde, 


3 Lo⸗ 


Lothe u. f. w. hat, als der wahre Centner 
wahre Pfunde, Lothe u. ſ w. 


Die Goldgewichte, mit welchen die 
Goldſchmiede ihre Goldwaaren abzuwie⸗ 
gen pflegen, und deren man ſich auch ſonſt 
bey den Goldmuͤnzen bedient, ſind das 


Ducatengewicht, das Kronengewicht und 


das Goddguͤldengewicht. Nach den deut⸗ 


ſchen Reich begefesen ſoll a Coͤlniſche ark 


genau 67 Stuͤck Ducaten, oder 72 Gold⸗ 


guͤlden, oder 69i Kronen (welche in 


Frankreich Eeus dor genannt werden) 
halten. Daraus kan man ſich einen Be⸗ 
grif machen, wenn dieſe Muͤnzen wichtig 
oder unwichtig ſind. 


Es ift faft unmöglich i das Gold feiner 
zu machen, als von 2312 oder hoͤchſtens 
von 2325 Karat, obgleich das vollkom⸗ 
men feine völlig 24 Karat halten ſolte. 
Das Ducatengold iſt von 23 Karat und 


8 bis 9 Gren. Das Gold in den Kronen 


oder in den Ecus d'or, Halt 22 Karat 3 


fat 66 
gold, 

Gefu 
tigen, 
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dem $ 


Krone 


Gren fein; das Goldgüldengold 18 Ras | k 


rat 


rat 6 Gren fein; endlich das Rronen- 
gold, woraus die Goldſchmiede Ketten, 
Geſchmeide und andere Waaren verfer⸗ 


tigen, Bale 19 Karat fein; det Goldſtaub 
von Guinea und Senegal béit 212 bis 


23 Karat; der Billon dor 12 Karat, 


und das Horngold nur 95 bis 10 Karat. 


In Deutſchtand bedienen ſich die Gold⸗ 


ſchmiede des Kronengewichts zu allen 


Abwägungen des Goldes, ſo wohl des 
verarbeiteten als des rohen. Man muß 
aber das Gold der Kronen, von welchen 
dieſe Gewichte den Namen haben, oder 
das Gold der Franzoͤſiſchen Münzen, die 
man in Deutſchland Kronen nennt, von 
dem Kronengolde, aus welchem man 
Kronen, Ketten und anderes Geſchmeide 
Macht, wohl unterſcheiden. 


Das Apothekerpfund wird durch⸗ 
gehends in 12 Unzen, die Unze in 8 


Drachmen, die Drachme in 3 Scrupel, ii 


und der Scrupel in 20 Gran eingethei⸗ 


let, 
D4 Noch 


Noch hat man in Europa ein beſonde⸗ 
res Perlen⸗ und Diamanten⸗Gewicht, 
welches aus Karats beſteht. Dieſer Dia⸗ 
manten⸗Karat wird in 4 Gran, und jeder 
Gran wieder in halbe, viertel und achtel 
Gran eingetheilt. In Amſterdam und 
ganz Holland rechnet man 1200 ſolchs 
Karats auf eine dortige Troyſche Mark. 


ne 
Wichtigkeit 
der Ducaten. 


Vemög⸗ der deueſchen Reichsgeſetze 
muͤſſen genau 67 Ducaten auf eine 
Toͤlniſche Mark gehen, ſo daß jeder Du⸗ 
caten eigentlich 724,127 Hollaͤndiſche Aſſe 
ſchwer ſeyn müßte, Allein da es unmóge 
lich ift Münzen fo genau zu ſtuͤckeln, daß 
ſie einander ganz vollkommen gleich ſeyn 
ſolten, (o haben die Geſetze bey allen Muͤn⸗ 
zen auch allemal ein Remedium, ſo wohl 
in der Feine als Schwere, verſtattet. Da⸗ 


“ber ſind die beſten in Holland verfertigten 


Stei⸗ 


Steine zu ben Ducatengewichten etwas 
leichter, als der Ducaten eigentlich ſeyn 
ſolte, und halten nicht einmal vor voll 
72 Affe, ſondern nur 968 Theile des 
Richtpfenniges, oder 719 Aſſe. Ja 
in den deutſchen Ducatengewichten ſind 
die Steine noch leichter, von 967 Thei⸗ 
len des Richtpfennigs, oder 71,7% Aſſen. 
Dagegen nimmt die Bank in Amfters 
dam keine andere Ducaten an, als folche, 
wovon 1000 Stuͤcke 14 Mark 1 Unze 
und 10 Engel Troys wiegen, welches 
aufs Stud 7255. Affe ausmacht. Da⸗ 
her ſcheint es allerdings, daß die ſchwe⸗ 
ren Ducaten groͤßtentheils felbft in Hol⸗ 
land bleiben, und dagegen die leichteren 
andern Nationen von da zugeſchickk mero 
den. Jedoch macht das Uebergewicht, 
welches die Bank verlangt, auf jeden 
Ducaten kaum 4; eines gemeinen Du⸗ 
cateneschen aus, deren naͤmlich 64 auf 
1 Ducaten gerechnet werden, oder gee 
nauer zu reden, deren 17 in einem Ele 
niſchen Pfennige, und 4352 in der Col 
D 5 nie 


niſchen Mark enthalten find. Man hal 


in der hieſigen Gegend 35 Stuͤck achte 
'geranderte Hollaͤndiſche Ducaten, ohne 
ſolche aus zuſuchen, durch einander ges 

wogen, und ſie aufs genaueſte 2290 
Pariſer Grains, oder 25297505 Coͤlni⸗ 


Win 
leicht fe 
dium, d 
ſchritte 
weber z 
lothwe 


ſche Affe ſchwer befunden, da fie doch S 


nach dem Reichsfuſſe 25 40:5 Aſſe Hat" 
ten wiegen ſollen. (CE W 2 
Das Remedium der Münzen iſt be⸗ 


traͤgt. In der Schwere macht das Re || 


medium der Louis dor auf jede Franzoͤ⸗ | 
ſiſche Mark 2 Felins, oder 143: Grains, 


aus. Da alfo die Geſetze ſelbſt wollen, 3t 
daß eine Münze, menn fie aud) um ein 


gewiſſes beſtimmtes Theilchen ihrer 
Schwere zu leicht iſt, dennoch als voll» 


wichtig angeſehen werden foll, fo muͤſſen € 


noth⸗ 


ab 
| leicht ſeyn, nach Beſchaffenheit des Kemer 
dium, damit, ſo lange dieſes nur nicht uͤber⸗ 
ſchritten worden iſt, die Muͤnze miter ente 


nothwendig alle Goldgewichte etwas zu 


weder zuwiegt oder überwiegt. Aus dieſer 


„ nothwendigen Verſchiedenheit in der 


Schwere der Muͤnzen iſt auch eine dop⸗ 
pelte Art die Goldmuͤnzen, und beſonders 
auch die Ducaten, zu wiegen entftanden, 


Die erſte nennt man al peſo, wenn jedes 
einzelne Stuͤck beſonders abgewogen, und 


das unwichtige von dem wichtigen abge⸗ 


ſondert wird. Die andere heiſſet al Marco, 
wenn die Goldſtuͤcke nicht einzeln, ſondern 
in ganzen Summen abgewogen werden, 
da man denn unwichtige und wichtige 
durch einander annimmt, wennn nut ati» 
ders die Summe zuwiegt. 


Man hat unlaͤngſt in Danzig eine Ark 
hoͤlzeruer Ducatenwagen erfunden, wel⸗ 


find, fe daß fie aus dieſen Urſachen eine 


Empfehlung zu verdienen ſchemen. 


$6 Ver⸗ 


che ungemein bequem und ſehr wohlfeil 


Serflüchfigungder Diamantes 


nter die neueften Entdeckungen der jezigen 
Zeiten gehoͤret auch die von der Verſluͤch⸗ 
tigung des Diamants. So hart dieſer Edel | 
ſtein auch ijt, fo verfliegt er doch nach und 
nach in einem heftigen Feuer, und welches 
das beſonderſte it, fo muß dieſes Feuer offen, 
nicht abet verſchloſſen ſeyn. 

Man hat in Paris zuerſt dieſe Erfahrun⸗ 
gen bey Achten Diamanten gemacht. Sie 
ſind aber nachher auch an andern Orten, und 
beſonders in Petersburg vom Hrn Hoſrath 
Model, wiederholet worden. Einige Bril⸗ 
lanten von drehviertel Karat hielten unter 
einer kleinen Muffel des Gewoͤlbes eines 
Gaubiſchen Ofen ein heftiges Feuer, worinn 
felbſt grünes Glas in wenig Minuten floß, 
aus, und verloren zwar ihren Glanz, aber an 
Gewichte ſehr wenig. Eben dies geſchah mit 
zwey andern kleinen Diamanten die in Ge⸗ 
faffen oder Retortchen verſchloſſen wahren. 
Aftein in einem ofnen Feuer verflogen dieſe 
ganzlich. Man brachte hierauf eine Muffel 
ohne Blatt auf Kolen und unter dieſelbe in 
dreyen Schalen einen Groſſen Brillanten, 
über zwey Karat ſchwer, einen geſchliffenen 
Rubin, drey Smaragden und einen Sapphin. 
Die Kolen wurden angezuͤndet, und alles mit 

RE 


Kolen bedeckt und überſchükkek. Nachdem 


Hun Muffel und Schalen gluͤheten, hielt man 
mit gleichem febr groſſen Feuer vier Stunden 
lang an, ohne einen Zug anzubringen. Rach 

| brc) Stunden fing der Brillant an ſich gleich⸗ 
fam zu bewegen. Er veränderte wirklich ſeine 
Stelle und ſchien zu blitzen oder zu blinken. 


d 


Bald darauf nahm er ab, und nach einer | 


Stunde war er kaum noch ſo groß als ein 
Stecknadelkopf, ba er doch die Große einer 
Erbfe gehabt hatte. Man wolte ihn nicht ganz 


verſchwinden laien: um ſich wider den Vor⸗ 
wurf daß er durch einen Zufall verloren ges | 
gangen wäre zu verwahren. Der Rubin hatte 


nichts gelitten als daß feine Oberfläche etwas 


glaſicht ſchiene. Der Sapphir fab nicht blau, 
ſondern hell und kriſtallartig aus. Die Sma⸗ 


ragden waren auf 
und milchigt angelaufen. Der Diamanthatte 
nach der Verkleinerung feine vorige Geſtalt 
voͤllig benbehalten- : SE 
ine ähnliche Erfahrung machte man zu 


gleicher Zeit mit drey andern Diamanten. | 
Sie hielten in kleine von Porzellaͤnmaterie 


verfertigte Retorten eingeſchloſſen, das heftige 

ſte Feuer aus, und blieben wenig veraͤndert. 
Allein in offenem Feuer gingen Re in einer hal⸗ 
den Stunde in ihr voriges Nichts und lieſſen 
keine Spur ihres Daſenns zuruck. 


der Oberflaͤche gefloffen | 


E E: Vor neh mſte ` 
fezt regierende Haͤuſer 
- n in 


Europa 
nach alphabetiſcher Ordnung, 


6. bedeutet geboren, G. Gemahlin, v. ver⸗ f 
maͤhlt, E. erwaͤhlt, R. regiert, S. fice, | Ró 


— Charly 


e 2 [4 Boͤhmen. 1) N 
Koͤnig, S. Roͤmiſcher Kayſer. "kool 
Daͤnnemark. d 
König Chriſtian VII. geb den 29. Januar 
1749. R. vom 13. Januar 1766, | 
inder. N 
von der (tit 1772 in Zelle ſeparirt lebenden 
Gemahlin Caroline Mathilde, Prinz. von 
England, geb den 22. Jul. 1751. 
I. Friedrich, geb. den 28. Jan. 1768. Kron⸗ 
prinz. 
2. Luiſa Auguſta, g ben. Juli 1771. 
Schweſtern des Koͤniges. 
I. Sophie Magdalene, S. Schweden. 
2. 8Btlbeimine Caroline, S. Heſſen Caſſel. 
3. Luiſe, S. Heſſen⸗Caſſel. 


r 


SCH Halbbruder. 

Friedrich, Erbprinz, Coadjutor von Lubeck, 
0. den 12. October 1753. v. 1774 mit SH 
pbia Frieder. Prinz von Mecklenburg⸗ 
Schwerin, g. ben 24. Auguſt 1758. 

5 Stiefmutter. 

Juliana Maria, von Braunſchweig⸗Wolſen⸗ 
büttel, g. d. 4. Septemb. 1729. Wittwe 
König Friedrich V. von Daͤnnemark. 

König Chriſtian VI. Schweſter. 

Charlott. Amal. g den 6. Octob. 1707. 


„Deutſches Reich. 
1) Roͤmiſcher Kayſer. 


Joſeph II. g. den 12. May 1741. E. zun 


Röm. König den 27. Merz 1764. Kayſen 


vom 18. Ang. 1765. 
Geſchwiſter. 

1. Peter Leopold Joſeph Johann, g. den 7. 
May 1747. S. Florenz. 

3. Ferdinand Carl Anton, g. den 1. Jug. 
1754. 6. mit Maria Richardis Beatrix 
v. Eſte, Prinz. von Modena, g. den April 
1750, davon 

Mar Ther. Joh. Joſeph.g. 1. Nov. 177g. 

3. Maximilian Franz Xavier, g. den 18. 
Decemb. 1756. S. Deutſchmeiſter. 

4. Marie Anne Joſephe Joh. Antonia, g. 
den 6. Oct. 1738 ta Pro 

5. M 


[C 


5. Marie Chriſtine Joſephe Joh. Ant. g. 
den 13. May 1742. S. Sachſen. 

6. Marie Eliſabeth Joh. Anton. g. den 13. 
Aug. 1743. 

7. Marie Amalie Joſ. Joh. Ant. g. den |^ 
26. Febr. 1746, S. Parma. 

8. Marie Caroline Ludovike Joh, Joſ. Ant. 1 
9. den 13. Aug. 1752. S. Neapel. 

9. Marie Anne Antonie, g. d. 2. 920v. 1757. 

S. Frankreich. 
1 Mutter. 

Maria Thereſſa, Koͤnigin von Ungarn und M 
Böhmen, Erzherzog. v. Oeſterreich, verw. | 
Kayſerin ſeit dem 18. Ang. 1765, geb. den Je v. 

13. May 1717. | 


: Oheim. N 
Carl Alexander Prinz von Lothringen, S. 
r. 4 


den 
10. | 


10 Febr. 1768. Biſchof zu Augsburg ſeit 

dem 20. Aug. 1768. Coadjutor von Ell⸗ 

wangen ſeit 1770. 

„Churfuͤrſt don Coͤln, Kanzler 
durch Italien. 


| Ioas, g. den 13. May 1708. E den 
| 6 April 1761. Biſchofzu Muͤnſer felt dem 
| 16 Sept. 1762. 
König von Böhmen, Churfuͤrſt 
und Erzmundſchenk. 
Roͤmiſcher Kayſer. 
5. Churfuͤrſt von Bayern, 
| Erztruchſes. 
Maximilian Joſeph, g. den 28. Merz 1727, 
R. vom 20. Januar 1745, b. den 13. Jun. 
| 1747 mit Maria Anna Sophia, König 


Auguſt III. bon Polen Tochter; g. den 29. 
Auguſt 1728. 


Geſchwiſter | 
| Marie Antonie Walpurgig, ©. Sachſen. 
8. Marie Joſephe Anne Auguſte, verwittw. 

Marggr. von Baden-Baden, feit dem 22. 
Octob. 1777. 
Dar Bras Sohns Pr. Clemens Wittw. 
Amalie Marie Anne Joſephe, Pfalzgr. sd 


v. Sulzbach Todt. d. den 22. Jun 1722, b 
Wittwe feit bem 6. Aug. 1770. e 
» Me 
6, Churfuͤrſt von Sachſen, bon 
Erzmarſchall. W 
Friedrich Auguſt, LU a den 23. Dec. 170, |] Mari 
N. vom 17. Dec. 1762. v. 17. Jan. 1769. 
mit Marie Amalie Auguſte v. Pfalz Zweh⸗ 
brüden, g. den LE. May 1752. 
Mutter. ke 
Marie A Bayern, g. den 18. Sub," 
724, ber w. feit dem 17 Dec. 1763. 7. 
f DUI | 3 5 
1. Carl Maximilian, g. den 24. Sept. 1754;] 8 
2. Anton Clemens, g den 27. Dec. 1755. „Ara 
3. Marie Amalie, g. den 26. Sept. 1777. v. 8. 
b. 12. Febr. 1774/ mit Carl Auguſt, Pfalz⸗ 
graf am Rhein. Bum, 
4. Maximilian Maria, g. ben 13. Apr. 1759. ALA 
5. Anne Marie, g den 27. Febr. 1761. Lu 
Daters Gefchwifter, - 
1. Franz Zanter Aug Alb. Ludw. g. den 25. 
Aug. 1730. Franz oͤſiſcher General. 
2. Carl Chriſtian Joſeph, Herzog, g. d. 13. 
Jul. 1733. v. den 25. Merz 1760, mit 
Franciſca v. Korwin Krafinska, g. den 9. 
ter; 1742. 
3. Albrecht Gafimit, Herzog von Sach ſen⸗ 
Teſchen, Reichs⸗Generaͤl⸗FJeldmarſchall, 
. 8. 


| 
| 


g. bei rr. Jul. 1728. b. den 8. Apr. 1766; 
mit Mar. Chriſtine Joſephe, Erzherzogin 
von Oeſterreich,g. den 13. May 1742. 
4. Clemens Wenzel, S. Churf. von Trier. 
5. Marie Anne Sophie, S. Bayern. 
6. Marie Chriſtine Anna Ther. Aebtißin v. 
Remiremont, g. den 12. Febr. 1735. 
7. Marie Elifabeth, g. den 9. Febr. 1736. 
8. Marie Cunigunde Dorothee, g. den 10. 
Nov. 1740. 
7. Churfuͤrſt von Brandenburg, 
Erzkaͤmmerer. 
S. Preuſſen. 
8. Churfuͤrſt von der Pfalz, 
Erzſchatzmeiſter. 
Carl Philipp Theodor, g. den 11. Dec. 1724. 
R. ſeit dem 31 Dre. 1742 v. den 17 Jan. 
742 mit Marie Elifabeth Auguſte, Prinz. 
von Sulzbach g. den 17. Jan. 1721. 
Vater Schweſter. 
| Srancifen Chriſtiana, g. den 16. May 1696. 
| D d ee ol "ool 
Vater Bruder Pfalzgraf Joſep 
Carls zu Sulzbach ale 
1. Marie Eliſabeth Auguſte, S. oben. 
2. Amalie Marie Anne Joſephe, S Bayern. 


dE Franciske Dorothee Ehrifttane;g.den TĘ: 
4 Jun, 


Jun. 1724. Wittwe ſeit den Ey. Aug. 1767 13, Loy 
des Prinzen Friedrichs von Zweybruͤcken⸗] 6.3: 
Birkenfeld. 1 4 Henri 
9. Churfuͤrſt von Hannover, T 
Erzſchatzmeiſter. | 
S. Broßbrittaunien, 


III. andre deutfche Fuͤrſten, "I 
Anhalt⸗Deſſau. 

Fuͤrſt eeopold Friedrich Franz, g. d. 10. Aug. I. Gift 
1740, R. v. 16. Dec. 17$ Y. v. den ze Jul. den 12 
1767 an 9nife Henriette Wilhelmine, I^ Pauli 
Markge. Friedrich Heinrichs von Bran⸗ D 
denburg Tochter g. d. 24. Sept. 1750, 8 


ohn. 
Erbprinz Friedrich, g. den 27. Dec. 1769. 
Gefhwifter. 
2. Joh. Georg, a. den 28. Jan. 1748, 
2. Albrecht, g. den 22. April 1750. 
3. Henriette Catharine Agneſe, g. d. 4. Jun. 
1744. Canon. zu Hervorden. 
4. Caſimire, g. den 19. Jan. 1749, v. den 9. 
Nov. 1769 an Gr. Simon Aug. zur Lippe. 
Detmold. 
Vaters Geſchwiſter. 
T. Friedr. Heinr. Eugen. g. den 26. Dee. | 
1795, Saͤchſiſcher General. ten 
2. Anne Wilhelmine, g. den 12. Jun. 171 E Git 


^ 


2, Leopoldine Marie, g. den 18. Dee 1716, 
S. Brandenb, Schwedt. 

4. Henriette Amalie, g. den 7. Dec. 1720, 
Dechant, zu Hervorden. 


Anhalt⸗ Bernburg. 


Fürſt Friedrich Albrecht, g. d. te Aug. 1735. 
R. vom 18. May 176 n 


Ain 

1. Erbprinz Alexius Pus Chriſtian, d, 

| den 12. Jun. 1767. 

2. 855.2555 hriſtine Wilhelmine, g. den 23. 

Febr. 1 

ACHA Charlotte Caroline Luife, g. ben 

29. Sept. 1773. 

Schweſtern. 

I. Charlotte Wilhelmine, g. den 25. Auguſt 
1737. vermaͤhlte Fuͤrſtin v. Schwarzburg⸗ 
Sondershauſen. 

2, Friederike Aug. Soph. S. Anhalt, Zerbſt. 

3. Chriſtine Eliſ. Albertine, vermaͤhlte Prinz. 

pon Schwarzburg Sondershanfen: 

Holbſchweſter. 

Sophie Luiſe, g. den 29. Jun. 1732, v. an 

Bra] Fee zu Solms⸗Bahreuth. 

ers Schweſter. 
liſabeth cmt verwittwe Fuͤrſtin von 
chwarzburg⸗ Sonder shauſen. 


Broßvakers Bruder Tochter. 


Sophia Ehriſtiang, verwittwete Prinz. von 


Schwarzburg⸗Sondershauſen. 
Vettern. 
I. Carl Ludwig, Holland. General, g. den 
16. May 1723. v. den 46. Dec. 1765, mit 
Amal. Glenn. b. Solms, Braunfels, davon 


M 


E. Caly 


1) Bictor Carl Friedr. g. d 2. Nov. 1767, Fried 


2) Wilhelm Ludwig, g. d. 19. Apr. 177 T. 
3) Alexius Clem. Friedr. Ludw. Ernſt, 
g. den 19. Auguſt x 772. 
2. Franz Adolph, Königl. Preuß. General) 
Lieuten. g. den 7. Jul 1724, v. mit Mari ią | 
Joſepha, Gräfin von Haslingen, davon 


1) Friedr. Franz Joſeph,g. 1. Merz 1769. 


2) Charl. Luife, g. den 21. Apr. 1766. 

3) Vict. Am Erneſtine, g. x1. Febr 1772. 

4) Adolph Carl Albrecht,g.24.$ul, 1773. 
3. Biętorią Charlotta, g 25. Sept. 1715; 

geſchledne Markgr. von Bayreuth. 


4. Friedr. Ludwig, g. den 29. Nov. 1741 


Hollaͤndiſcher Obert, Lieutenant. 
5. Sophie Charl. Erneite, g. 3. Apr. 1743. 
G. des regierenden Fuͤrſten von Iſenbürg. 


6. Victor Amadeus, Ruß. Kayſerl. General, gi 


g. den 21. May 1744. 


Anhalt⸗Coͤthen. 
Fuͤrſt Carl George Lebrecht, g. den 15. Aug, 
1730, 


hl 


dl | 
176% 
771 
Grill 


neral 

Yat 

TIN 
1769. | 
6. 
1772. 
1773 


E 


1730,91. vom 6.9fug. 1755. v. den 26. Jul. 
„1763, mit Gäile Charl. Frieder von Hol 
ſtein⸗Gluͤcksburg, g. 9. Merz 1749, davon 


Ir. Erbprinz Auguſt Ehriſtian Friederich, g. 


du)? 


| 


den 18. Nov. 1769. 

Carl Wilhelm, g. den F. Jan. 1771. 
Gefchwifter. 

„Friedrich Erdmann, Franz. Gener. Lieuk. 
g. den 26. Oct. 1731, v. mit Luiſe Ferdi⸗ 
nande Gr. von Stollb. Werniger. davon 
1) Immanuel Ernſt Erdmann, g. den 9. 

Jan. 1768. 
2) Friedr. Ferdinand, g 25. Jun. 1769. 
3) Anna Aemilia, g. den 20. May 1770. 
4) Chriſtine, g. den 8. Febr. 1774. 


2. Ehriſtiane Anne Agneſe, 8.5 Dec. 1726. 


b, au Gr. Heinr. Ernſt v. Stollb Wernig. 

Johanne Wilhelmine, g. A. Nov. 1728. 

p. mit Fuͤrſt Carl v. Carolath⸗Schoͤnaich. 
Halbſchweſter. 


[Marie Magdalene Benediete, Canoniß in zu 


Gandersheim, g. den 22. Merz 1739. 


Anhalt⸗Zerbſt. 


. rft Friedrich Auguſt, Deichs, Gener. Feld⸗ 


marſchall⸗Licut. g. den 8. Aug. 1734. R. 
vom 16. Merz 1747; v. zum andernm. den 
27. May 1764 mit Friederike Auguſte 


Sophie von Anhalt⸗Bernburg, g. den 28. 


Aug. 1744, Schwe: 


Schweſter. 
Sophie Auguſte Friederike, g. den 2. Mag 


1729. jezt Catharina Alexiewng genannte | 


©. Rußland. 


Anſpach und Bayrenth. 
Markgr. Chriſt. Friedr Carl Alexander, g. 


den 24 Febr. 1736, b. den 22. Nob. 1754 | 
mit Friederike Caroline von Salfeld⸗Co⸗ 


burg, g. den 24. Jun. 1735. 
Mutter. 
Friederike Luiſe, Prinzeßin von Preuſſen, g. 
den 28. Sept. 1714. 
Wittwe Markg. Friedr. v. Bayreuth, | 


Sophie Caroline Marie v. Braunſch. Byla | 


fenbiittel, g. den 8. Oetob. 1737. 
Deſſen Tochter. 

Eliſ. Soph. Frieder Wilhelm. S. Wuͤrtemb. 
Geſchied. Gemahlin Markgr. Friedr. 
Chriſt. von Bayreuth. 

Victorie Charlotte von Anhalt⸗Bernburg⸗ 
Schaumburg, g. den 25. Sept. 1715. 
Wittwe des Prinzen Friedrich Ernſt 
von Bayreuth. 

Chriſtine Sophie v. Braunſchweig Bevern, 

g. den 22, Jan. 1717. 
Baden. 
Markgraf Carl Friedrich, g. den 22, Mob. 
1728, v. den 28. Jan. 175 1 mit ęuiſe a» 
roline, 


Wa, 
9. nm 


soline, Prinzeßin von Heſſen⸗Darmſtadk, 
9. den IX. Jul. 1733. 
| Kinder, 

2. Erbprinz Carl Ludwig, g. den 1a. Febr. 
3755, v. den 17. Jul. 1774 mit Amalia 
Friederica von Heſſen⸗Daruſtadt, g. den 

20. Jun. 1754. 
2. Friedrich, g. den 29. Aug. 1756. 
| 3. Ludwig Wilh. Auguſt, g. 9. Febr. 1763. 
Bruder. 


ruder. 
| Wilhelm Ludwig, g. 14. Febr. 1732, Hollaͤn⸗ 
diſcher General, Lieut. 
Mutter. 

Anne Charlotte Amalie Luiſe, geb. Prinzeß ig 
von Naſſau⸗Dietz, g. 13. Octeb 1710. 
Großvaters Bruders Söhne. 

T. Carl Aug. Joh. Reinh. g. T4. Nov. 1772. 
| 2 Carl Wilhelm Eugen, g. 13. Nov. 1712. 

3: Chriſtoph, g. den 5. Jun. 1717. 
SA e von Baden-Baden Ludwig 
var ex zn YDittvoe, 
Maris Joſepha von Bayern, g. 7. Aug. 1734. 
| Deſſen Tochter erfter Ehe. 4 
1 €lifabetb Auguſta Franz Glenn, g. den 16. 
Merz 1725. 
Markgraf von Baden · Baden Auguſt 
corde Simpert Wittwe. 
Maria Victoria, Prinzeßin von Aremberg, 
g. den 26. Octob. 1714. 
E Bam⸗ 


Bamberg, 


Baſel. | 

Fuͤrſt Biſchof Sim. Nic. Euſ. Ign. Graf v. 
Frohberg, g. 22. Sept. 1693. E. den 26. 
Octob. 1762. 


„Braunſchweig⸗Wolfenbuͤttel. 
Herzog Carl, g. den r. Aug. 1713. R. vom 
3. Sept. 1735. v. den 2. Jul. 1733 mit 
Philipp. Charlotte, Prinzeßin v. Preuſſen, 
| g. 13, Merz 1716. | 
"x. Erbprinz Carl Wilhelm Ferdinand, g. 
den 9. Oct. 1735, v. den 16. Jan. 1764, 
mit Auguſte, Prinzeßin von England, g. 
den x1. Aug. 1737, davon 
X) Aug. Car. Frid. Luiſe, g. 3. Dec. 1764. 
2) Carl George Auguſt, g. S. Febr 1766. 
3) Carol. Am. Eliſab. g. 17. May 1768. 
4) George Wilh. Chriſt. g. 7. Jun. 1769. 
5) Auguſt, g. 18. Auguſt 1770. d 
6) Friedr. Wilh. g. 9. Octob. 1771. 
7) Amal. Charlotte, g. 22. Nov. 177 
3. Friedr. Augüſt, Preuß. General⸗Lieuten. 
g. 29. Oct. 1740, v. den 6. Sept. 1768, 
mit Frider. Soph. Charl. Auguſte, Prinz. 
von Wuͤrtemberg⸗Oels, g. 1. Aug. 1751. 
3. Max. Julius Leopold, g. 10. Oct. 1753. 
A 


i S. Wuͤrzburg. 


J. Sophie Carol. WATIE, Reich. 
5. Anne Amalie, S. Weymar,Eiſenach. 
6. Eliſab. Chriſtine Ulrike, g. den 8. Nov. 
1746. reſid. zu Stettin. 
7. Auguſte Dorothee, Canonißin zu Gans 
dersheim, g. 2. Octob. 1749. 
, Geſchwiſter. 
I. Anton Ulrich, 9.28. Aug. 1714. Deſſen 
Kinder v. der Prinzeß in Anna v. Mecklen 
burg Schwerin: 
1) Catharina, g. den 26 Jul. 1741. 
2) Eliſabeth, g. den 16. Nov. 1743. 
3) Ein Prinz. 


| 2. Ludwig Ernſt, Holländ. General⸗Feld⸗ ; 


marſchall, g. den 25. Sept. 1718. 

3. Ferdinand, g. den 12. Jan. 1721. 

4. Eliſab. Chriſtine, S. Preuffen. 

J. Luiſe Amalie, S. Preuſſen. 

6. Sophie Antoinette, S. Sachſen⸗Salſeld. 

7. Thereſia Natalia, Aebtißin vonGGanders⸗ 
heim, g. den 24. Jun. 1728. 

9. Juliane Marie, S. Diinnemarf. 

Vaters Bruders Serzog Ernſt Ferdi: 
nand zu Bevern Kinder. 


CH 8 e Auguſt Wilhelm, Preußiſcher General, g. 


den 10. Octob. 1715. : 

2 Fridrich Carl Ferdinand, Daͤniſcher Be: 

neral, g. den 5. Apr. 1729. 

3. Chriſtine. Sophie, S. Bayreuth. ; 
E? bud 2 Deutſch⸗ 


Freyſingen, 
Fuͤrſt Biſchof Ludw. Joſeph, Freyh. v. Wels 
den, g. 11. May 1727. E. 23. Jan. 1769, 
Fulda. 
Fürſt Biſchof Heinrich, Freyherr v. Bibra, 
8. den 22 Aug. 1711. E. 22. Oct. 1779. 


Heſſen⸗Caſſel, 


Landgraf Friedrich, g. den 14. Aug. 1720. 
N. ſeit dem r. Febr. 1760; b. den XO. Jan. 
1773 mit Philippine Auguſte Amalie, Pr. 
9. Brandeub. Schwedt, g. 10. Det. 1745. 


Kinder. 

1. Erbprinz George Wilhelm, Graf v. Ha⸗ 
nau, g. den 3. Jun. 1743. v. ben x. Sept. 
4763 mit Wilhelm. Caroline, Prinz von 
Daͤnnemark, g. den xo. Jul. 17%, davon 
1) Marie Friederike, g. 14. Sept. 1768. 
2) Caroline Amalie, g. Xx. Jul. 1771. 
3) Friedrich, g. den 2. Auguſt 1772. 

a. €arl, Daͤniſcher General, g. den 19. Dec. 


EN EVI 


BI AA 


1744, b. ben 0. Aug. 1766 mit Luiſe Pr. 
von Daͤnnemark,g. 30. Jan. 1750, davon 
X) Mar. Soph. Fried. g 28. cf. 1767. 
2) Friedrich /g. den 24. May 177X. 
3) Juliane Luiſe, g. den 19. Jan. 1773. 
3. Friedrich, Hollaͤndiſcher General, g. den 
I. Sept. 1747; , 
Dat. Brud. Landger. Max. Wittwe. 
Friederike Charlotte von Heſſen Darmſtadt, 
8. den 8. Sept. 2608. 
Deren Kinder. 3 
1. Ulrike Frieder. Wilhelm. S. Holſt. Gott. 
2. Chriſtine Charlotte, Goabjtit. zu Hervyr⸗ 
den, g. den TX. Febr. 1725. 

4. Wilhelmine, S. Preuſſen,. 
Heſſen⸗Darmſtgdt, 
Landgraf Ludwig IX. g. den 15. Des. 1719, 

R. ſeit dem 7. Oetob. 1768. 

Rinder. 

I, Erbprinz Ludwig, g. den 14. Jun. 17572 

„Friedrich Ludwig, g. den ro, Jun. 1759 
Christian Ludwig, g. den 25. Nov. 1763 
Caroline, ©. Heſſen⸗Homburg⸗ 
Friederike Luiſe, S. Preuſſen⸗ 
„Amalie Friederike, g. den 20. SUM Tore 

Dechant. zu Qveblinburg. 
Wilhelmine, S. Rußland. 
„ guife, g. den 30. Jan. 1957. 

€3 


(Dc. 


Gefhwifier. Du 
I. George Wilhelm, Reichs⸗General, g. ben. | Util 
II. Jul. 1722, v. den 16. Merz 1748 mit h 
Marie Luiſe Albertine, Gr. von Leiningen | Ulrike 
Dachsburg, davon 
1) Ludwig George Carl, g. 1749. Mui 
2) George Carl, g. 1754. $t 
3) Carl Wilhelm Georg g. 1777. 
4) Friedr. Georg. Aug g. 1759. 
5) Friedr. Caroline £uife, &. Mecklenb. 
6) Charl. Wilh. Chriſt. Marie, g. 1755. 
7) Luiſe Henr. Caroline, g. 1761. 
8) Marie Wilhelmine Auguſte, g. 1767. 
2. Caroline Luiſe, S. Baden. 
Muhmen. 
I. Theodora, g 1706. verwitwete Herzogin 
von Guaſtalla. 
2. Henriette, g. 1702, geb. prinz. b. Mobene⸗ 


Heſſen⸗Homburg. 

Landgraf Friedr. Ludwig Wilhelm hriſtian, 
8.31. Jan. L748. 9. 1768 mit Carolinen 
Prinz von e. Dee .2. Merz 1746, I 
inder 


I. Friedrich Joſeph Carl, g. 1769. 
2. Ludwig, g. 1770. 

3. Caroline Lniſe, g. 177. 

4. Luiſe Ulrike, g. 1772. 

5. Chriſtiane Amalie, g. 1774. 


„„ N T 
Ulrike Luiſe, v. Solms,Braunfels,g. 1731. 
f Vaters Schweſter. | 
Ulrike Sophie, . 1726. 
7 u 


1 un me. f 
Marie Friderike, g. Trg. verw. Fuͤrſt. von 
Hohenlohe⸗Bartenffein. 


Heſſen⸗ Philippsthal. 


Landgraf Wilheltt, g. den 29: ant 1726 \ 


v. den 26. jun: 1755 mit Ulrike Eleonore, 
feines Onkels Wilhelm T. 9.27. Apr. 1732. 
NT Binder 
€. Erbprinz Carl, g. 6. Nov. 177 7. 
2. Friedrich, g.4: Sept. 1764: 
3. Wilhelm, g. ro. Dto. 1765. 


|. 4. Ludwig, g. 8: Octob: 1766. 


5. Juliane Wilhelmine Luife Amalie, Bong, |. 
nin zu Hervorden/g. den 8. Jun. 176. 
1818. NER? Aug. 1771. 


ZĘ 8 l 
Charlotte Amalie, S. Sachſen Meynungen. 
Sea Dat Brud. Ainder. m 
X. Friedrich, g. den 13. Febr. 1727, v. den 
ve. Jan. 1772 mit Henriette Sophie Gr. 
von Grumbach. 
2. Adolph /g den 29. Jun. 1743. 
3. Cath. Frieder. Charlotte, g. den 26. A 
Gr. EA 172 


1725, v. mit Albrecht August, Graf von 
Iſenburg Büdingen. 

4. Johannette Charlotte, g. 1730. 

J. Antoinette Caroline, 8. 1731. 

6. Ulrike Eleonore, S. oben. 

7; Anne Fried. Wilhelim.g.1735, 6.1767 m. 
Ludw. Heinr. Adolph, Gr. b. Lippe⸗Delm. 

8. Dorothee Marie, g. 1738, v. 1764 mit 
Joh. Cart Ludwig, Graf von Loͤwenſtein. 


Heſſen⸗Rheinfels⸗Rothenburg. 


Landgraf Couſtantin, g. den 21. May 1716. 


Rinder, 

I. Crbprínj Carl Immanuel, g. den 5. Jun. 
1746, V. 1. Sept. 1771 mit Mar. Lespol⸗ 
dine Adelgunde, Prinz. von Lich tenſtein. 

2. Chriſtian, g. den 30. Nov. 1750. 

3. Carl Conſtantin, g. den 10. Jan. 7752, 

4. Ernſt, g. den 28. Sept. 1758. 

FJ. Clementine Franz. Grneft. eop. g. 1747. 
5. Mar. Hedwig Eleon. Ehriſt. g. 1748, b. 
1766 mit Jac.Leop Carl, Pr. b. Bouillon. 

7. Antoine Friederike, g. 1773. 


8. Wilhelmine, g. 757. 


4m SŚówfer. 
Chriſtine Henriette, S. Sardinien. 


fioi 
dr 


1 Bruders Töchter. 
| X. Anne Marie Victorie Chriſt. g. 1728. v. 
1745 an Prinz Carl von Soubiſe. 
| 2. Mar. Luiſe Eleonore,g. 1729, b. 1746 m. 
Max. Franz Ernſt, Fuͤrſt v. Salm⸗Salm. 


Hildesheim. 
Friedrich Wilhelm Ludwig, Freyherr von 
Weſtphalen, Biſchof g. 1727, E. 1763. 
Coadjutor von Paderborn feit 1773. 


Holſtein⸗Sonderburg⸗Auguſtburg. 
Herzog Friedrich Chriſtian, g. 6. Apr. 17271, 
R. von 1754. 


" Kinder. 
x. Erbprinz Friedrich Chriſtian, g. den 28. 
Sept. 1767. 
2. Friedr. Carl Aemilius, g. B. Merz 1767. 
Chriſtian Auguſt, g. 9. Jul. 1768. 
Sophie A g. 10. Auguſt 1769. 


is eſchwiſter. 
„Aemil. Auguſt. Daͤniſch. Gener. 9. 1722. 
„ Chriſtiane Ulrike, . 1727. 
„Sophie Magdalene Marie, g. 1731. 
Charlotte Amalie, g. 1736. 


Holſtein⸗Beck. 
Herzog Peter Auguſt Friedrich, g. 1697, v. 
T7ꝗ mit Anna Natalia, Gr. Gollow u. 
WW Ge Cold», 


Tochter. 
Catharina, g. 1770, 9. 1767 an Iwan Fuͤrſt 
Baratinski. : 

Sohns QDittwe. 
Frieder. Chart. Anton. Amal. Gr. v. Dona / 
Leiſtenau, g 1738. 

eren Sohn. 

Friedrich Carl Ludwig, g. 1757. 
chweſter des Herzogs. 

Charlotte, Pr. von Quedlinburg, g. 1700. 

Muhmen. ; 
X. Marie Anne, Gr. v. Soma, g. x77. 


2. Johanne Amal. Gr. v. Taronca,g. 1719. 


Holſtein⸗Gluͤcksburg. 


Herzog Friedr. Heinr. Wilhelm, g. 1747. v. 


1769 mit Anne Caroline, Prinzeßin von 
eee 9. 1751. 


Itter. 
Henriette Auguſte, Gr. von Lippe⸗Detmold. 
Schweftern. 
I: Sophie Magdalene; g. 1746. 
2. 30 Charl. Frieder. S. Anhalt Coͤthen. 
3. Juliane Wilhelmine, g. 1754. 
Muhmen. 


T. Luiſe Sophie Friederike, g. 1708; 
2. Charlotte Amalie, &anonifin von Gott 
dersheim, g. 1709. 5 
Vat. 
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Vat. Brud Witte. 
Anne Charlotte, Graͤfin von Lippe» Defitiolb, 
g. 1724. 
Holſtein⸗Gottorp. 


Friedrich Auguſt, Biſchof zu Luͤbeck, geben 
20. Sept. 1711. 5. den 21. Nov. 1752 mit 
Ulrike Friderike Wilhelmine, Prinzeßin 
von Heſſen⸗Caſſel, g. 31. Octob. 1722. 

: inder. 
| X. Peter Friedrich Wilhelm, g. 1754. 
2. Hedwig Eliſab. Charlotte, g. 1759, V, 
1774 mit Prinz Carkvon Schweden. 
\ Vettern. 
x. Wilhelm Auguſt, g. 1753. 
2. Peter Friedrich Ludwig, 9.1755, 
Holſtein⸗Ploͤn. 

Herzog Friedrich Carls Wittwe, Ehr Ir⸗ 

| - mengard, Gréin von Reventlau,g. 17 XX. 
Muhmen. 


| £. Chart Amal Can zu Gandersh. g. 1209; 
2. Chriſt. Luiſe, S. Sachſen⸗Hildburghauſ. 


Holſtein⸗Wieſenburg. 


| Des letzten Herzogs Tochter, Maria Gabtie⸗ 
la Felicitas, verw. F. von Fuͤrſt. Moes⸗ 

|  firden g. 1718. 
Ge 


Jo: 


Johanniter⸗Meiſter zu Hei⸗ 


dersheim. 


Fuͤrſt Johann Baptiſta, Freyhr. v. Schaum⸗ 
burg zu Herrlichheim, g. 1701. E. 1777. 


Luͤbeck. 
Fuͤrſt Biſchof Friedrich Auguſt, S. Holſtein⸗ 


Gottorp. 
Luͤttich. 


Fuͤrſt Biſchof Franz Carl, Graf von Bek 
brit, E. 1772. 


Mecklenburg⸗Schwerin. 


Herzog Friedrich, g. 9. Nov. 1717, Re feit 
dem 31. May 1757, v den 4. Merz 1746 
mit Luiſe Friedekike, Prinz. von Wuͤrtem⸗ 
berg⸗Stuttgard, g. den 3. Febr. 1722. 


Geſchwiſter. 

T. Ludwig, g. den 6. Auguſt 1725, 0.1755 
mit Charlotte Sophien von Sach ſen⸗Co⸗ 
burg, g. 1731, davon 
1) Friedrich Franz / g. IO. Dec. 17 
2) Sophie E e. ke 

2. Ulrike Sophie, g 

3: Amalie, Cale s TOV SP 1722. 


Meck⸗ 


Mecklenburg⸗Strelitz 
Herzog Adolph Friederich IV. g. den J. Maß 
1738, R. KC Dec. 1752. 
e 


; wiſter. nuż 
. Carl Ludwig Friedrich, Hannoͤveriſcher 
General gientenanf, g den 10. Oct 17a x, 
v. 18. Sept. 1768 mit Frieder. Caroline 
Luiſe, Prinzeß in von Heſſen⸗Darmſtadt, 
. 20. Aug. 1752, davon 
1) Charl. Georgine Luiſe Fried. g. 1769. 
2) Therefin Mathilda Amalia, g. 1773. 
2. Ernft Gottlob Albrecht, Hannoͤveriſcher 
General⸗Major, g. 22 Auguſt 1742. 
3. Georg Auguſt, Rav Kin. Gener, 9.1748. 
4. Chriſtiane Sophie Albertine, g. 1735. 
7. Sophie Charlotte, S. Großbrittannjen. 


Naſſau⸗Dietz: 
Fuͤrſt Wilhelm V. Prinz von Oranien, Erb» 
ſtatthalter der vereinigten Niederlande, 
9. den g Merz 1748. Succed. den 22. Oct. 
175 1. v. den 4. Oet. 1767 mit Frieder. 
Sophie Wilhelmine, Prinzeßin v. Preuſſ. 

g. den 7. Auguſt ost, ci 0 
Wu Kinder. 
x: Wilhelm Friedrich, g. 24. Aug. 1772. 

2. Frieder Luiſe Wilhelm. g. 28. Nov. 1770, 
3: Wilhelm George Friedrich, g. 17. Febr. 
1774 . Er Schwe ⸗ 


Schwerter. 
Caroline, ©. Raffau Weilburg. 
Vaters Schweſter. 
Anne Luiſe, S. Baden. 
Naſſau⸗Saarbruͤck Uſingen, 
Fuͤrſt Carl, g. x. Jan. 1713. 


inder. 1 
1. Erbprinz Carl Wilhelm, 9.9. Nov. 1735. 
Holland. Gener. Lieut. v. 16. Apr. 1760 | 
mit Caroline Felieitas Polirene, Gráfar | 
von Leiningen⸗Dachsburg, 9.1734, davon 


Y) Caroline Polixene, g. 4. Apr. 1762. 
2) Luiſe Caroline Henriette, 8.14, Jun. 


1763. : 
2. Friedrich Auguſt, Kayſerl, General, g. 
2 de m 


7. Johann Adolph, Preußiſcher General- 


Major, g. 1740 


Naſſau⸗Saarbruͤck und Ottweiler. 
iirft vudwig, g. 3. Jan. 1745, v. 1767 mit 

9 Wilhelmine Sophie Eleonore, Prim, von 
Schwarzburg⸗Andolſtadt, g. 1751. 


ohn. 
Erbprinz Heinrich Ludwig Carl Albrecht, g. 
9. Merz 1759. L 
Mutter. 
Sophie Chriſtine Charlotte Erdmunde, Gr. 


von Erpach, 6. 1725. Schwe, 


1. Anne 
1. Wit 
borde 


Honig 


Si 
Bue 
gent 


J. Mar 


3. Inn 
H e 


Schweſtern. 

x. Anne Caroline, S. Holſtein⸗Gluͤcksburg. 

2. Wilhelmine Henriette, Canon. zu Her⸗ 
vorden, 9.1752. 

Vaters Schweſter. 
Hedwig Henriette, Canon zu Octo. g. 1714; 
Naſſau⸗Siegen. 

Wittwe des letzten Fuͤrſten, Sophia Polixena 
Concordia, geb. Graͤfin von Saint⸗Wit⸗ 
genſtein, g. 1709. 

Kinder. 


dok || x. Marie Eleonore Concordie, g. 173 1. 
2. Anne Charlotte Auguſte, g. 1734. 


Schweſtern des letzten Fuͤrſten. 

| x. Charlotte Friederike Amalie, g. 1702. 

2. Hedwig Eliſabeth, g. 1719. 

Naſſau⸗Weilburg. 

Fuͤrſt CarlChriſtian, Hollcſ idiſcher general, 
9.1737 ». 1760 mit Wilhelm. Caroline, 
Prinzeß in von Oranien, g. 1733. 

Rinder. 

x. Wilhelm Friedrich, a. 1768. g 

2. Auguſte Marie Caroline; g. 1764. 

| 9. Wilhelmine Luiſe, 9. 1765. 


4. Caroline Luiſe Friederike, g. 1770; 


| Hieſterreich. 
S. Roͤmiſcher Kayſer. 
Osna⸗ 


Osnabruͤck. 


Fuͤrſt Biſchof Friedrich, Prinz b. England, 
g. den 16. Aug. 176. E. 27. Febr. 1764. | 


Paderborn. 


Sirf Biſchof Wilhelm Anton Franz, Frey, | 
herr von der Aſſeburg, g 1707. E. 1763. 
Coadjutor S. Hildesheim. 


Paſſau. 


Sirf Bifhof Leopold Ernf Joſeph, Graf 
von Firmian, g. 1708. E. 1763. 


: Pfalz. 
Pfalz⸗Sulzbach. S. Churfuͤrſten. 
Pfalz Zweybruͤcken und Birkenfeld. 


Herzog Chriſtian IV. g. 6. Sept. 1722. R. 
vom 3. Febr. 1735. 
prid ZG A 
Chriſtiane, verw. F. von Walde „g. 1725. 
Bruders Wittwe. a 
Franziska Dorothea, Prinjegin von Sulz⸗ 
bach, g. 1724. 
Deren Kinder. 
a. Carl Theodor Auguſt, eee 
eids 


(tti 
705. 


763 


te A 


Feldmarſchall⸗Lieuten. g v. 1774 
mit Mar. Amal. Pr. v. Sac eh * 1777. 


2. Maximilian Joſeph, g. 1756. 
Ja. Marie Amalie Auguſte, S. Chur⸗Sachf. 
Ja. Marie Anne, g. x8. Jul. 1753. 


Großvaters Bruder Kinder 
GEN Johann zu e g. 168. 
inder, 
x) Johann Carl Ludwig /g. 1747. 
2) Wilhelm, g. 1772. 
3) Laiſe Gbriftianc, g. 1748; v .1772 mit 
Graf Heinrich zu Plauen. ; 
2. Charlotte Catharine, g. 1699; verw. & 
tor Got ms⸗Braunfels. : 
Deren Bin uders Wittwe. 


i Ernefine Luise g. F. von Waldeck, g. 1705, 
Deren Tochter. 0 
Laiſe Caroline g. 1738. 


Regensburg. 


: Hirn Biſchof Anton Iguaz Joſeph, Graf b b. 


+ gage Ritdberg, 9. 1711. E. zum gefuͤr⸗ 
teten Probſt von Ellwangen 1776, Ze 
Biſchof von Regensburg 1765. 


Sachſen. 


Nom Linie. S. Sym 
eme 


Erneſtiniſche Linie. 
Sachſen⸗Gotha. 
Herzog Ernſt Ludwig, g. den 30, Jan. 17445 


R. vom 10. Merz 1772, 9. ben 21. Merz 


1769 mit Mar. Charl. Amal. Erneft. 
Prinz. von Sachſen⸗Meynungen, g. Lë: 
September 2751. 
Kinder. 
T. Erbprim Ernſt,g 27. Febr. 17767 
2. Leopold 2808, g. 23. Nov. 1774. 


Geſchrwiſter. 
X. Auguſt, Holland. General, g. 1747. 
2. Frieder. Luiſe, g. 171. 
Vaters Geſchwiſter. 

L. Moriz, Heßiſcher General, g. 17er. 
2. Joh. Adolph/ Saͤchſiſch Gener. g. 1727 
3. Friederike, verw Herzogin von Sach [ene] 

Weiſſenfels, g. 1715. | 

Serzog Johann Auguſts Töchter, 
I. Auguſte Vote Friederike, g. 1752. 
2. Luiſe, g. 1756. 


Sachſen⸗Hildburghauſen. 


Herzog Ernſt Friedrich Carl, g. den ro. Jun. 
1717. N. ſeit rząg. b. den I. Jul. 3758 
mit Ernefiine Auguſte Sophie, Prinzeß in 
von Sad [en Weimar; g. J. Jan. PS | 

Hif) 


; Binder. 
| 1. Erbprinz Friedrich, g. 1763. Da 
4.2. ANTH JN Sophie, g. 1760. 
3. Ehriſtiane USE". 8.1761. 


i Seſchroiſter. : 
J. Friedrich Wilhelm Eugen, Daͤniſcher 
General, g. 1730. f 
2. Sophie Amalie Caroline, g. 1732/ reg. J. 
von Hohenlohe⸗Oeringen. | 


Dat. Brud. Wittroe. | 
Chriſtiane Luiſe, Pr. v. Holſt. Plong. 1713. 
e Großvaters Bruder. 

Fuͤrſt Joſeph Friedrich Wilhelm, Santer), | 


König. General, 9.7702. 


Sachſen⸗Meynungen. 
Herzog Owent Friedrich Carl, 8. 19. MOV, | 
PN 1754, und Herzog George Friedrich Carl, 
| g. 4. Febr. 1761. Cueceb. beyde zuſam⸗ 
men 1763 unter muͤtterl. Vormundſchaſt. 
x utter. a 8 
Charlotte Amalie, Prinzeß in von H eſſen⸗Phi⸗ 
lippsthal/ g. EN e ? 


RE chweſtern. Ar 
1. Mar. Charl. Amalie, S. Sachſ. Gotha. 


2. Wilhelmine Luiſe Ehriſtiane,g. 1752. . "IM 
3. Amalie Auguſte Caroline Luiſe, g. 1762 


Vetter und Muhmen. 
z. Philippine Eliſabeth, g. 1714. 


a. Philippine Euife, g. 1720. 

g. Bernhard Ernſt, g. 172. 
Sachſen⸗Coburg⸗Saalfelb. 

Herzog Ernſt Friedrich, g. den 8. Merz 1724, 
R. vos 1764, v, den 23. Apr. 1749 init 


Sophie Antoinette, Prinzeßin von Brauna 5 


ſchweig⸗Wolſenbuͤttel, g. 23. Jan. X724: 
inder, 
1. Erbprim Fran, Friedrich Anton, 9.1750, 
2. Ludwig Carl Friedrich, Groe, 
2, Caroline ulrike Amalieyg 1752, Canog. 
iu Gandersheim. 
Mutter. 
Herzogin Anne Sophie, Prinz. v. Schwarz/ 
burg⸗Nudolſtadt, 9. 1708. 
Geſchwiſter. 
I. Chriſtian Franz, K. K. General, g. 1730. 
2; Sriebric) Sofiaś, K. F. Hderſter, g. 1227. 
3. Charlotte Sophie, ©. Merkl. Schwerin. 
4. Frieder. Carol. S. Anſpach Bayreuth. 


Sachſen⸗Weimar⸗Eiſenach. 

Herzog Carl Auguſt, g. den 3. Sept. 1757: 
Succed. den a8. May 1758. 

Mutter. 

Anne Amalie, Prinzen von Braunſchweig⸗ 
Wolfenbuͤttel, g. den 24. Otfob. 1739, b. 
26. Merz 1756. Witte 28. May 1758. 

Dr 


Zog 


| Ernefin 


Charlot 


rm 
Briedrich pen Gonfant " 8. Sept. 1778. 
Vaters Sch weſter. 
Ernestine Auguste eu phie, S. Hiloburgß. 


iBc. 
| Bit Dilßelmine, g. 1703. 


ni Salzburg. 
| gi Erzbiſchof Bini Joſeph Franz be 
` Paula, Graf von Collsredo von Waldſee, 
Biſchof von Gurk, G. den 14. Merz 1772: 


| St. Gallen. 
| Oeſürſt. Abt Beda Angehrn von Hagentpyl, 
g. den 7. Dec. 1725. E. II. Merz 1767. 


Wuͤrtemberg⸗Stuttgard. 
Here Carl Eugenius, g. xx. Febr. 1728. 
R. vom 12. Mer; 1727, v. den 26. Sept. 
1748 mit Glifabetb Sophie Friederike⸗ 
Prinzeßin von Branden Wał PADY 
g. den 30. Aug. 1732. 
Geſchwiſter. A 
y. Ludwig Eugen. Franz. Gener, 9.173 57 b. 


1762 mit Quife Albertine, Graͤfin v. Beich⸗ 


lingen, g. 1728. i 
4. Friedrich Eugen. g. 1732, b. 29. Nov. 
1753 mit Friederike Dorothee Sophie, 
„ Prinzeßin von Brandenburg: N 
9.18. Dec. 3736, davon 


rn RACE: 
2) Friedrich Ludwig Alexander, 
3) Friedrich Eugen. Heinrich, g. 1758. 
4) Friedrich Wilhelm Philipp, g. 170 x. 
$) Friedrich Auguſt Ferdinand, g. 1763. 
6) Friedrich Heinrich Carl, g. 1770..." 

7) Carl Alexander Friedrich, g. 1771. 
8) Carl Friedrich Heinrich, g. 1772. 
9) Sophie Doroth. Aug. Luiſe, g. 1759. 
Xo) Frieder. Elifab. Amalie Aug. g. 1765: 
xi) Eliſabethe Wilhelmine Luiſe, g. 1767. 
3. Auguſte Eliſab. Marie Luiſe, Fuͤrſtin v. 
Thurn und Taxis, g. 1734. 

uhme. 

Senriette Marie, Prinzeßin von Preuſſen, g. 
1702, Wittwe den 23. Nov. 1731. 0 

Deren Tochter. 

Buife Friederike, S. Mecklenburg⸗Schwerin. 


Wuͤrtemberg⸗Neuſtadt. 


Herzog Friedrichs Auguſts Tochter, Friede⸗ 
rike, Canon. zu Gandersheim, g. 1699. 


Wuͤrtemberg⸗Oels. 


Herzog Carl Chriſtian Erdmann, g. 25. Oct. 
1716. Succed. 15. Oct. 1744/ v. 1741 
mit Marien Sophien Wilhelminen, Gris, 
fin von Solms⸗Laubgch, g. 1721. A 

och 


774. 
9.770, | rien 


e 
Vi Friederike Sophie Charlotte Auguſte, €. 

; Braunſchweig. i i 
Wuͤrzburg. 


6 Förg Biſchof Adam Friedr. Joſepb Maria 

Reichsgraf von Seinsheim, Herz. inFran⸗ 

ken und Biſchof zu Bamberg, g. 1708. E. 

zu Würzburg 175 5; in Bamberg 1777. 
* * 


* 
England. 
©. Grofbrittaunien. 


Florenz. ü 
Großherzog Peter Leopold, Erzherzog von 
Oeſterreich, g. den J. May 1747, R. vom 
22. Aug. 176g, 9. den F. Aug. 1765 mit 
Marie Luiſe, Prinzeßin von Spanien, g. 
den 24. Nov. 1745. 
Rinder. 
Y. Franz Joſeph Carl, g. 1768. 
2. Ferdinand Joſeph, g. 1769. "T. 
3. Carl Ludwig Joh. Joſ. Lorenz, 9. 777. 
4. Alexand. Lesp. Sof. Joh. Euſeb. g. 1772. 
F. Albrecht Johann 3 Fauſtus, g. 1773. 
6. Mar. Thereſ. Sof. Charl. Joh. g. 1767. 
7. Mar. Anne Ferdin. Joſephe, 9.1770. 
| Frankreich. 
König Ludwig XVI. g. den 24. Aug. 1738 


N. 0.10. Maß 1774, 9. den TO. Apr. 1770 
mit Marie Anne Antonie, en bene 2, iti 
von Oeſterreich, g den 2. Nov. 175 5. 3. Ehn 
Geſchꝛwiſter. . Dip 
, Ludwig Stanislaus Kavier, Graf von f. Eu 
Provence, g. ben 17. Nov. 1755, v. den Ś MI 
X4. Map 1771 mit Marien Joſephinen, 7.210 
Prinz. von Sardinien, g. 2. Sept. 1753. | 9. Ch 
2. Earl Philipp, Graf von Artois, g. den g. 9. Aug 
Octob. 1757. v. 1773. mit Mar. Theref. Xo. GI 
Prinz. von Sardinien, g. 1756. | 
Marie Adelheid Clotilde Tab. g. 1759. 
Eliſabethe Philippine Marie, g. 1764. 
Tanten. 


3. 
4 
I. Mabame Adelaide, g. 1732. 

2. Madame Victorie Louiſe Marie Theres. 
2 

$ 


8. 1733. 
Mad. Soph: Phil. Eliſ. Juſtine, g. 1734, 
Madame guife Marie, g. 1737, im Kloſt. 


Großbrittannien. 
König Georg IT, Churfuͤrſt zu Hannover, 
Herzog zu Braunſchweig⸗Luͤneburg, g. bem | «italic 
4. Jun. 1738, R. vom 25. Oct. 1760, v. 
den 8. Sept. 1761 mit Sophien Charlott. 
Prinzeßin von Mecklenburg ⸗Strelitz, g.] 9t 
den 19. May 1744. 
Kinder. 
». George Friedr. Anguſt, Prinz v. Wallis, 
8. 1762. 2. 


„Friedrich, Biſchof s, Osnabruͤck, g. 1763. 
Edward Friedrich Wilh Heinr. g. 1767. 
Edward Auguſt, g 1767. 
Ernſt Auguſt, g. 1771. 
„Wilhelm Edw. Aug. Friedrich, g. 1773. 
; Adolph Friedrich, g. 1774. 
„Charlotte Auguſte Mathüldis, 4. 1766. 
. Alugufie Sophie, g. 1768. 
Xo. Eliſabeth, g. 1770. 
eſchwiſter. 
z. Wilh. Heinr. Herz. v. Gloceſter, 3. 1742, 
5.1767 mit der Gr. v. Waldgrave, davon 
x. Sophie Mathilde, g. 1773. 
2. Noch eine Prinzeßin, g. 1774. 
2. Heinrich Friedrich, Herz. v. Cumberland, 
g. 1745 / v. mit der verw. Mad. Horton, 
Tochter des Lords Irnham. 


cir > PER 


4] 3. Auguſtg, Herzogin von Cornwal, ©. 


Braunſchweig. 
4. Caroline Mathildis, S. Daͤnnemark. 
! Vaters Schroeſter. 
Amalie Sophie Eleonore, g. 1711. 


Kurland. 


. 
Herzog Peter g. 15. Febr. 1724, R. ſeit 24. 


Nov. 1769, 9.1774 mit Eudoxai Iſſapow. 
Mutter. 

Benigna Gottlieb, geb. bon Treiden, g. den 

15. Octob. 1703. g 


D 


Gefhwifter. 
3. Carl, g. ben xx. Octob. 1728. 
2. Hedwig Eliſabeth, g. den 4. Jul. 1727, v. 
1759 mit dem Rußiſch⸗Kayſerl. Sommer, 
herrn Alexander Baron von ſcherkaſſow. 


Maltha. 


Großmeiſter, Franz Kimenes, g. 1702. €, 
1773. 


Modena und Mirandola. 


Herzog Franz III. g. den 2. Jul. 1698. R. 

vom 26. Oct. 1737. 
Kinder, 

x. Erbprinz Hercules Reinald, Herzog von 
Maſſa⸗ Carara, g. 17277, v. Y74x mit Ma⸗ 
rie Thereſie, Prinzeßin v. Maſſa⸗Carara, 

.1725, davon 
5 Tochter. 
Maria Richardis Beatrix, S. Roͤmiſcher 
Kayſer. 
Mechtildis, g. 1729. 
Fortunata Maria, d. 1731. 
. Elifaberh Erneſtine, g. 1741. 
Schweftern. 
. Benedicte Grneftine Marie, g. 1697. 
Anne Amalie Joſephe, g. 1699 
Henriette Marie, S. Kaen Darn 
Men: 
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ftem 
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Neapel, 

©. Sieilien. 

Parma, Piacenza und 
Gpaſtalla. 

Herzog Infant Ferdin. Mar. Ludw. Philipp 
Joſeph, g. den 20. Jan. 1751, R. vom 8. 
Jul. 176 v. den 27. Jun. 1769 mit Dia: 
rie Amalie Joſephe, Erzherzogin von De 
ſterreich, g. den 26. Febr. 1756. 

inder. 
I. Caroline Marie Thereſie, g. 1770. 
2. Ludwig, g. rd 


weſter. 
Luiſe Marie Thereſie, g. 175 T. S. Spanien. 


y Polen. 

Koͤnig Stanislav Auguſt, g. den 17. 
Jan. 1732. E. den 7. Sept. 1764. Gekr. 
den 27. Nop. 1764. 


Portugall. 

König Joſeph Immanuel, g. den 6. Jun. 
1714. R. vom 21. Jul. 1750. v. den 3. 
Merz 1732 mit Marie Anne Victorie , In ⸗ 
fantin von Spanien, g. 31. Merz 1718. 

. Rinder; 

x. Marie Franziske Iſabelle, Prinz. v. Bra⸗ 

ſilien, g. den 17. Dec. 1734, v. 1760 mit 
J 2 dem 


dem Bruder des Koͤniges dem Infanten 

Don Pedro, g. den 5. Jul. 1717, davon 

X, -jofeph Sram Faber, Herz. v. Beyra, 
8. 1761. 

2. Juan Mar. of. Ludw. Franc. Kayer. 
de Paulo Dominico, g. 1767. 

3. Marie Anne Bickorie, g. 1768, 

4. Roch eine Prinzeß in, g. 1774. 

2. Anne Franziske Antonette, g. 1736, 


Preuſſen. 


König Friedrich IT. g. 24. Jan. 912,98. vom 
31. May 1740, b. den 12. Jun, 1733 mit 
Eliſabeth Chriſtine, Prinzeßin von Braun⸗ 
ſchweig⸗Wolfenbuͤttel, g. 8. Nov. 1715. 


Bruders Wittwe. 
guife Amalie, Schweſter der Königin; g. den 
29. Jan. 1722. Wittwe den 12, Jun. 


1758: 
Deren Rinder. 

J. Friedrich Wilhelm, Prinz von Preuſſen, 
g. den 25. Sept. 1744, v. 14. Jul 1769 
mit Friederike Qui(e, Prinzeß von Darm⸗ 
ſtadt, g den 16. Octob. 1771, davon 
X) Friedrich Wilhelm, g. 3 Aug. 1770. 
2) Friedrich Ludwig Gart, g. den J. Nov. 

1773: : ji Bir, 

Toch⸗ Aa. 


Tochter aus der erſten Ehe der jezt in 
Stettin lebenden Prinzeßin von Braun⸗ 
ſchweig, g. den 8. Nov. 1746, v. den 14 
Jul. 1765. Ka A 

Friederike Charlotte Ulrike Catharine, 

g. den 7. May 1757 à 

2. ae Sophie Wilhelmine, S. Naſ⸗ 

gilt: Dietz. 
Des Röniges Geſchwiſter. 

a. Friedrich Heinrich Ludwig, g. 18. Jan. 
1726, v. den 25. Jun. 1752 mit Wilhel⸗ 
mine, Prinzeßin von Heſſen⸗Caſſel, g. den 
23. Febr. 1726. S 

2. Auguſt Ferdinand, g. den 23. May 1730, 

9. den 27. Sept. 175 5 mit Anne Eliſabeth. 
£uije, Prinzeßin von Schwedt, g. den 22. 
Apr. 1738/ davon PANES 
x) Friederike Dorothee Luiſe Philippine, 


9. 1770 N 
2) Friedr. Gbrift. Heinr. Ludw. g. 1771. 
3) Chriſtian Ludwig, g. 1772. 
| 3. Friederike Luiſe, S. Anſpach⸗Bayrenth. 
4. Philippine Charlotte, S. Braunſchweig. 
J. fuife lilrike, S. Schweden. 
6. Anne Amalie, g. den 9. Nov. X723, Ut, 
zu Quedlinburg. 
(Meter des Rónigeć, 
Friedrich Heinrich, Markgraf zu Schwedt, 
8.21. Auguſt 1709. Succed. in Schwedt 
983 den 


den g. Merz tot: v. den 13. Febr. 1739 
mit Leopoldine Marie, Prinzeßin von An: 
halt⸗Deſſau, g. den 18. Dec. 1716. 
Rinder, 
1. Friederike Charlotte Leopoldine, Aebtiß. 
zu Hervorden, g. ben 18 Aug. 1745. 

2. Luiſe Henr. Wilhelm. S. Anhalt⸗Deſſau, 
Binder Markgraf Friedrich Wilhelm 
von Schwedt. 

Y. Frieder. Dorothee Soph. S. Wuͤrtemb, 

2. Anne Glifabetbe Luiſe, S. oben. 

3. Philippine Aug. Amal. S. Heſſen⸗Caſſel. 
Deſſelben Schweeſter. 

Henriette Marie, S. Wuͤrtemberg. 


Rom. 
Paͤbſtlicher Stuhl. Vacat. 


Rußland. 


Kayſerin Catharina Alexiewna, geb. Prinz. 
von Anhalt⸗Zerbſt, g. den 2. May 1729, 


R. ſeit dem 9. Jul. 1762. Gekr. zu Moſcan 


den 3. Octob. 1762. 


Sohn. 

Großfuͤrſt Paul Pekrowitſch, g. dent. Def. 
1754, b. den to. Oetob, 1773 mit Natalia 
Alexiewna, Prinz von Heſſen,Darmſtadt, 
ehedem Wilhelmine /g. den 25. uch 

Sar⸗ 


König 
den 


| Sardinien. 

König Victor Amadeus Maria, g. 26. Jun. 
1726, R. fcit dem 20. Febr. 1773, v. den 
12. Apr. 1750 mit Maria Antonia, Prinz. 
von Spanien, m 17. Nov. 1729. 


inder. 
1. Kronprinz Carl Immanuel Ferdinand, 
Herzog von Savoyen, 9. 24. May 175 L. 
2. Victor Immanuel Cajetan, Herzog von 
- Alofta, g. den 24. Jul. 1779. 
2 Moriz Joſeph Maria, Herzog von Monk⸗ 
ferat, g.den 12 Sept. 1762. 
4. Carl Felix Joſeph Naria, Herzeg v. Ge⸗ 
nevois, g. 1765. 
5. Joſeph Benediet Mar. Placidus, Graf 
pon Morienne, g. 1766. 

-6. Marie Luiſe Joſ Benedicte, S. Franke 
Marie Thereſie, g. 1776, S. Frankreich. 
Anne Marie Charlotte, g 1757. 
Mar. Charl. Antonie Adelheid, g. 1764. 

Geſchwiſter. 

y. Eleonore Marie Thereſie, g. 1728. 

2. Marie Felicitas, g. 1730. ; 

3. Benediet Mori, Herzog von Chablais, 

g. 1741. 
Schweden. 
Konig Guſſav, g. den 24. Jan. 1746. R. ſeit 
dem 12. Febr. 1771, v. den I. Oct. 1766 
mit 


mit Sophie Magdalene, Prinzeß in von 
Daͤnnemark,g den 2. Jul. 1746. 
Mutter. 

Suife Ulrike, Prinz. v. Preuff. 9.24. Jul. 1720, 

eſchwiſter. 

I. Carl, Herzog von Suͤdermannland, g. 
Z. Oct. 1748. 9.7. Jul. 1774 mit Hedwig 
Eliſabeth Charlotte, Prinz. von Holſtein⸗ 
Giottetp, g. den 22. Merz 1759. 

2. Friedrich Adolph, Herzog v. Oſtgothland, 
g. den 18. ul. 1750. 

3. Sophie Mbertine, g. den g. Oct. 1753, 
Coabjutor zu Qveblinburg. 

Sieilien. 

Koͤnig Ferdinand Anton, g. den 12. Sat. 
1751. R ſeit dem 6. Oct. 17590. den 7, 
Apr. 1768 mit Marie Caroline Luiſe, 
Erzherz. von Oeſterreich, g. 13. Aug. 1752. 

Binder. 

1. Marie Therſ. Carol. Joſephe Antonette, 

6. 1772. 


2. Luiſe Marie Amalie Therefie,g, 1773. 


Spanien. 
König Carl III. g. den 20. Jan. 1716. R. 
vom I. Septemb. 1759. 


ka Kinder. 
1. Philipp Ant. Herz. v. E glabrien, g. 1747. 
2. 


2. Kronprinz Car! Anton Diego, Prin von 
Aſturien, g. den 12. Nov. 1748. v. den 4, 
Sept. 1765 mit Luiſe Marie, Prinz von 
Parma, g. den 9. Dec. 1251. va 
3. Ferdinand Anton, ©. GSieilien, 
4. Gabriel Anton Franz, g. 1. May. 1772. 
| Grefprior von Caſtilien. 
$. Anton Paſcal, g. den 31. Dee, 1755. 
| 6. Marie Joſephe, g 1744. 
7. Marie Luiſe, S. Florenz. 
| Geſchwiſter. 
t. Juf Don Ludteig, g. den 25. Jul. 1727. 
2. Inf. Marie Anne Victoria, S. Portugaß. 
3. Inf. Marie Antonie, S. Sardinien. 


Tatarey. 


Chan, Sahib Geray, Sultan feit 1771. 
ken 
Kahyſer, Achmet IV. ſonſt Abdul Hamet, g. 
1723, R. ſeit 1774. 
Vereinigte Niederlande. 
Erbſtadthalter, Wilhelmf V. Prinz $08 
Oranien, S. Naſſau⸗Diez. 


: Ungarn. S 
| €. Roͤmiſcher Kayfer: 
„ Wallachey. 
Fuͤrſt Svonoladi. P i 
: e 


WVerkuͤrzte 


Abbildung 
des 


Staats von Polen, 


aufs Jahr 1775. 
N) 
ES 


ae uż Biſchöfe 
nebſt ihren 
Weyhbiſchoͤfen, 


welche letztere aber keine Senateurs ſind. 


Erzbiſchof von Gneſen, Metropolit und 
Primas des Reichs, Fuͤrſt von Lowicz, 
auch erſter Fuͤrſt von Polen und Lit⸗ 
thauen, Gabriel Podofki. Suffragan 
Joh. Karſki, Biſchof von 

Erzbiſchof von Lemberg, Metropolit von 
Reuſſen, Wenceslaus Sierakow fki. 
Suffrag. Sam. Głowińśki, Biſchof 
von Hebron. Bi⸗ 


Biſchof von Krakau, und Fuͤrſt von See 
verien, Cajetan Softyk. Suffr. Franc. 
Potkańfki, Biſchof v. Patara. Suffr. 
von Lublin, Joſeph Lenczowfki. 

Biſchof von Cujavien, Ant. Oftrowiki, 
Coadjut. Joſ. Rybińfki, Suffr. Dem- 
bowfki, Biſchof von Lambes. Suffr. 
von Pomm. Cyprian Wolicki. 

| Biſchof von Pofen, Andreas Młodzie- 
iowfki, Krongroßkanzler. Suffrag. 
Ladislaus Walknowfki. 

Biſchof v. Wilda,FuͤrſtIgnat. Maſſalſki, 
Suffr. Zienkowicz, Biſchof v. Aripol, 
Großſecretarius v. Litthauen. Suffr. 
von Weißreuſſen, Felix Tobiańfki. 

Die Biſchoͤfe von Wilda und Pofen 
alterniren: ſo wie auch die von 
Ermeland und Gust, 

Biſchof von Plozko, Fuͤrſt von Pultusk, 
Michael Fuͤrſt Poniatowfki. Suffr. 
Caſimir Rokitnieki, 

Biſchof und Fuͤrſt von Ermekand, San. 
Kraficki, Abt von Wechotz. Suffrag. 
Caſimir von Zehmen. 

86 Bie 


Blſchof von Lußk, Felir Turfki. Suffe, 
Sjof.Gofuchowfki, Biſchof v. Emaus. 

Biſchof von Przemysl, Joſeph Kierſki. 
Suffrag. Michael Witoffawfki, Bi⸗ 
ſchof von Benden. 

Biſchof von Samayten, Joh. Lopaciń- 
Ski. Suffrag. Michael Chomińfki, 
Biſchof von Eleuſinien. 

Biſchof von Culm, Andr. Bayer. €uffe; 
Sab. Plafkowfki, Biſch. v. Martyrien. 

Biſchof von Chelm, Anton Okęcki, 
Suffrag. Dom. Kielezewfki, Biſchof 
von Hermopol. 

Biſchof von Kiow, Franc. Offolińfki. 
Suffr. Sof. Calaſant. Ołędzki, Bis 
ſchof von Chambiſopol. 

Biſchof von Kamieniec, Adam Krafin- 
fki. Suffr. Adam Orakfki, Biſchof 
von Belin. 

Biſchof von Liefland, Steph. Giedroić, 
Suffrag. Franz Dowgialo Zawiſza, 
Biſchof von Evarien. 

Biſchof v. Smolensk, Gabr. Wodzińfki. 
Ernannt. Coadj. Adam 5 cw 


U. Woywoden. 


Caſtellan von Krakau, Georg Mnilzech; 
Woywod v. Krakau, Wenzel Rꝛewuſki. 
Woywod von Poſen, Fuͤrſt Anton Iablo⸗ 
nowfki, 
Die Woywoden von Krakau und 
Poſen alterniren. 
Woywod von Wilde, Fuͤrſt Carl Ra- 
dziwill, 
Woywod v. Sendomir, Matth. Sołtyk, 
| Eaftellan von Wilda, Ignaz Oginfki. - 
Woywod v. Kaliſch, Ign. Twardowfki, 
Woywod von Troy, Thadd. Oginfki. 
Woywod v. Siradien, Adalb.Opalinfki, 
Caſtellan von Troz, Conſtantin. Plater. 
Woywod v. Lenezycz, Pet. Malachowfki. 


" Staroſte von Samayten, Joh. Chod- 


kiewiez. 
Woywod von Breſt in Cujavien, Ludw. 
Dabſki. 
Woywod von Kiow, Fuͤrſt Stanislaus 
Lubomirſki. 


Woywod von Jungleslau, Andreas Mo- 
fzczeńiki, 87 Woy⸗ 


Woywod von Rußland, Fuͤrſt Auguſt 
Alexander Czartoryfki, 

Woywod v. Vollhynien, Jof. Ofolińfki, 

Woywod v. Podolien, Joh. Zamoyfki, 

Woywod v. Smolensk, yof. Sofnowfki, 

Woymod von Lublin, Fuͤrſt Anton Lu- 
bomirfki, 

Woywod von Polos, Fuͤrſt Alerander 
Sapicha, Feldherr von Litthauen. 

Woywod bon Belz, Ignaz Cetner. 


Woywod von Nowogrod, Joſeph Nie. 


fiolowfki, 
Woywod von Plozko, Joſeph Podoſki. 
Woywod von Witebsk, Joſ. Sottohub, 
Woywod v. Maſuren, Paul Moftowfki, 
Woywod v. Podlachien, Sof, Offoliafki, 
Woywod von Nawa; Baſilius Waticki, 
Woywod v. Breſt in Litth. Joh. Horain. 
Woywod von Culm, Franz Czapfki. 
Woywod von Micislaw, Syof. Hülfen, 
Woywod v. Marienburg Mich. Czapfki, 
Woywod von Braclaw, Matth. Lanc- 

koronfki, 
Woywod von Pommern, Ignaz Prze- 

bend "fki, Woy⸗ 


l 
Dm 
ftp 
Kton 


Woywod von Minsk, Fuͤrſt 
Radziwilt. 
Woywod v. Liefland, Joſarhat yberg⸗ 
Woywod von Czernichow, Peter Mią- 
(| czyńfki, 
d Woywod von Gneſen, "gift A" 
Sutkowfki: 


III. 
Staats: und Kriegsminifter. 
Krongroßmarſchall, Fuͤrſt wës? 


Lubomirfki, 
Litthauiſcher Großmarſchal, Ei 3e 
ſeph Sangufzko. . 
Krongroßfeldherr, Franciſc. Branicki. 
Litth. Großfeldherr, Michael Ogińfi, 
Krongroßkanzler, Andreas Miodzie- 
iowfki, Biſchof von Poſen. 
Litthauiſcher Großkanzler, Fuͤrſt Michael 
Friedrich Czartoryfki. 
Kronunterkanzler, Johann Borch. 
Litthauiſcher Unterkanzler, Joachim Cita. 
wor Chreptowicz. 


Krongroßſchatzmeiſter, Fuͤrſt Poninfki. 


kitthauiſcher Seoßfhagmeifter, Michael 
Brzoftowfki. 

Kronpofmarſchall, Franz Marggraf 
Wielopolſki. 

Litth. Hofmarſchall, Wladisl. Gurowfki. 

Kronunterfeldherr, Sever. Rzewufki. 

Litthauiſcher Unterfeldherr, Fuͤrſt Michael 
Alexander Sapicha, Woyw. von Poloz 


IV. Caſtellaͤne 
vom erſten Range. 
Caſtellan von Poſen, Joſeph Miliyóki: 
— von Sendomir, Adam Lack, 
von Kaliſch, Roch Zbiiewfki, 
von Woynicz, Stanisl. Dembiáfki; — 
von Gneſen, Joſeph .Starzynifki. 
von Sieradien, Johann Maczinfki. 
von Lenczyc, Thadd. Lipfki. 
von Samayten, Michael Gorfki, 
von Breſt in Cuj. Paul Dabſlei. 
von Atom, Joſeph Stempkowfki, 
von Junglesſau, Theodor Mo- 
ſrezenſki. 
von Lemberg, Anton Morfki: 
Caſtel⸗ 
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Caſtellan von Vollh. Mich. Leduchowfki, 
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ton Kamieniec,Cajet. Hryniewiecki, 
von Smolensk, Andr. Zienkowicz. 
von Lublin, N. Szeptycki. 
von Poloz, Adam Brzoftowfki. 
von Belz, Evar. Kuropatnicki, 
von Nowogrod, Conſt. Jeleńfkj. 
von Plozko, Johann Zboińfki, 
von Witebsk, Joſeph Prozor. 
von Czersk, Michael Suffezynfki, 
von Podlachien, Joſeph Wilczewfki. 
von Rawa, Matth. Lufzczewfki. 
von Breſt in Litthauen, Martin 
Matufzewicz. 
von Gum, Conſt. Bnińfki, 
von Mſcislaw, of. Tyfzkiewicz, 
von Elbing, Jacob Przebendowfki, 
von Braclaw, Mart. Grochalfki, 
von Danzig, Joſeph Pruſzak. 
von Minsk, Johann Iudycki. 
von Liefland, Ignaz Lewicki. 
von Czernichow, Ludwig Bozydar 
Podhorodeńfki. 
von Maſuren, Theod. Szydłowfki. 
; V. 


V. Caſtellaͤne 
vom zweyten Nange. 


Caſtellan von Sandek, Stan. Ankwicz; 
— von Meſeriz, Stanisl. Chfapowfki 
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von Wislitz, Roch Jabtonowfks; 
von Biecz, Albert Klufzewfki. 
von Rogozyn, Raphael Gaiewfkt 
von Radom, Michael Swidzińfki: 
von Zawichoſt, KaverKochanowfkis 
von Lenda, Det Zaremba Cieliecki; 
von Srzem, Carl Kofzutfki. 


von Zarnow, Simon Szydłowfki.| 
| NS by 


von Malagoßez, Adam Pelka. 
von Wielun, Stan. Bartochowfki. 
von Przemysl, Simon Szeptycki 
von Halicz, vacat. 
von Sanok, Joſeph Malicki. 
von Chelm, Adalbert Weglinfki. 
von Dobrzyn, Ignaz Zboififki, 
von Polaniez, Auguſt Niemirycz 
von Prement, Raphael Gurowfki: 
von Krzywin, Anton Zakrzewfki. 
von Czechow, Steph. Dembow ſki. 
Caſtel⸗ 
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Caſtellau von Makel, Anton Gaiewfki. 
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von Roſpier, Eduard Garezy£fki. 

von Bischow, Joſeph Potocki, 

von Bromberg, Ignaz Koscielfki, 

von Brzezyn, Simon Dzierzbicki, 

von Kruswik, Joſeph Głębocki, 

von Oſwiecim, Joſeph aklinſki. 

von Kamin, Procop Szezaniecki, 

von Spicimirz, Stan. Rychtowfkie 

von Inowlodz, Gottl. Uftrzycki. 

von Kowal, Albert Dąbfki, 

von Santok, SacobKommorowfki. 

von Sochaczew, Gabriel Lesiewikis 

von Warſchau, Matthias Sofeyk. 

von Goſtyn, Anton Lafocki, 

von Wisk, Caſimir Karas. 

von Raczions, Chryſoſt. Krajewfki, 

von Sierps, Joſeph Popiel: 

von Wißogrod,Taſimir W ykowfki, 

von Rypin; Michael Padofki. 

von Zakroczim, Johann Roftwo- 

rowfki. 

von Eiechanow, FratteifetsPodofki. 

von Liw, Ignaz Cielzkawiki. 
Caſtel⸗ 


Caſtellan von Slonsk, Stan.Grodzicki. 

von Lubaczew, Martin Dydinfkis 

= von Konar in Siradien, Matthias 
Zbiiewfki, 

== von Kenar in Lencjyc, Graf Jo⸗ 
bann Tarnowfki, 

von Sonar in Cujavien, Franz 
Mieczkowfki, 

ma von Busk, vacat. 


gp 
Die 
fuͤrnehmſten Reichsbeamten 
von 
Polen und Litthauen. 
Geistlicher Krongroßſecretarius, Fuͤrſt 
Joſeph Radziwifł, 
Geiſtlicher Großſecretarius von Litthau⸗ 
en, Thomas Zienkowicz Weyhbiſchof 
von Wilde. 


Weltlicher Krongroßſecretarius, Hya⸗ 
cintb Ogrodzki, 
Welt⸗ 


| Wali 


Weltlicher Großſecretarius von Litthau⸗ 
en, Andreas Ogińfki, 

Geiſtlicher Krongroßreferendarius, Mi⸗ 
cael Lipfki. 

Geiſtlicher Großreferendarius von it» 


thauen, vacat, 

| Weltlicher Krongroßreferendarius, Hyde 
cinth Mafachowfki, — — 

Weltlicher Großreferendarius von Cite 
thauen, Friedrich Mofzyńfki, 

Krongroßkammerherr, Vincent Potocki, 

Großkammerherr von Litthauen, Fuͤrſt 
Stanislaw Radziwiłf. 

| Rrongrofnofarii: 1) Anton Sierako- 
wiki. 2) N. Mafachowiki. 3) Pe: 
fet Ozarowfki, 4) Caſimir Ra- 
czyńfki, 

Großnotarii von Litthauen: 1) Paul 
Brzoftowfki, Canonicus von Wilde, 
2) Nicolaus Lopaciáfki, 3) Ignaz 
Potocki.. 4) Alexi Tyſzkiewicz, 

Kronhofſchatzmeiſter, Roch Koflowfki, 

Hofſchatzmeiſter pon Litthauen, Anton 

Tyzenhaus. 
Kron⸗ 


Krongroßfaͤhnrich, Stanislaus Potocki, 

Großfaͤhnrich von Litthauen, Stanisl. 
Rzewufki. 

Krongroßſchwerdttraͤger, Hein. Fleming. 

Großſchwerdtraͤger, von Litthauen, Fuͤrſt 
Michael Radziwiłł, 

Kroöngraßſtallmeiſter, Johann Kieki.| c 

Großſtallmeiſter von Litthauen, Dom, 
Alexandrowicz. 


Krongroßkuͤchenmeiſter, lacius Kue- | 


dwanowfki, 
Großkuͤchenmeiſter vou Litthauen, Mir 

chael Wielhorſki. 
Krongroßtruchſes, Anton Mofzyófki, 
Großtruchſes von Litthauen, Fuͤrſt Jo⸗ 

ſeph Czartoryfki. 
Krongroßmundſchenk, Felix Czacki, 
Großmundſchenk von Litthauen, Joa⸗ 

im Potocki, 

Krongroßvorſchneider, Joſeph Potocki, 


Großvorſchneider von Litthauen, Fuͤrſt 


Joſeph Sapicha, 
Krontruchſes, Alexander Borzefki, 


Truchſes von Litthauen, Ignaz Scypio, | 


Kron⸗ 
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Kronſchenke, Thaddaͤus Dziedufzycki. 


} isl. 


Schenke von Litth. Michael Renikier. 


Oberjaͤgermeiſter v. Polen, Coͤleſt. Czaplic. 
Oberjaͤgermeiſter von Litthauen, Anton 

Zabietto, " 
Kronfeldnotarius, Caſimir Rzewufki. 


l| Feldnotarius vonbitthauen Joſephbfater. 


Generalfeldwachtmeiſter von Polen, 
Franz Czacki, 5 

Generalfeldwachtmeiſter von Litthauen, 
Anton Gielgud, 


kl GSeneralkronquartiermeiſter von Polen, 


WC? 
gy 


Caſimir Krafińfki, 
Generalquartiermeiſter von Litth. vacat. 
Kroninſtigator oder Fiſcal, Stanis lav 

Kraiewfki. 


Noch andere Beamte 
fuͤr den Koͤnig und das Reich. 
Kronfähnrich, Adam Mnifzech, 
Faͤhnrich von Litth. Graf Ant. Kraficki, 
Kronhofſtallmeiſter, Joh. Szczaniecki. 
Hofſtallmeiſter von Litthauen, Ignaz 
Strawinfki. Kron⸗ 


Kronhofjägermieifter, Anton Bielfki. — 
Hofjaͤgermeiſter eonfittb. Franz. Bouffal, | Dt 
Feldwachtmeiſter von Polen, Syofep Gi 
Mierzeiewſki. 
Jeldwachtmeiſter vonLitthauen, Stanist. 
Ogiffki, | 
Feldquartiermeiſter von Polen, Felician 
Jabłonowfki. | 
Feldquartiermeiſter von Litthauen, Ignaz 
Giedroić, 
=W=! 
Relations⸗Gerichte. 
Praͤſident 
^ bet : ` 
Koͤnig. 
Nathe 
ſaͤmmliche zum Senat gehoͤrige Glie⸗ 
der. Siehe Sengteurs. 
Referendarii 
Die Referendarü von der Krone und 
Litthauen. S. Beamten von der 
Krone und gittbauen. 


Decretenſchreibere 
Anton Brzozowfki, und 
Giedeon Jelchfki, 


EE fall fmt 
und Gerichte. | 
Zum Gericht 
€— Inſtanz 
Praͤſideut 


| Lubomirfki, : 
Aſſeſſores in peinlichen Sachen 


Die vier erſte anweſende Senateurs, und 
eben ſo viel von anweſenden Beamten 

entmeder der Krone oder vonditthauen 
oder von Landſchaften. 


Unter Inſtanz. 


€ Richter b 
Joſeph Mierzeięwiki, Sabwachemelſer 
von Polen. 


Notgrius 
Michael Bedońfki. 


Gerichts⸗Offictanten. nk 


Kanzeley Regent, SCH 

Śvacin(b Strzyżewiki. | dran 
Vice⸗Regent 

Michael Chroniewfki. | dran 
Plenipotent 


Valentin Rogulſki. 


Inſtigatores und Gerichtsboten 9 

* Ślowińfki, © Jablonfki, 
Zgleczewíki, Czerfki, d Bar 
Zawadzki, Roftkowfki. | 
Oberdirector | Sit 
Der Krongroßmarſchall, Fuͤrſt Stanis⸗ Ing 
PE faug Lubomirkki, AM 
E Zur Policey. den 
ol Officialiſten m 
Ahi Regent bey der Policen und Def 
4n Steinpflafter Aten 
Franz Winicki, Der 


D 


Inkendant auf Poſiceh und 
Steinpflaſter 
Joſeph Zgierezynſki. 
Ein nehmer der Pflaſtergelder 
Franz Paulin, Stadtrath. 
Franz Markowski, Stadtrath. 
Caßirer beym Pflaſtergeld 
Franz Paulin, Stadtrath. 
Karren Intendant 
Stanislaus Woycińfki. ` 
Inſtigator bey der Dolicey und 
Pflaſterweſen 
Bartholomäus Eckert. S 
Der Aufſeher find hiebey 4. 
Jüttmeifter bey bet Marſchallswache 
Ignaz Fournier. 
Moch andere zum Marſchallamt 
gehörige Officianten 
Fremden Aufſeher und Vermelder, Se: 
baſtian Jabtofiflsi, 
Deſſen Gehuͤlfe, N. Sierakowfki. 
Taxen⸗Inſtigator, Simon Ruzanfki. 
Der Beſchauere ſind 4. 
qi 62 RUG 


Juden⸗Weſen . 
Superintendent, Joſeph Gizycki, 
Stadt Controlleur, N. Nowicki. 
Intendant, Anton Dabrowfki, 
Beſchauer werden 8 gehalten. 

Kriegscommißion in 
Polen. 

i Praͤſidenten 
Krongroßfeldherr) " 
Kronfeldbere ` ) S. Minifters, $ 
Commiſſarien aus dem Senat 5 
Podofki, Woywode von Plozko. d 


Joſeph Stępkowiki, Caſtellan von Kiow. 
Podoſki, Caſtellan von Ciechanow. 


Commiſſqrien vom Ritter⸗ 
ſtande 
Ronikier, Schenke von Litthauen, 
Czapfki, Kammerherr von Culm. 
Modlififki, Kammerherr von Breſt in 
Cujavien. 
Malczewfki, Generalmajor. 
Raduäfki, Generalmajor. 


| Swieykowfki, Koͤnigl. Generaladjutant. 
Corticelli, Koͤnigl. Kammerherr. 
Trembecki, Generaladjutant des Koͤnigs 
und Kammerherr. 
Commißionsbeamte 
| Mięczyńfki, Notarius der Kriegscom⸗ 
mißion. 
Stephan Długołęcki, Regenk. 
Johann Groͤtſch, Generalauditeur, 
Johann Ludwig Generaladjutant. 
Franz Godlewfki, Inſtigakor. 
Franz Strekowfki, Secretaire. 


"e * * 
Artillertcorps von Polen. 


„ Generalfeldzeugmneiſter, Graf Friedrich 
von Bruͤhl. 


Kriegscommißion in 
Litthauen. | 


He gie deer 

| Oropfedhert von Sch, a 
Feldherr von Litth. 58. Miniſters. 
y s 83 Gon. 


Commiſſarien aus dem Senat 
Thadd. Oginfki, Caſtellan von Troz, 
Joſ ph Sofniowfki, Woywode von Smo⸗ 
lensk. 
Commiſſarien vom Ritter⸗ 
ſtande 


Fuͤrſt Sapieha, Vorſchneider v. Litthauen. n 


Zabiefto, Oberjágermeifter v. Litthauen, 
Ogińfki, Feldwachtmeiſter v. Litthauen. 
Suchodolfki, Kammerherr v. Mſeislaw. 
Tyſakiewicz, Generallieutenant. 
Wittinghof, Staroſte von Oknian. 


Kriegs : und Kriegs ⸗Commißions⸗ 
Beamte. 
Adam Mikoſza, Heimvorſteher v. Litth. 
Dziekonfki, Schreiber der Commißion, 
Pawlikowfki, Regent. 
E * E 

Artillerietorps von Litthauen. 
Generalfeldzeugmeiſter, Fuͤrſt Sapicha, 


—— — 


€i 


Cadettencorps der Republik 
davon des Koͤniges Mojeftac 
Chef. 
Capitain⸗Lieutenant Commendant. 
Adam Fuͤrſt Czartoryfki, Oberſtaroſte 
von Podolien. 
Lieutenant und Vice Commendant. 
Friedrich Joſeph Mofzyńfki, Großte⸗ 
ferendarius von Litthauen. S 
Kron⸗Hof⸗ und Afjefforiak "778 
Gericht. E 
WA dee ; 
er Krongroßkanzler [Rs c 
Dir Ssmi iile ) S. Minifter, 
Beſtaͤndige Aſſeſſores 
find folgende Kronbeamte: 
Der geiſtliche Krongroßſeeretarius. 
Der weltliche Krongroßſeeretarius. 
Der geiſtliche Krongroßreferendarius. 
Der weltliche Krongroßreferendarius. 
Der geiſtliche Krongroßnotarius. 
Die weltlichen Krongroßnotarii. 
, G4 


Der Krongroß⸗ und der SBiccfroninftigte 
tor nur cum voto informativo. 

Die Kanzleyregenten von Polen haben 
nur votum confultativum, 


Die dazu ernannte Aſſeſſores 
aus dem Senat 
Fuͤrſt Jablonowiki, Woywode v. Poſen 
Ignaz Cetner, Woywode von Balz. 
Joſ. Offolinfki, Woywode v. Podlachiem 
Thadd. Lipfki, Caſtellan von Lenczyc. 
Caſimie Karaś, Caſtellan von Wisk. 


Anton Wykowfki, Caſtell. v. Wyßogrod | e 


aus der Nitterfchaft 


Goftomfki, Kammerherr v. Marienburg: d 


Luſzczewſki, Landrichter v. Sochaczew. 

Mycielſki, Staroſte von Konin, 

Los, Staroſte von Wyſzyn. 

Dunin, Staroſte von Gator. 

Fuͤrſt Czetwertysfki, Staroſte von 
Bor, 

Orlowfki, Schwerdltraͤger von Du 


buit, 
Do 


Hof⸗ und Aſſeſſorial⸗ | 
von Litthauen. 
Praͤſidenten 
Der Großkanzler v. Litthauen,) S. Mi⸗ 
Der Unterkanzler o. Litthauen,) niſter. 


Beſtaͤndige Aſſeſſores 
ſind folgende Litthauiſche Beamte 
Der geiſtliche Großſecretarius. 
Dee weltliche Großſecretarius. 
Der geiſtliche Großreferendarius. 
Der weltliche Großreferendarius⸗ 


Der geiſtliche Großnotarius. 

Die weltlichen Großnotarii. 

Der Litthauiſche Groß⸗ und Viceinftigas 
kor, nur cum votoinformativo; und 
die Kanzleyregenten cum voto con⸗ 

fultativo, 


Die dazu ernannte Aſſeſſores 
aus dem Senat 
| Soffohub, Woywode von Witebsk, 
| Hülfen) Woymodevon Mſcislaw. 
| Byftry, Caſtellan v. Breſt in Litthauen. 
| G5 aus 


aus der Ritterſchaft 
Caſimir Plater, Staroſte v. Duͤneburg. 
Stanislaus Przezdziecki, Landrichter 

von Starodub. 

Zaiarfki, Unterſchenke von Upita. 
Bartofzewicz, Unterſchenke von Orſjan. 
Wankowicz, Stallmeiſter von Minsk. 
Ratynfki, Staroſte von Sieniuck. 
Gutakowfki, Koͤnigl. Kammerherr. 


Die zu vorſtehenden Koͤnigl. Gerichten 
in Polen und Litthauen und Dete 
ſelben Chefs gehoͤrige 
Gerichts⸗ und Kanzley⸗ 
Beamten 

Kronviceinſtigator, Ign. Gomolińfki. 

Viceinſtigator von Litthauen, Borzęcki. 

Krongroßkanzleyregente, Anton Dunin 
Karwicki. 


Großkanzleyregente von Litthauen, Mi⸗ 


cael Sielicki, 
Kronfanzleyregente, Jan. Małczewiki, 
Kanzleyregente von Litthauen, Cajefan 
Korzeniowſki. 
Kron⸗ 
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Krondectetennotarius, 9(nt.Erzozowfkr. 
Decretennotarius b. Litthauen, Gideon 
Jelinfki, 

Secretarius des groſſen Kronſiegels, An⸗ 
i ton Sikorfki. i 
Secretarius des groſſen Litthauiſch. Sie⸗ 

| gels, Joſeph Dułęba, ` 
Secretarius des kleinen Kronſiegels, 
Karnicki. 
Secretarius des kleinen Litthauiſch. Sie: | 
gels, Bialopiotrowiez. | 


Großarchivarius oder Kanzleyhewahrer 1 | N | 


von Polen, Stominfki. 
Großarchivarius von Litthauen, Felix 

Schubert. 
Archivarius von der kleinen Kanzeley von 

Polen, Anton Rogalfki. 


Kron ⸗Schatzcommißion. 
„4 Praͤſident nt 
| DerKrongroßfehagmeifter, S. Miniſter. 


Commiſſarien aus dem Senat. 


| ‚Twardowfki, Woywode von Kaliſch. M 
Mofzezenfki, Woywode v. aupaeglatt N 
7 G6 Wa- 


Walicki, Woywode von Nasa, 
Kraiewfki, Caſtellan von Raciaz. 


Commiſſarien v. Ritterſtande 

Roch Koffowfki, Hofſchatzmeiſter. 

Moſeynſki, Großreferendarius v. SIb, 

Rogalińfki, Staroſte von Nakel. 

Przezdziecki, Staroſte von Pinsk. 

Walerian Piwnicki, Schwerdttraͤger den 
Lande Preuſſen. 

And. Swięcicki, andrichter von Radom, 

Stanislaus Karwowfki, Untertruchſes 
von Bielsk. 

Adam Wegrodaki, Grodſchreiber von 
Zaftoczym. 

Ign. Chofoniewfki, Storoſte b. Kolom. 

Adams zydfowſki, Koͤnigl. Kammerherr. 

Adam Loyko, Staroſte von Szrop. 

Franz Szymanowiki, Mundſchenke von 

, Kama. 

Stanislaus Kraiewfki, Kroninſtigator, 
eum voto informativo. 

Kronſchatzbeamte 


Cuſtes oder Reichsinſignienbewahrer, 
Prze: 


Przeremfki, Canonieus von Krakalh 

Abit von Jendrzeiow. i 

Schatzarchivarius, Alb, Antofzewiki, . 
Schatzhofſchreiber, Pet. Col. Zapoliki, 


Commißionsſchatzbeamte 
Cof. Mikorſki, Schreiber der Commißion⸗ 
Joh. Oftafzewfki, Regent der Comißion. 


Offieianten : 
Generalcaßirer, Joſeph Rudnicki. 
Generalcontrolleur, Alb, Antofzewfki,- | 
Regent der Quarten und Hibernen, i 

Matthias Laczyáfki. dk 
Regent des Judenkopfgeldes und der 

Hufengelder, Martin Chrzanowfki, 

Som des Zapfen⸗ und Schillinggel⸗ 
| des, vacat. 

Plenipotenten: Michael Wegrecki mr 
Valentin Réjtowfki: 
Kanzelleyſecretaire, Franz Lafocki, 
Inſtigator, Carl Sofnowfki. 


SGeneralmuͤnzwardein, Anton Schröder, Bu 


Münzcontrolleur, Johann von Fries. 
Na Jacob von Fontana. 
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Zoll⸗Superintendenten 
Von Krakau, Anton Grufzecki. 
— Wielun, Nicolaus Kiedinfki. 
— Großpolen, Ignatius Koficki, 
= Maſuren u. Cujav. Sof. Celinfki, 
— Reuſſen, Anton Skirmont. 

— der Ukraine, Fabian Gosdawa 
; Godlewfki. 
Militz zu dieſer Commißion gehörig. 
Commendant, Markowfki, Oberſtlieut. 
Pontoniers⸗Commandeur, von Woyten, 

Oberſtlieutenant. 


Zoll⸗Ublanen⸗Commandeur, Skwar- || J 


czyńfki, Capitain. 


Schatzcommißion von 
Litthauen. 
Praͤſtdent 

Der Großſchatzmeiſter von Litthauen, 

S. Miniſter. 


Commiſſarien aus dem Senat 

Niefiotowfki, Woywode v. Nowogrod. 

Brzoftowiki, Caſtelſan von Ziele, 
Com⸗ 


Commiſſarien v. Nitterſtande 


| Tyzenhauz, Hofſchatzmeiſt. v. Litthauen. 


Syn, Strawinfki, Stallmeiſter von Litth. 


Teparſki, Kammerherr von Upita. 
„ Wolkowycki, Kammerherr von Grodz⸗ 


Koffakowiki, Truchſes von Kowien. 


| | Sweykowfki, Staroſte von Onisk. 
| Wyslouch, Truchſes von Breſt. 


Schatzbeamte 

Ant, Wazyńfki, Inſignienbewahrer und 
zugleich Schreiber der Commißion. 
of. Boufal, Großfeldmeſſer v. Litthauen. 
Kämmerirer von Litthauen, Stanislaw. | 
Oranowfki, und conf. Rofzczewfki. 

Commißionsſchatzbeamte 
Adam Szukiewiez, Regent der Gerichts⸗ 

kanzelley. : 


Simon Zawidowfki, Regent der Kam- 
merkanzelley. e 
Officianten , 
Bartholomäus Smulfki, Secretarius. 
Stephan Radowicki, Generälcaßirers 
Caſimir Pilecki, Inſtigator, 


a 


Gene⸗ 


Generalſuperintendent aller Zoll⸗ 
kammern in Litthauen 
Baron von Ritterich, Oberſtlieutenant 
und Großfeldherrlicher Generaladju⸗ 
kant in Litthauen. : 


Kronreferendair⸗Gerichte 
Praͤſidenten 
Die S'tonteferenbarii. 
Aſſeſſores 
1 dieſelbe Herren die im Rronhofges 
richte. 
Decretenſchreiber 
Michael Mrozowfki. 


% * ^ 


Nunciatut⸗Gericht. 
Praͤſident 

Joſeph, aus dem Hochgräflichen Haufe 
Garampi, Erzbiſchof von Bereten und 
des Apoſtoliſchen Stuhls in Pdlen und 
Litthauen mit den Vorrechten eines 
Legati à Latere begabter — 

1 Us 


Auditor 
Taurentius Graf Galeppi; J. U. D. der 
Apoſtoliſchen Nunciatur Generalam 
bitor und Richter. 


Staroſten 


fo die Gerichtsbarkeit haben. 
a) Von Polen. 


Der Zeneralſtaroſte von Großpolen, Ge⸗ 
orge Wendalin Mnifzech, Caſtellan 
von Krakau, hat / Grod» oder Sta; 
roſtey⸗Gerichte, als zu Poſen, Kaliſch, 
Gueſen, Kezyn, Konin, Koſten und 
Pysdry. » 
Staroſte von Frauſtadt, Anton Kwilecki, 
- von Krone, Matthias Mielzynſki. 
von Nakel, Caſpar Rogalińfki. 
|| si Sta 


Staroſte von Siradien, Stanislaw Kof- 
fowfki. 
von Peterkau, Hyacinth, Małacha” | 
wiki, Krongroßreferendarius. 
— von Wielun, Stephan Męcińfki, 
— von Oſtezeſzow, Anton Stadnicki, 
— von Lenczycz; Matth. Lufzczewfki, 
Caſtellan von Rawa. 
von Breſt, Theodor Mofzezenfki, 
von Radziejow, Ignaz Koffowíki, 
von Przedee, Siegm. KiefkowfkKi, 
von Kowal, Stanislaw Dabfki. 
von Kruswik, Andreas Cieb(kl. — 
von Jungleslau, Joh. Brzezyńfki, 
von Bromberg, Ignaz Gałecki, 
von Plozko, Onuphr. Bromierfki; 
von Bobrownik, Peter Sumińfki, 
von Czersk, Franz Bielinfki. 
von Warſchau, Friedr Graf Bruͤhl, 
Generalfeldzeugmeiſter v. Polen. 
von Wisk und Wonſocz, Johann 
Wilczewfki. 
von Wyſzogrod, Michael Szyma: 
nowiki. 
Sta: 
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Staroſte von Zakroczvm, yoftpbMfockr. 
z von Ciechanow, Adam Kraſinſki. 
von Lomzyn, Kolin und Zambrord, 
Ignaz Przyiemfkis 
von Rozan und Makow, Johann 
Junofza Le pic ki. 
von Liw, Joſeph Karezewfki. 
von Nur, Kamienezik und Oſtroſth, 
Thomas Offolinfki, 
von Rawa, Franz Lanckoronfki. 
von Sochaczew, Val. Euſzeze w fli, 
von Goſtyn, Auguſt Dabfki. 
von Kowalow, Franz Czapfki.» 
von Kiſchpor, Michael Czapfki. 
— von Skarzew, Ignaz Przebędówiki. 
Der Generalſtaroſte von Kleinpolen, 
Hieronym. Wielopolfki, hat 4 Grod⸗ 
oder Staroſtey Gerichte, nemlich zu 
Krakau, Profzewiez, Xiafk u: Lelow. 
Staroſte von Sandek, Stanislaw Ma: 
is tachowfki. 
| — von Biecz, Stanislaw Sieminfki, 
von Oſwiecim, Peter Małachowfki, 
Woywode von Lenczye. 


Sta⸗ 


Staroſte von Sendomir, Yof.OFoliäfks, | 

— von Neuſtadt, Michael Rey. 

= von Radom, Alexander Porkanfki, 

von Stenezyez, Adalb. Grabińfki, | 

von Opoczyn, Nicol, Mefachowſkeiz 

= von Chenezyn, Ignaz Załufki, | 

von Lublin, Vincent Potocki, 

von Lukow, Sebaſtian Dłufki, 

— von Drohicz, Alexander Ofolińfki, , 

von Mielnik, Alexander Buttler, 

== von Bransk, Matthias Starzyńfki, 

von Lemberg, Johann Kick, | 

— von Przemysl, Alexander Borzęcki, | 

— von Sanok, Joſeph Moiſaech. | 

von Zydaezew, Caſimir Rzewufki, 

Kronſchreiber. 

m von Haliez, Joſeph Potocki, 

— von Trembowal, Joachim Potackii | 

— von Chelm, Anton Weglenfki, 

— von Krasnoſtam, Caſimir Krafińfka, 

— von Beh, Stanisl. Potocki, Kron⸗ 

faͤhnrich. 

= von BueF, Joſeph Mir. | 

Siwwofie von Grabowiez, Ludwig . 
/ eg 


Der Generalſtaroſte von Podolien, Adam 
Fuͤrſt Czartoryfki, hat 2 Grod⸗ oder 
Staroſtey⸗Gerichte, nemlich zu Ka⸗ 
mieniec und Latyczew. 
Staroſte von Zytomir, Cajetan Jliáfki, 
— von Owrucz, Stecki, 
von Luzk, Joſeph Fuͤrſt Czartoryfki, 
s von Wlodzimir, SranyLeduchowfki, 
— von Krzemyn, Joſeph Fuͤrſt Zeg 
guſzko, Großmarſchall v. Litth. 
von Winniz, Joſeph  Czoínowfkr 
— von Czernichow, Peter Miączyńkj, 
| — von Nowogrod, Franz Ceacki. 


b) Von Litthauen. 
Staroſte von Wilda, der Woywode Carl 
| Stanisl. FürftRadziwitl. 
„L von Ofmian, ThaddausKociell, 
von Lida, Ignaz Scypion, Truchſes 

von Litthauen. 
von Wilkomir, Marcian Morykoni, 
von Braslaw, Joſeph Hülfen, Woy⸗ 
wode von Mſeis lab. 
von Teoz, Woyw. Thadd. Ogińfki 
S 


Staroſte von Kauen, Joſeph Prozog, m 
Caſtellan von Witebsk. | 
von Grodno, Ant. Tyzenhaus, Hofe || 2 

ſchatzmeiſter von Litthauen. P» pii 

von Upita, Chriſtoph Puzyna. | 

von Samayten, Joh. Chodkiewicz, | 

von Smolensk, der Woywode Joe 
ſeph Sofnowfki, 

von Starodub, Joach. Litaw. Chre- 
prowicz, Unterkanzler v. Litth. 

von Poloz, Woywode Fuͤrſt Alexan⸗ 
der Sapicha. 

von Nowogrod, Woywode Joſeph 
Niefiotowfki, 

von Slonim, Ignaz Strawinfki. 

von Wolkowisk, Adam Brzoftowfkt, 
Caſtellan von Poloz. la 

von Witebsk, Woywode -ofeph | 
Sotichuüb. 

von Orßan, Johann Jozefowicz, 

von Breit; Joſeph Pfater, 

von Minsf, Michael Przezdziecki, 

von Mſcislaw, Mich, Lopaczyńfki,, | p 

von Minsk, Ignaz Iwanowſki, | 

Sta⸗ 


aon Staroſte von Mozyr, Gideon Jeleńfki, 
| Kammerherr von Mozyrsk. 
ofr] von Rzeczycz, Judy cki. 
. von Liefland oder Duͤneburg, Caſi⸗ 
mir Plater. 


S8 ej 
Die 
Erziehungs⸗Commißion, 


Praͤſtdent 5 
Fuͤrſt Maffalfki, Biſchof von Wilde, 


Commiſſarien aus dem Senat 

„ Fuͤrſt Poniatowfki, Biſchof von Plozk. 
(ki Fuͤrſt Sutkowfki; Woywode von Gneſen. 
| Chreptowiez, Unterkanzler v. Litthauen. 


Commiſſarien aus dem 
Ritterſtande 
Potocki, Notarius von Litthauen. 
GiiefiCzartoryfki General von Podoſten⸗ 
Ponińfki, Staroſte von Kopainik. 
Zamoifki, voriger Krongroßkanzler. 
Sonia, 


Koͤnigl. Commißion | 
zur guten Ordnung 
für die " 

Stadt Warſchau. 


Praͤſident | 
Baſilius Walicki, Woywode von Ralog⸗ 


Aſſeſſores 
Valentin Puchała, Unter 
Grods zu Warſchau. 
Lorenz Zielinfki, Mundſchenke von 
Sochaczew. e 
Valentin Sobolewfki, Jaͤgermeiſter von Dti 
Warſchau. ue 
Matthias Sobolewfki, Landgerichts⸗ und Fav, 
Grodſchreiber von Warſchau. 
Iguatius Chołoniewiki, Staroſte von C 


Kolomy; 
© 


Bole | : 


Polniſche Ordens⸗Ritter 


vom 


weiſſen Adlerorden. 


Gioßmeiſter und Herr des Ordens 
Sr. Majeſtaͤt S TAN ISLAVS 
AVGVSTVsõ, Königin Polen. 


Ritter 


Fuͤrſt Albani zu Rom. 
Fuͤrſt Michael Czartoryfki, Großkanz⸗ 
ler von Litthauen. 
Friedrich II. König in Preuſſen. 
edt] Herzog von Holſtein Beck. 
| &ütft Czartoryſki, Woyw. v. Rußland. 
bund] Kaver, Koͤnigl. Prinz von Polen. 
Graf von Coſel, Saͤchſiſcher General. 
Carl, Koͤnigl. Prinz von Polen. 
Wilhelm, Herzog zu Sachſengotha. 
Mniſzech, Caſtellan von Krakau. 
Rzewufki, Woywode von Krakau. 
Carl, Fuͤrſt von Naſſau⸗Uſingen. 
Wa, 


Fuͤrſt 


Fuͤrſt Sangufzko, voriger Hofmarſchall 
von Lilkhauen. 

Oginfki, Caſtellan von Wilda. 

Friedrich, Graf Boromeus. 


Peter, regierender Herzog von Curland. 


Carl, Prinz von Curland. 


Albrecht, Koͤnigl. Prinz von Polen, Her⸗ 


zog von Sachſen⸗Teſchen. 

Clemens, Koͤnigl. Prinz von Polen, 
Churfuͤrſt von Trier, 

Philipp, Fuͤrſt von Salms⸗Kyrburg. 
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Misgezyüfki, Woywode von Czernichow. B 
Friedrich, Graf von Solms⸗Wildenfels, § 


Lndwig, Herzog v. Braunſchweig⸗Wol⸗ 
fenbüttef, 


großfammerherr, 


Fuͤrſt Lubomirfki, Woywode v. Kiow. K 


Johann Friedrich, Fürft von Schwartz 


burg ⸗Rudolſtadt. 


Ernſt, Herzog von Sachſen⸗Hildburg⸗ $ 


hauſen. 


Eugen, Fuͤrſt ven Anhalt⸗Deſſau. 
i Graf 


jid | Graf von Randwik. 
Alexander Ralumowfki, Oberjaͤgermei⸗ 
ſter in Rußland. 
Georg, Fuͤrſt von Heſſen⸗Darmſtadt. 
al 305: Adolph, Herzog zu Sachſen⸗ Gotha. 
Raſumowſki, Praͤfident der Petersbur⸗ 
Her giſchen Akademie. 
Ernſt Friedrich, Herz. v. Sachſencoburg. 
gen, Ludwig, Fuͤrſt von Naſſau Saarburg. 
Carl, Fuͤrſt von Thurn und Taxis. 
Sołfohub, Woywode von Witebsk. 
Baron v. Weſſenberg, Sachfif. Miniſter. 
Sort Lubomirfki, Woywode v. Lublin. 
Bale] Friedr. Auguſt, Churfuͤrſt zu Sachſen. 
Adolph, Herzog v. Mecklenburg⸗Strelitz. 
Carl Mapimilian, Herzog von Sachſen. 
quip] rft Sapieha, Woywode von Poloz, 
Feldherr von Litthauen. 
Ludwig Friedrich! Graf von Hohenlohe⸗ 
Oettingen. 
Graf Schuwalow, Rußiſ. Kammerherr. 
(|-Sierakowiki, Erzbiſchof von Lemberg. 
Skowrontki, Rußiſcher Kammerherr. 
Płater, Caſtellan von Trozk. 
$2 


Mo- 


Mofzyńiki, Krongroßtruchſes. 
Ogińfki, Großfeldherr von Litthauen. 


Friedrich Ludwig, Landgraf zu Heffens | © 


Homburg, 
Carl Georg, Fuͤrſt von Anhalt-Cörhen, 
Anton, Herzog zu Sachſen. | 
Alexander Schuwalow, Rußiſcher Feld⸗ 

marſchall. 
Wielopolſki, General von Kleinpolen. 
Graf Szeremetow, Ruff, Kammerherr, 
Hendrykow, Rußiſcher General en Chef, 
Offolińfki, Woywode von Vollhynien. 
Czerüifzew, Rußiſcher Kammerherr. 
Ludwig, Herz. v. Mecklenburg ⸗ Schwerin, 
Sołtyk, Fuͤrſt Biſchof von Krakau. 
Mofzezefifki, Wohwod v. Jungleslau, 
Rzewufki, voriger Kronfeldnotartus, 
Czacki, Krongroßmundſchenk. 
Sort Carl Radziwitt, Woyw. v. Wilde, 
Fuͤrſt Radziwiłł, Großkammerherr von 

Litthauen. 
Fuͤrſt Lubomirfki, Krongroßmarſchall, 
Fermor, Rußiſcher General en Chef, 
Fodoſki, Wohwode von Plozk, 

Fuͤrſt 


| SütfEWolkofifki, Rußiſ General en Bet. 
Graf Broun, Rußiſcher General en Chef. 
Friedr. Erdmann, Fuͤrſt v. Anhaltcoͤthen. 
Oftrowfki, Biſchof von Cujavien. 
Andreas Zamoyfki, voriger Krongroß⸗ 
kanzler. 
! | Czapfki, Woywode von Marienburg. 
Moltowfki, Woywode von Maſuren. 
Brzoftowfki, Caſtellan von Poloz. 
Krafınfki, Biſchof von Kamieniec, 
Wielhorſki, Kuͤchenmeiſter v. Litthauen, 
Czernifzew, Rußiſcher Geheimerrath. 
Erzoſtowſki, Großſchatzmeiſter v. Litth. 
Fuͤrſt Gallitzun, Rußiſcher Kammerherr. 
Fuͤrſt Repnin, Rußiſch. Oberſtallmeiſter. 
Woronzow, Rußiſcher Kammerherr, 
Sivers, Rußiſcher Hofmarſchall. 
Huͤlſen, voriger Biſchof v. Smolensk. 


IN: | Mielczyńfki, Caſtellan von Pofen. 


Dabſki, Caſtellan v. Breſt in Cujavien. 
Suffezyüfki, Caſtellan von Czersk, 
Weſſel, voriger Krongroßſchatzmeiſter. 
Wilhelm, Herzog von Hildburghauſen. 
Soltykow, Rußiſcher Feldmarſchall. 

| $3 Wo⸗ 


Woßekow, Rußiſcher Generaflieutenant | Ernte 


Maquire, Kayſerl. Königl, Generalfeld⸗ 


zeugmeiſter. 
Bayer, Biſchof von Culm. 
Twardowfki, Woywode v. Kaliſch. 
Zboinfki, Caſtellan von Plozk. 
Kierfki, Biſchof von Przemysl. 
Podofki, Fuͤrſt Primas. 
Rzewufki, Großfaͤhnrich von Litthauen, 
Montazet, Franzoͤſiſcher General. 
Czerniſzew, Rußiſcher General. 
Carl Wilhelm, Fuͤrſt v. Naſſau Ugen, 
Wolfgang Ernſt, Fuͤrſt von Pſenburg. 
Fuͤrſt Jablonowfki, Woywod v. Pofet: 
Zbiiewfki, Caſtellan von Gneſen. 
Iudycki, Caſtellan von Minsk. 
Lopaczyufki, Biſchof von Samapten, 
Graf Bruͤhl, Krongeneralfeldzeugmeiſter. 
Zabieito, Großjaͤgermeiſter v. Litthauen. 
Fuͤrſt des Ilarts, Pfaͤlziſcher Miniſter. 
Baron Rodenhauſen, Pfaͤlziſcher Ober⸗ 

ſtallmeiſter. 
Fuͤrſt de St. Eliſabeth, Neapolitaniſcher 

Miniſter plenipotentiaire zn Wien. 
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Ernſt Gottlieb, Herzog v. Mecklenburg⸗ 
Strelitz. 
Maximilian, Herzog zu Sachſen. 
Fuͤrſt Maffaliki, Biſchof von Wilda. 
Sołtyk, Woywod von Sendomir. 
Maczyfſki, Caſtellan von Siradien. 
. | Lanckoroniki, Woywod von Braclaw. 

|| Czapfki, Woywod bon Culm. 

| "Eyfzkiewiez, Caſtellan von Mſcislaw⸗ 
Huͤlſen, Woywode von Mſeislaw. 
Zienkowicz, Großſeeretarius v. Litth. 
Cetner, Woywode von Belz. 
Sofnowíki, Woywode von Smolensk. 
von Eyck, Bayeriſcher Staatsminister. 
Marquis de Squillace, geweſener vor⸗ 

nehmſter Miniſter in Spanien. 
Lipfki, Caſtellan von Lenczye. 
Fuͤrſt Sangufzko, Groß marſch. v. £ittp. 
Krafinfki, Krongeneralquartiermeiſter. n 
Wodziniki, Biſchof von Smolensk. | 
SiuftPonińfki, Reichstags urb Kron⸗ 
Confoͤderctions Marſchall. 
Potocki, Großmundſchenke v. Liethauen. 
Graf Carl Bruͤhl, Saͤchſiſ. Generallieut. 
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Starzyńfki, Caſtellan von Gneſen. 

von Howen, Saͤchſiſcher Cabinetsmini⸗ 
fter, und Landhofmeiſter in Curland. 

Fuͤrſt Repnin, Rußiſchkayſerl. General⸗ 
lieutenant. 

Fuͤrſt Czartoryfki, Generalſtaroſte von 
Podolien. 

Fuͤrſt Poniatowfki, Biſchof von Plozk, 
Abt von Czerwin. 
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Saldern, ehemaliger Rußiſchkayſ. Große | 


bothſchafter an hieſigem Koͤnigl. Hofe. 
Olſchufief, Rußiſcher Senateur. 
Fuͤrſt Trubetzkoy, Rußiſcher Senateur⸗ 
Graf von Bruce, Rußiſcher Zenerallieut. 
Fuͤrſt Veſemskoy, Rußiſcher General 
procureur. 
Jelagin, Rußiſcher Etatsrath. 
Branicki, Krongroßfeldherr. 


Fuͤrſt Joſeph Czartoryfki, Truchſes von 


Litthauen. 
Vittinghof, Rußiſcher Staatsrath. 


Chevalier Markatney, 


Chriſt. Friedrich Carl, Fuͤrſt von Hohen | y, 


lohe⸗Kirchburg, 


Joſeph Potocki, Kronvorſchneidee. 
Kl Soltikow, Rußiſcher General en Chef. 
| Kreczetnikow, Rußiſcher Generalmajor. 
Joſeph Offolińfki, Woyw. v. Podlachien. 
Andreas Mfodzieiowſki, Biſchof von 
Poſen, Krongroßkanzler. 
Johann Borch, Kronunterkanzler. 


o; | Hyac. Makachowſki, Kronreferendarius. 


Zamoyfki, Woywode von Podolien. 
Graf Kayſerling, Rußiſchkayſerlicher Ge⸗ 
heimerrath. 
Ogińfki, Großſecretarius 9. Litthauen. 
Paſzek, Rußiſcher Generallieutenant. 
Carl Ludwig, regier. Graf von Stollberg. 
George, Herzog von Mecklenburg. 
Michael Fuͤrſt Gallitzin, Rußiſcher Ge⸗ 
heimerrath. 
Friedrich Graf Bachef v. Echt, Staats⸗ 
miniſter des Churfuͤrſten v. der Pfalz. 
Carl Freyherr von Quadt, Erbmarſchall 
des Herzogthums Cleve. 
Tyzenhauzen, Litth. Hofſchatzmeiſter. 
Mofżyńfii; Großreferendarius v. Litth. 
Gurowfki, Hofmarſchall von Litthauen. 
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Freyherr von Holmer, Großfuͤrſtl. Hole 
ſteiniſcher Etats⸗Rath. 
Graf von Rumohr, Canonicus v. Luͤbeck, 
und Großfürſtl Holſteiniſ. Miniſter. 
Thomas, Freyherr v. Fritſch, Churſaͤch⸗ 
ſiſcher Miniſter. 
Friedrich, Prinz von Baden; 
"Furfki, Biſchof von Luzk. 
Stępkowfki, Caſtellan von Siem, 
Karaś, Caſtellan von Wisk. 
Otto Magnus, Baron von Stackelberg, 
Rußiſchkayſerl. Miniſter in Warſchau. 
Chreptowicz, Unterkanzler v. Litthauen. 
Fuͤrſt Michael Radziwiłł, Schwerdttraͤ⸗ 
ger von Litthauen, und Litthauiſcher 
Confoͤderationsmarſchall. | 
Fuͤrſt Beloſelsky, Rußiſchkayſerl. Kam⸗ 
merherr, Geſandter in Dresden. 
Raczyńfki, Krongrof ſchreiber. 
Werner von Dewitz, Herzogl. Mecklen⸗ 
burgiſcher Staats miniſter. 
Borzezki, Krontruchſes. 
Chodkiewicz, Staroſte v. Samayten. 
von Romenius, Rußiſcher Generallieute⸗ 
nant. Da- 


: : Ludwig, Fürſt b. Naſſau, Franz. Oberſt 


Nieliotowfki, Woywode v. Nowogrod. 

Dembiáfki; Gaftellan v. Rognitz. 

Ożarowfki, Krongroßnotarius. 

Przebendowfki, Woywode v. Pommern. 

Potocki, Krongroßkammerherr. 

Fuͤrſt Poniatowfki, Sohn des vor. Kron 
großkammerheern. 

Kollowfki, Kronhofſchatzmeiſter. 

Mnifzech, Kronfaͤhnrich. 


(ee) 


2) Vom Heiligen Stanislai⸗ 
Orden. 


Stifter, Nee und Herr 
des Ordens , 
Sr. Majeſtaͤt STANISLAVS 
AVGVS'PVS, König 
in Polen. 
Ritter 
Ogińfki, Großfeldherr von Litthauen. 
Sirf Czartoryfki, Woyw. v. Rußland. 
H 6 Fuͤrſt 


Fuͤrſt Sapieha, Woywode v. Poloz, Felde 
herr von Litthauen. 
Opalinſki, Woywode v. Sieradien. 
Morfki, Caſtellan von Lemberg. 
Dębińfki, Caſtellan von Woynicz. 
Karas, Caſtellan von Wisk. | 
Miodzieiowfki, Biſchof v. Pofen, Kron 
großkanzler. | 
Chreptowiez, Unterkanzler v. Litthauen. 
Małachowiki, Kronreferendarius. 
Fuͤrſt Caſimir Poniatowfki. 
Koſſowſki, Kronhofſchatzmeiſter. 
Wielopolfki; General v. Kleinpolen. 
Tyzenhauz, Hofſchatzmeiſter v. Litth. 
Molzyńfki, Krongroßtruchſes. 
Fuͤrſt Czartoryfki, Großtruchſes von 
Litthauen. 
Branicki, Krongroßfeldherr. 
Ogińfki, Großſeeretaire v. Litthauen. 
Rzewufki, voriger Kronfeldnotarius. 
Sofnowfki, Woywod v. Smolensk. 
Fuͤrſt Lubomirſki, Krongroßmarſchall. 
Fuͤrſt Sufkowfki, Woywod v. Gneſen. 
Ogrodeki, Krongroßſecretaire. 


Fuͤr 


1 Fuͤrſt Czartoryſki, Generalftarofte von 


Podolien. 
Zamoyſki, Woywode von Podotien. 
Raczyńiki, Krongreßnotarius. A 
Przebedow ki; Woyw. v. Pommerellen. 
Chodkiewicz, Staroſte v. Samayten. 
Fuͤrſt Poniatowfki, Biſchof v. Plozk. 
Joſeph Wielopolſki, Krongroßfaͤhnrichs 
Sohn. 
Baron v. Oſten, geweſener Koͤnigl. Die 
niſcher Miniſter. 
Alexandrowiez, Koͤnigl. Kammerherr, 
Giedroyć, Biſchof von Liefland. 
Podofki, Woywode v Plozko. 
Fuͤrſt Lubomirfki, Woywode v. Kidw. 
Ghtapowfki, Caſtellan von Meſeritz. 
Jabłonowfki, Caſtellan von Wislick. 
Dabfki, Caſtellan v. Kowal. 
Popiel, Caſtellan v. Sierps. 
Brzoftowfki, Großſchatzmeiſter v. Litth. 
Lopaezyhfki, Großſchreiber v. Litthauen. 
Lętowiki, Schenke v. Kraukau. 
Dębowfki, Caſtellan v. Czechow. 
Rwilecki, Staroſte $ Frauſtadt. 
: 7 


Małachowfki, Staroftev. Opoczno. 
Bielińfki, Staroſte v. Czersk. 
Joſeph Potocki, Kronvorſchneider. 
Ponińfki, Staroſte v. Kopanieck. 
Loyko, Koͤnigl. Kammerherr. 
Kayſerling, geweſener Kanzler v. Curland. 
Ronikier, Schenke v. Litthauen. 
Micielfki, Staroſte v. Konin. 
Piafkowfki, Kammerherr v. Krzeminiec. 
Gadomfki, Kammerherr v. Sochaczew. 
Czapfki, Kammerherr v. Culm. 
Jordan, Generalmajor. 
Jelagin, Rußiſcher Etatsrath. 
Kraficki, Fuͤrſt Biſchof v. Ermeland; 
Hülfen, Woywode v. Mſeislaw. 
Horch, Kronunterkanzler. 
Leduchowfki, Gaftellan v. Volihynien. 
Kuropatnicki, Caſtellan v. Belg. 
Jaklinſki, Caſtellan v. Oſwiecim. 
Lipſki, Abt v. Lubien, Krongroßreferend. 
Brzoftowfki, Canonicus v. Wilda, Groß⸗ 
notarius von Litthauen 
Smogorzewſki, Unirt Griechiſcher Erz⸗ 
biſchof von Poloz. 


Sze- 


Szepticki, Biſchof von Lemberg, Coadju⸗ 
tor des Unirt⸗Griechiſchen Metropol 
ten von Kiow. 

Małachowfki, Staroſte v. Oſtrolenka. 

Kicki, Krongroßſtallmeiſter. 

Czaplić, Kronjaͤgermeiſter. 

Rogalinfki, Staroſte v. Nakel. Ih 

Czapfki, Schatzmeiſt. derfandePreuffen. 

Ozarowíki, Krongroßnotarius. P 

Marquis Antici, Koͤnigl. Polniſcher Ge» 
Geſandter in Kom. 

Marquis Chriſtoph Torelli. 

Walicki, Woywode von Rawa. 

Mir, Staroſte von Hermanow. 

Stępkowfki; Caſtellan v. Kiow. . 

Graf Apraxin, Rußiſcher Generalmajor, 

Fuͤrſt Proſorowsky, Ruß. Generalmajor. 

Dunten, Rußiſcher Generalmajor. 

Saldern, Holſt Großfuͤrſtlich⸗Etatsrath⸗ 

Iſmailow, Rußiſcher Generalmajor. 

Karr, Rußiſcher Generalmajor. 

Igelſtroͤm, Rußiſcher Generalmajor. p 

Joſaphat Zyberg; Woywode v. Liefland. 

Chaßot, Koͤnigl. Däniſcher Generallieut. 
e Joh. 


Johann Friedrich, Graf Bachof v. Echt, 


der Pfalz. 

Stanislaus Fuͤrſt Poniatowfki, Oberſter 
bey der Kronleibgarde des Königs zu 
Pferde. 

Freyherr von Holmer, Großfuͤrſtl. Hole 
ſteiniſcher Etatsrath und Kammerherr 
des Großfuͤrſten von Rußland. 

Szembek, Biſchof von Uranopolis. 

Daieduſaycki, Mundſchenk in der Krone. 

Malachowíki, Staroſte von Sandek. 

Mofzynfki, Referendarius b. Litthauen. 

Dabfki, Woywode v. Coiſch Breſt. 

Strawińfki, Stallmeiſter v. Litthauen. 

Oginfki, itthauiſcher Feldwachtmeiſter⸗ 

Eniáfki, Caſtellan von Culm. 

Szaniawfki, Staroſte v. Kakolownik. 

Łoś, Staroſte von Wyßyn. 

Heinrich Jacob Freyherr von Duͤben, 
Koͤnigl. Schwediſcher Ceremonien⸗ 
meiſter. 

Carl Freyherr von Quadt, Erbmarſchall 
des Herzogthums Cleve. 1 

Zien- 


Staatsminiſter bes Churfuͤrſten von 


| Zienkowicz, Caſtellan von Smolensk. 
Alexandrowicz, Litth. Hofſtallmeiſter. 
Podofki, Caſtellan von C iechanow. 
Johann Dietrich v. Behr, Sing, Kam 
merherr. 
Mniſzech, Kronhoffähnrich. 
Gurowſki, Hofmarſchall von Litthauen. 
Gorfki, Caſtellan v. Samayten. 
von Witt, Generalmajor, Ernie, 
in Kamieniec. 
Szydłowfki, Caſtellan von Maſau. 
Szydiowfki, Caſtellan v. Zarnow. 
Wykowfki, Caſtellan v. Wyßogrod. 
Graf von Rumohr, Canonicus zu Lubeck 
und Großfuͤrſtl. Holfteinif Miniſter. 
Adam von Ropp, Staroſte v. Zydykan. 
von Meden, Landmarſchall v. Curland. 
Joſeph Krżycki, Truchſes v. Poſen. 
Thomas, Freyherr v. Sritfch, Wah 
„(cher Miniſter. a 
Matth. Mielczyńfki, Staroſte v. Krone. 
Hryniewiecki, Caſtellan v. Kamieniec, 
Friedrich, Prinz von Baden. 2 


Rim Rußiſcher Generalmejer. n 
von 


von Szyrkow, Rußiſcher General. 


Raph. Gurowfki, Caſtellan v. Premont. 3 


Franciſcus, Markgraf Albergatti, Bono: 
niſcher Senateur. 

Kurdwanowfki, Kammerherr v. Busk. 

Albert Ktafzewfki, Caſtellan v. Biecz. 

Dot Wilczew (ki Caſtellan v. Podlachien. 

Otto Magnus, Baron von Stackelberg, 
Rußiſchkayſerl Miniſter in Warſchau. 

Franz von Kettler, Reichsgraf, Koͤnigl. 
Kammerherr. 

Carl de Galean des Mfarts, Churpfaͤlzi⸗ 
ſcher Hofmarſchall. 

Baron von Dimidom, Rußiſ. Etats rath⸗ 

Anton Okecki, Biſchof von Chelm, 

Alexander Borzęcki, Hrontruchſes. 

Werner von Dewitz, Herzogl. Mecklen⸗ 
burgiſcher Staatsminiſter. I 

Stanisl;Grodzicki, Caſtellan v. Slonsk. 

von Meſtral, von Saint Saphorin, Koͤ⸗ 
nigl. Daͤniſcher Kammerherr. 

Carl Gomulińfki, Kammerhr. v. Lenczye. 

Michael Fuͤrſt Radziwiłł, Schwerdttraͤ⸗ 

„ger b. Litth. Litthauiſcher Gonfüberge 

tionsmarſchall. of 


Sof. Szcraniecki, Kronunterftalmeifter, 

Joſeph Płater, Feldnotarius v. Litthauen. 

Jae Przebendowfki, Caſtellan v. Elbing. 

Fuͤrſt Belofelsty, Rußiſ Kammerherr, 

Geſandter in Dresden. 

Vincent Potocki, Krongroßkammerherk. 

Gniewfki, Caſtellan von Rogoczyn. 

Gniewſtei, Caſtellan von Nakel. 

Łącki, Caſtellan von Sendomir. 

M CR Großſchreiber v Litthauen⸗ 

Jeleńfki, Caſtellan von Nowogrod. 

Johann Alexandrowicz, 

Graf Golowkin, Rußiſchkayſerl. Rath. 

Kraiewfki, Caſtellan von Racigz. 

Marggraf Serpas, > M 

Migczyńńki; Woywode v. Czernichovien. 

Stecki, Staroſte v. Owrucz. "n 

Bierzinfki, Starojte v. Szawulisk. 

Softyk; Woywode v. Sendomir, 

von Romanius, Rußiſchkayſerlicher Ge 

nerallieutenane. 

Aukwicz, Caſtellan v. Sander. 

Jodka, Marſchall v. Lida. 

E Sendomir. 
Bre- 


Brzeżyńki, Staroſte v. Jungles lau. 
Radonfki, Generalmajor. 
Baron bon Plettenberg, Generalmajor. 
Michael Maifzech, Kammerherrn Sohn 
von Litthauen. 
Zekrzewfki, Caſtellan v. Krzywin, 
Mycielfki, Staroſte v. Lubiatow. 
Ludwig, Fuͤrſt ven Naſſau, Franzoͤſiſcher 
Oberſter. 
Maximilian Mielżyńfki, Koͤniglicher 
Kammerherr. 
Kurzeniecki, Marſchall v. Pinsk. 
Gielgud, Generalquartiermeiſter v. Litth. 
Bychowieć, Marſchall v. Wolkowisk. 
Bitofft, Marſchall v. Upitsk. 
Potocki, Großnotarius v. Litthauen. 
Granowfki, Staroſte v. Tarnogur. 
Potocki, Caſtellan v. Biechow. 
Anton Graf Kraficki: 
Pfarfki, Generalmajor. 
Mofzczeńfki, Caſtellan v. Jungleslau. 
Krafzewfki, Regimentar. v. Großpolen. 
Bukowfki, Kammerherr v. Sanock. 
Ciefzkowiki, Caſtellan von Lin. 
Die 


Die in arfhau | > 
| (id) aufhaltende Geſandte 


von auswaͤrtigen Höfen, 


"m urland: von Ryſzewsky, Geſandter 
E des Herzogs von Curland. , 
Daͤnnemark: von Dreyer, Etatsrath 
und Reſident. de 
Engelland: von Wrougthon, Minifte 
Sr. Majeſt. des Königs v. Engelland. 
Maltha: Graf Gagramiofo Gesandter, 
Preuſſen: von Benoit, bevollmaͤchtig⸗ 
ter Miniſter Sr. Majeſtaͤt des Koͤnigs 
von Preuſſe n 
Rom: Joſeph Garampi, Erzbiſchof von 
Bereten, Apoſtoliſcher Nuncius. 
Graf Galeppi, Auditor. ! 
Kußland: Baron von Stackelberg, 
bevollmaͤchtigter Miniſter Ihro Ma⸗ 
ʒjeſtaͤt der Kayſerin von Rußland, auch 
wirklicher Kammerherr. 
Baron von Aſch, Reſident Ihr 
Majeſt der Kayſerin v. Rußland. 
c , Sach: 


Sachſen: Franz Auguſt von C Ben, Re⸗ 
ſident des Churfuͤrſten von Sachſen. 

Wien: Baron Rewiezki, auſſerordent⸗ 
licher Geſandter und bevollmaͤchtigter 
Miniſter beyderſeits Roͤmiſch⸗Kayſerl. 
Koͤnigl. Majeſtaͤten. 


* * * 


Die hier fid) aufhaltende Secretairs 
der drey gröffern Städte, Mit⸗ 
ftände in Preuſſen. 


Von Thorn, Samuel Luther Gerek, 


— Elbing, vacat. 
— Danzig, Carl Friedrich Gralath. 


Die Landboten und Delegirten zu dem 
noch fortdaurenden Reichstage 
von 1773. 


| Marſchalle des Reichstags unb 


der letzten Confoderation. 


Von Polen: Adam Fuͤrſt Poninfki. 

Von Litthauen: Michael Fuͤrſt Radzi- 
will, Schwerdttraͤger von Litthauen. 
Die Woywodſchaft Krakau. 


Lętowfki, Krakauiſcher Kaͤmmerer. 
Letowfki, Krakauiſcher Mundſchenke, 


Dembińfki, Staroſte v. Pieczanow. 
Zelinſki, Staroſte bon Uysk. 

Slaſki, Staroſte von Bochnia. 
Chwalibog, Fuͤrſtl. Grenz⸗Kaͤmmerer. 
Wałewfki, Kaͤmmerersſohn v. Siradien. 
Oraczewfki, Oberſter v. der Kronarmee. 


Die Woywodſchaft Poſen. 
Aus dem Posniſchen Bretz, 
Raczyńfki, Krongroßſchreiber. 
Mielżyńfki, Kammerherr Sr. Koͤnigl. 
Majeſtaͤt, 
Aus 


Aus dem Aoftenftben Rreife, 
Zakrzewfki, Kaliſcher Schwerdttraͤger. 
Racyńfki, Oberſter von der Kronarmee. 
Aus der Landſchaft Frauſtadt. 
Zakrzewfki Frauſtädtiſcher Mundſchenk. 
Pruśimfki, Staroſte von Niſzezewic. 


Die Woywodſchaft Wilun, 
Czyż, Willniſcher Landrichter. 
Szumſki, Quartiermeiſter. 

Aus dem Lidiſchen Rreife. 
Nerburt, Lidiſcher Faͤhnrich. 
Stypalkowfki, Grodrichter. 


Aus dem Wilkomirsker Kreis. 
Morykoni, Kaͤmmerer v. Wilkomirs. 
Zyberk, Staroſte von Rafancin. 

Aus dem Braclawer Kreis. 
Szaumann, Grodrichter. 
Tomaſae wiez, Grodrichter. 


Die Woywodſchaft Sendomir. 
Fuͤrſt Martin Lubomirſki, Secretair 
der Delegation. . 
Krofnowfki, Untertruchſes von Opoczno. 
Ko- 


| Kochanowfki, Ober⸗Woyski v. Radom. 
Radońfki, Landſchreiber von Radom. 
Chomentowfki, Unterwoyski v. Stenzyc. 
Hadziewicz, Schatzmeiſter v. Wislic. 


’ , | Gofuchowfki, Unterſchenke v. Chelm. 


Die Woywodſchaft Kaliſch. 
Aus dem Kaliſcher Kreiſe. 
Miaskowfki, Staroſte von Gnieſen. 
Sierafzewfki, Sr. K. M. Generalabjut, 
Aus dem Koniner Bretz, 
Gurowfki, Kämmerer von Gnieſen, Se⸗ 
cretair der Delegation. 
Korytowfki, Unterrichter von Gnieſen. 
Aus dem Pyzdrer Kreiſe. 
Korytowfki, Faͤhnrich von Frauſtadt. 
|Kwilecki, Caſtellansſohn v. Lendz. 

Die Woywodſchaft Gnieſen. 
Aus dem Gnieſenſchen Kreiſe. 
|Lipfki, Kronquartiermeiſters⸗Sohn. 
Marcell Niezychowfki, 

Aus dem Keyner Kreiſe. 

„ |Radzimińfki, Landrichter von Gnieſen 

Godimirſki, Woyski v. Frauſtadt. 
j 3 Die 


Die Woywodſchaft Trozk. 
Talwoyſa, Landrichter von Grodno, 
Jelenfki, Grodrichter v. Grodno. 

Der Grodniſche Kreis. 
Jelſki, Faͤhnrich von Grodno. 
Wolmer, Landrichter v. Grodno. 

Der Rauenfche Kreis, 
Rodziewicz, Grodrichter. 
Michniwicz. 


Die Woywodſchaft Sieradien. 
Aus dem Sieradiſchen Kreiſe. 
Vacat. 
Aus dem Peterkauer Kreiſe. 
Suchecki, Tafeldecker von Sieradien. 
Aus dem Szarkower Kreiſe. 
Radofzewfki, Staroſte v. Szatkow. 
Aus dem Radomer Kreiſe. 
"Tymowfki, Peterkauiſcher Tafeldecker 
und Grodrichter. 

Die Landſchaft Wielun. 
Walewfki, Mundſchenke v. Oſtrzeſzew. 
Niémoiewfki, Unter⸗Mundſchenke von 

Wielun. 
Die 


Die Woywosdſchaft Eencsye, 
Dunin, Tafeldecker von Orlow. 
Kozuchowfki, Mundſchenke v. Orlow. 
Gomoliáfki, Kron⸗Viceinſtigator. 
Jeramanowki,Grodfchreiber v Przedes. 


Die Woywodſchaft Brzeſc in 
Cujavien. 
Dabfki, Sáfntid) v. Brzeſe in Cujavien, 
Befickierfki, Schatzmeiſter v. Kowal. 


Die Woywodſchaft Inowladislaw. 
Przytubfki, Landrichter von Brzeſe in 

Cujavien. 

Rybinſki, Mundſchenke v. Brzeſe inCuj. 
Die f'anofcbaft Dobrzyn. 

Sumińfki, Staroſte von Bobrownik. 

Miodufki, Mundſchenke v. Rypin. 

Der Starodubower Kreis. 
Zyniew, Staroſte v. Berznick. 
Kopańfki, Secretair der Delegation. 

Die Woywodſchaft Nowogrod. 
Reytan; Kaͤmmerersſohn v. Nowogrod. 
Korſak, Schreibersſohn v. Nowogrod. li 

S2 Aus 


Aus dem Wolkowysker Bretz, 
Tofoczke, 9$830ysfi v. Wolkowysk. 
Bulcharyu, Saudſchreiber v. Wolkowysk. 


Die Woywodſchaft Maſuren. 
Aus der Landſchaft Czersk. 
Prazmowfki, Landrichter von Czersk. 
Rychiówfki, Faͤhnrich von Peterkau. 
Aus der War ſchauer Landſchaft. 


Szainocki, Faͤhnrich von Warſchau. 
Stanilzewfki, Landrichter v. Warſchau. 


Aus der Landſchaft Wisk. 
Wilczewfki, Kammerer v. Wisk, 
Rydzewiki, Untertafeldecker v. Wisf, 


Aus der Landſchaft Wyßogrod. 
Mifzewfki, Landrichter v. Wyſzogrod. 
Małowiefki, Regent v. Wyſzogrod. 

Aus der Landſchaft Zakroczym. 
Gorfki, Regent von Zakroezym. 
Wrankowfki, Warſchauiſcher Burggraf. 


Aus 


Aus der Landſchaft Ciechanów: 
Peckowfki; Tafeldecker von Pras nie. 
Rofeifzewfki, Untertafeldecker v. Pras n. 


Aus der Landſchaft Lom a. 
Fuͤrſt Anton Sułkowiki, Secretair der 
Delegation. Hu: 
Preyiemſki, Schwerdttraͤger v. Lomza. 
Aus der Landſchaft Rozan. 
Lempicki, Staroſte v. Rozan. 
Karniewiki, Land» und Grod⸗Schreiber 
von Rozan. 2 a 
Aus der Landſchaft Liw. 
Fuͤrſt Ponińfki General Confoͤderations⸗ 
und Reichstags⸗Marſchall. 
„Zielińfki, Faͤhnrich von Liw. 
Aus der Landſchaft Nur. 
Jezierfki, Schwerdttraͤger v. Lukow. 
Karfki; Faͤhnrich von Rozan. 


Die Woywodſchaft Podlachier, 


Aus der Landſehaft Bielsk. 
Wnorowfki, Grod⸗Unterſtaroſte von 
Bransk. 
Krufzewfki; Faͤhnrichsſohn v. Bielsk. 


Die Woywodſchaft Rawa. 
Aus der Landſchaft Rawa. 
Piekarſki, Staroſte v. Korabiew. 
Bogatko, Regent der Landſchaft tama; 
Aus der Landſchaft Sochaczew. 
Lufzczewfki, Landrichter v. Sochaczew. 
Laſocki, Tafeldecker v. Sochaczew. 
Aus der Landſchaft Goſtyn. 
Dambfki, Staroſte von Goſtyn. 
Zabtocki; Mundſchenke v. Gabin. 


Die Woywodſchaft Brzeſe in 
Litthauen. 
Fuͤrſt Radziwill, Litth. Schwerdttraͤger. 
Niemcewicz, Landrichter von Brzeſe in 
Litthauen. 
Aus dem Pinskiſchen Kreiſe. 
Skirmont, Landrichter. 
Korzeniecki, Grodrichter. 


Die 


Die Woywodſchaft Zrac ag, 
Fuͤrſt Woroniecki, Sr. Königl. Majeſt. 
Kammerherr. 
Füͤrſt Anton Czetwertyńfki, 
Fuͤrſt Michael Czerwertyńfki. 
Kownacki, Untertafeldecker v. Busk. 
Wiclowicyfki, Untermundſchenke von 
Zydaczew. 


Die Woywodſchaft Minsk. | | 
Wołodkiewiez, Vorſchneider v. Minsk. 
Bogufzewicz, Rittmeiſter v. Minsk. 


Aus dem Mozyriſchen Kreiſe⸗ | 
Jelińfki, Kammererv, Mozuyr. 
Lenkiewicz, Landfehreiber v. Mozyr. 


Aus dem Rzeczycer Kreiſe. 
Wierpfaa. : 
Prufzanowiki, Mundſchenk. 


Florian Junofza Drewhowíki, Unter? 


ſchenke von Lomzyn, Reichstags und | 
Confoͤderations⸗Secretair. HI 
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Verkuͤrzte 
Abbildung 
f des ^ 
Königlichen 
Haus⸗Hof⸗Staats 
aufs Jahr 1775. 
SS AD 
Haus⸗Hofmarſchall⸗ Amt. 


Erſter Hofmarſchall 
Caſimir Karaś, Caſtellan von Wisk. 


Haus ⸗Hofmarſchall 
Thomas Alexandrowicz, Kammerberf 


Hicher gehören: 
General⸗Caßirer 
Heinrich Baſtian, Hofrath. 
Caſſenſchreiber 
Johann Robert Watſon. 5 
Com 


Controlleur 
Johann Siegmund Tolkemit. 
Controlleurſchreiber 
Johann Schnecker. | 
Die Hofjunkere, Bettmeiſtere, Gouctere Wd 
unb Thuͤrſteher, werden wir kuͤnftig 
mittheilen. du 


Kaͤmmerey⸗Amt 

Stehet unter der Verwaltung des Kron⸗ 
Großkammerherrn Vincent Potocki, 
und wollen wir derer dazu gehoͤrigen 
Kammerherren nicht weitlaͤuftig ge. 
denken, ſondern nur anfuͤhren: 

Den Koͤnigl. Beichtvater; 

Den Koͤnigl. Hofprediger: Sebaſtian 
Lachocki, Canonicus von Liefland. 

Die Koͤnigl.Hofcapellaͤne: Wargawiki, || U 
Pauliner⸗Moͤnch, und Muratowicz, 
Canonicus. Ar Wo 

Den Koͤnigl. Pagen⸗Oberhofmeiſter: 
Peter von Koͤnigfels, Oberſter. Däi 

Den Hoͤnigl. Dofmebicud  D.Bódte, N 
Hofrath. Pu 


id 


Den Koͤnigl. Leibchirurgus: Wilhelm | * 
Rietſch, Hofrath. n 
Den König Zahnarzt: Carl Anton 

Montegarza Del Bene. 
Den Koͤnigl. Hofapotheker:: 


Geheimes Cabinet. 


Cabinets⸗Director 
Hyac. Ogrodzki, Krongroßſecretaire. 


Die hiebey nahmhaft zu machende Ge 
heime Raͤthe, Secretairs, Kanzelli⸗ 
ſten, Dollmetſcher und Couriers, wer⸗ 
den wir kuͤnftighin anzuzeigen ohnver⸗ 
geſſen ſeyn. É 


Die op auswaͤrtigen Höfen und Oer⸗ 
tern befindliche Koͤnigl. Geſandten, 
Reſidenten und Agenten: 

In Amſterdam: Brußanelli, Agent. 
— Berlin: Kwilecki, Staroſte von 

Frauſtadt. 

— Samburg beym Niederſächſiſchen 
Kreiſe: der Kammerherk Wickedee, 
Reſident. : 

In 


In Petersburg: Charge 2 


d'Affaires. 

— Rom: der Marquis d Antici, be 
vollmaͤchtigter Minifter. 

— Venedig: d’Alloglio, Agent. 

— Wien: der Großſecretaire von Se | 
thauen Ogińfki. 


Domainen⸗ Kammer. 


Geborne Praͤſtdenten 
Auſſer den Kronſchatzmeiſtern 


Dra Mateos gétt: Roch Koffo- 


Der Krieg Spofiehagnaeifer, Anton 


"Tiezenhausen, 


Beyſitzere 


Michael Fuͤrſt Poniatowfki, Biſchof von | JG 


Plozk, Abt von Czerwin. 
Caſimir Karas, Caſtellan von Wisk. 
Auguſt Mofzyńtki, Krongroßtruchſes. 
Thomas Dfufti, Landkaͤmmerer v. Lublin. 


Pet. Coͤleſt. Zapolſki, Hofſchatzſchreiber. M 
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Peter Nicolaus Baron von Cabogurefi | 
Gartenberg, Geheimer Rath. 
Johann Rieul, Generalmajor. 
Secretaire 
Joh. Nepomucen Checki, Hofrath. 
General⸗Controlleur 
Bernd. Zablocki, Legationsſecretaire. 
Kanzelley verwandten 
Carl Friedrich Steinhaͤuſer, und Alberk 
Domanski, zugleich Archivarius. 
Anzoͤglinge 
Stanislaw Pęczkowfki. 
Stanislaw Gryber. 


A) Domainen 
in der Krone, Litthauen und Preuſſen. 


a) Tafel⸗Guͤter. 


&) In Polen 
Wielkorzady, Niepolom, Sendomir und 
Kozeniec, davon die zwey erſten bete 
waltet werden von Hrn. Albrecht Kiu- 
fzewfki,: die andern zwey aber durch 
die Gebruͤdere Huzarzewfki, 


In 


b) In Litthauen 


Brzesc, Robrgn, Grodno, Olita und TA 
Schawel, deren Hauptverwalter der (A | 


Litthauiſche Hofſchatzmeiſter von Tie. 
genhaüsen gegenwaͤrtig ift. 


b) Poſt⸗Gefaͤlle 


aus der Krone und Litthauen auch zn i) 


gleich aus Preuſſen; 
wobey wir anmerken ben 
General⸗Poſtmeiſter 
von Polen und Litthauen, und jeziger 
Zeit auch zugleich von Preuſſen 
Carl Leonhard Marſchall von Biberſtein. 


Oberpoſtcommiſſaire von Polen 
und Litthauen 
Johann Adolph Kuͤhn. 
Oberpoſtſecretaire von Polen and w 


Litthauen 
Chriſtian Kaulfus. 


Oberpoſtcommiſſaire b. Preuſſen 
Johann Ernſt Sartorius. 
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c) Autheil an Zoll in der Krone 
und in Litthauen 
daher wir gedenken des erſten 
Hofſchatzſchreibers: 
Peter Coͤleſtin Zapolfki. 
d) Muͤnzſchlag in der Krone 
und in Litthauen. 


Muͤnz⸗Commißion. 
Praͤſident. 
Andreas 5 voriger Krougroß⸗ 


kanzler. 
Aſſeſſ ores 
Michael Fuͤrſt Czartoryfki, EE 
Großkanzler. 
Auguſt Mofzyńfki, Krongtoßtruchſes. 
Alexander Unruh, Staroſte von Ham⸗ 
merſtein, Geheimer Rath. 
Joach. Chrepto wier, Litth. Unterkanzler. 
Ignaz Potocki, Großnotarius v. Litth. 
Muͤnz⸗Directorium 
General⸗Director: Alexander Unruh, 
im von Hammerſtein. , 
A 


f 
Zu 


R 


Koͤnigl. Muͤnz⸗Officianten. 
Muͤnzmeiſter: Ephraim Brenn. 
Inſpector und Conttolleur: Conſtantin 

Jabtonowfki, Oberſter. 

Medailleur: Joh. Philipp Holzhaͤuſer. 
Muͤnz⸗Caßirer und Buchhalter: Carl 
Adolph Mehlig, Pontonier⸗Capitain 
Muͤnz⸗Gugrdein: Nacat. — 
Muͤnz⸗Rechnungsfuͤhrer: Chriſt. Gott⸗ 

fried Guthmann. 
Muͤnz⸗Graveur: Vacat. 


e) Salinen in Polen. 
Bey der Maſaujſchen Expedition 
in Warſchau 
Iſaac Ollier, Caßirer. 
Joh. Friedr. Schwarz, Secretaire. 
George Schlicht, Controlleur. 
Joh. Mapimili. Wieneek, Kanzelliſt. 
Schreibere auf den dazu gehörigen 
Kammern 

Zu Sendomir, Thomas Koſtecki. 
— Przykop, Johann Soworowski. 
— Ulanow, S. Radoß. 


Zu 


Zu Zawiehoft, Joſeph Tonio. 
— Kamień, Albrecht Poplawske Et 
— Pulaw, Hyac. Brzozowskl. Cot 
— Lublin, Caſimir Spaczewicz. 
— Modrjyc, Ignaz Huzarzewske, 
— Kozieniee, A. Sierakowski. 
— Radwankow, J. Goen. 
— Kalvarien, N. Bogdaßewski. 
— Schule, Simon Mrofowsfi. 
— Prag, Felician Przedziecki. 
— Zaktoczym, Theodor Deßau. 
— Oſtrolenka, Matth. Holuwka. 
— Piatnice, N. Proſomski. 
— (Goniądz und Auguſtowo, N. Ko⸗ 
ſcynski. 
— Kamion, Anton Szews ki. 
— Plock, J. Dudzyninski. 
— Dobiegniew, A. Jurski. 
— Bobrownice, M. Kolczynski. 
Bey den Großpolniſchen Niederlagen 
in Duͤbau 
Superintendent: J. Opacki. , 
Commiß ions rath bey der Eaffe: Chri⸗ 
ſtian Henning. 


Schreiber: Wilh. Ogilvie. in 


in Poſen 
Commiſſarius: N. Klußewski. 
Controlleur: M. Paczewicz. 
in Sierakow 
Caßirer: J. Zepernik. 
f) Antheil an den Pfahlgeldern 
und die Rathengelder aus 
Preuſſen 
Hiebey ift als Generalcommiſſarius vera 
ordnet und befindet ſich in Danzig, der 
Kammerherr Huzarzewfki, 


B) Er bguͤter des Königes, 
Von dieſen iſt in Podolien 
General⸗Commiſſarius 


J. C. Baron von Leſſeur Droa 


Oberſter. 
Der anderen ‚Güter verſchiedener 
Commiſſarien 
nicht zu geenden fo ub E. ſolche 
1. In Targowke 
Ge Sigmund Tolkemit. 
2. In den Ujas dowſchen Guͤtern 
a , t 


Goledzin 
ift verpachtet an den Major Woyten, und 
den Caſſenſchreiber Watſon. 
Dieſem Capitel fuͤgen wir noch bey, den 
Koͤnigl. und der Republik 
Architekt 


lin 


Friedr. Rudolph von Doͤbel, Oberſtlieut. 


Unterſtallmeiſtere 
deren ſind drey. 

Reiſe⸗Stallmelſter Bereuter 
N. Kuczynski. > 
Stallſchreiber 
Johann Rakowski. 

Kuͤchen⸗Aimnt 


iſt noch unter dem Hofmarſchall⸗Amt, 


und dabey, wenn wir vorher des 

Hofkellermeiſters von Litthauen 
Franz Pilſudzki, gedacht haben; befind⸗ 

lich, die i 


det 
Zum 


Kuͤchenmeiſtere 


DN Paul Trens unb Jacob Tremo. 


Mundſchenk: Anton Locinski. 
Conditer: Johann Richter. 
Jaͤger⸗Amt 
Dieſes hat zum Haupt, den 
Kronjaͤgermeiſter 


%Esleſtin Czaplic, und ift ſonſt gegenwaͤr⸗ 


fig dabey nur zu gedenken, des 
Jaͤgermeiſters: N. Montreſor. 


Leibwachen 

BVon der Republik werden hiezu vier Regi⸗ 
menter, als 2 zn Fuß und 2 zu Pferde, ſo wohl 
in der Krone als in Litthauen gehalten, und 
Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt haben für fi) noch 3 
Uhlanen⸗Regimenter angeſchaffet, "* 

Deren insgeſammt 
Commandeur en Chef 


Die Koͤnigl. Generaladjutanten, eben fo 
wie die Fluͤgeladjutanten, werden wir kuͤnf⸗ 
tig anzeigen / und gedenken nur zum Beſchluß, 
des Koͤnigl. Roßſchweiftraͤgers 
Jonatius Hryniewicz. 


Anhang, 


u d 
Poſttaxe 


i" 
Polen und Litthauen. 


[t Briefe im Lande zahlen nur bey 
der Aufgabe. Die auelaͤndiſchen 
aber werden ſo wohl bey der Aufgabe, als 
Abnahme, bezahlt, und wird ein halb und 
ein viertel Loth für ein ganzes gerechnet. 
2) Alle Briefe nach Polen, Litthauen, 
Polniſch⸗Preuſſen und Curland, (jez 
doch zahlt man für dieſe letztere auch. 
bey der Abnahme) werden bezahlt 
von 1 bis 6 Loth, das Loth mit 
12 Groſchen polniſch. 
von 7 bis 16 Loth, das Loth mit 
8 Gr. polniſch. 
von 17 bis 24 Loth, das Loth 
mit 6 Gr. polniſch. )9 
von 25 Loth bis s Pfund, dag le 
Sor) nit 4 Gr. han. ) fl 


) Alle Briefe nach Ober⸗ und Otiebete 
ſchleſien, in die Brandenburgiſche Mar⸗ 
ken, Pommern, das Koͤnigreich Preuſ⸗ 
ſen, Oberſachſen, die Lauſitz, uͤber Kra⸗ 
kau nach Maͤhren, einen Theil von 
Ungarn, und das Halberſtaͤdtiſche, 
werden bezahlt 

von 1 bis 6 Loth, das Loth mit 
24 Gr. polniſch. 
von 7 bis 16 Loth, das Loth mit 
16 Gr. 
von 17 Loth bis s Pfund, das 
; Loth mit g Gr. 
qut) Alle in die Oeſterreichiſchen Erblaͤn⸗ 
„0% der, Böhmen, Ungarn und Sieben: 
aud] buͤrgen 
von 1 bis 6 Loth, das Loth mit 
1 fl. 18 Gr. 
von 7 bis 16 Loth, das Loth mit 
7 M2O% à 
von 17 Loth bis 5 Pfund, das 
Loth mit 16 Gr. 
5) Alle ſo in das Reich gehen, bis an die 

Hollaͤndiſchen Grenzen, Niederſach⸗ 

fen, 


«| fen, Weſtphalen, Italien, die Schweiß p 
nach Riga und Rußland 
von 1 bis 6 Loth, das Loth mit 
2 fl. 15 Gr. polniſch. 
Bon 7 bis 16 Loth, das Loth niit|g 
1 fl. 18 Gr. 
von 17 Loth bis 5 Pfund, das 
Loth mit 24 Gr. 
6) Alle nach Holland Rie bie Nieder⸗ 
lante 
von 1 bis 6 Loth, das Loth mit 
3 fl. 15 Gr. 
von 7 bis 16 Loth, das Loth mie y 


Kein 
nicht 
baat 
fer 


) Die 


bor g 
cumer 
UG 
diger 
tig t 
denn; 
"ue 


É 10) Si 
fg e 2 


von 127 Lach bis e Pfund, das n 
Loth mit 1fl. 8 Gr. 
7) Alle nach Frankreich, Lothringen, 
Elſaß, Spanien, Portugall, Daͤnne⸗ 
mark und Schweden 
von 1 bis 6 Loth, das Loth mit 


5 fl. 

von 7 bis 16 Loth, das Loth mit 
2 fl. 15 Gr. 

van 17 Loth bis s Pf. das € 
mit 1 fl. 8 Gr. 8) 


8 


n B). Kein Brief wird angenommen, der 
nicht das oben feſtgeſetzte Porto gleich 
baar entrichtet, auch kein auslaͤndi⸗ 

| fiet ohne Bezahlung ausgegeben. 

d 2 Die in Briefen enthaltene Sachen 
von Werthe, als Gold, Prätiofa, Dos 

* eumenta, Wechſel und Aßignationes, 
muͤſſen erpres angegeben werden, wi⸗ 
drigenfals man theils ſolche nicht gehoͤ⸗ 
rig recommendiren kan, dahero fie 
% denn 2 Stunden aufs wenigſte vor 
Abgang der Poſt abzugeben ſind. 
ro) Für einen Ducaten wird im Lande 
6 Gr. polniſch bezahlt. 

dal 11) Silbergeld wird, um die Poſt nicht 
zu belaͤſtigen, gar nicht angenommen, 
oder dem Gewicht nach, wie Briefe, 
bezahlt. 

1 12) Praͤtioſa, Juwelen, Spitzen ꝛc. zah⸗ 
len nach dem Gewicht und Anſatz. 
13) Eine Staffette koſtet auf die Meile 
2 fl poln. und über dieſes noch 6 fl. pol. 
Erxpeditionsgebuͤhren, welche an das 
Du, wo ſolche aufgegeben wird, be⸗ 
zahle 


zahlt werden. Keine wird ohne gleich 
baare Bezahlung angenommen, noch 
weniger expedirt. 

14) Von gedruckten Sachen wird nur 
die Haͤlfte der oben befindlichen Taxe 
genommen; Zeitungen aber werden 
nicht darunter begriffen, ſondern abs 
len als Briefe. 

15) Kein Brief wird angenommen, der 
nicht gut verſiegelt, und nicht die Ad⸗ 
dreſſe deutlich mit Bezeichnung des 
Orts, Characters, Standes, Profeſ⸗ 
ſion, Kunſt oder Handwerk, ſehr leſer⸗ 
lich ausgedruckt iſt. Warſchau, den 
Iſten December 1764. 

L. S. * Sonia, Poln. Kron ⸗ und 

( REEL GBA RS ES? Poſtamt. 


Ankunft um und ‚Abgang der Po⸗ 
fien in Warſchau. 
Kommen an: 
Die Breslauer Poſt mit Briefen aus 
Schleſien, Sachſen, Brandenburg, 


Schweitz, 


‚| Schweiß, Braband, Holland, England, 
2] Frankreich, Schweden, Dännemarf, und 
uch | überhaupt von allen auswartig gelegenen 
Landern und Oertern; imgleichen hier 
I] aus Polen von Kaliſch, Wieruſchow, Wi⸗ 
H dama, Peterkau und Rawa, Montags 
del früh um 10 uhr. | 
kb | Die Krakauer mit Briefen aus Mäg⸗ 
ren, Oberſchleſien, Ungarn, Ober» und 
der Niederoͤſterreich, aus Italien und aus dem 
M | Reich; item aus Czenſtochow und Kielce; 
wf imgleichen aus ganz Reuſſen, nemlich: von 


fe Bialacierfiew, Kamieniec, Lemberg, Sas 


' | mosc, Jaroslaw, Lublin, Opatów, Sen⸗ 

A somit, Kozienice; item die Preußiſche 
H aus Danzig, Marienburg, Marienwer⸗ 
iD | der, Elbing, Graudenz, Thorn unb Duͤ⸗ 
. bow; desgleichen aus Großpolen, als: 
Frauſtadt, Liſſa, Poſen, Gneſen und Los 
wicz, Dienſtags fruͤh um 1 Uhr. 

Die extraordinaire Litthauiſche, aus 
Petersburg, Riga, Mitau, Kauen, Bia⸗ 
lyſtock, Wengrow, Mittwochs früh um 


10 Uhr. 
à Die 


Die Breslauer Poſt mit Briefen aus | feng 
ganz Deutſchland und die Krakauer, Frey⸗ Kauen, 
tags Vormittags um 10 Uhr. Miktwe 

Die Litthauer Poſt von Kauen, Wilda Mac 
und Grodno, aus Mitau, Riga und Des polen, 
tersburg; imgleichen aus Großpolen, Aber Könige 
Klodawa, Kutno und Sochaezew, Sonn⸗ | kun 
abends früh um 9 Uhr; item die Preußie nerftag, 
ſche wie Dienſtags, Vormitt. um 10 Uhr, Nat 

Gehen ab: Datt 

Nach Litthauen, als Tykoczyn, Bialye | trig 3 
ſtock, Grodno, Kauen, Wilda in Litthau⸗ auch gy 
en; item nach Mitau, Riga und Peters⸗ Button 
burg; nach Bezeſe in Litthauen, Pinsk u. Start, 
Biala; ingleichen nach Großpolen, auch Div 
ganz Preuſſen, wie ſolche Sonnabends Nahm 
ankommt, Montags fef um 11 Uhr. Di, 

Nach Breslau, mit Briefen nach ganz | En, 
Deutſchland, Holland, England, Frank⸗ nen abe 
reich, und uberhaupt alle auswaͤrtig gele⸗ ger ahn 
gene Lander und Oerter, von wannen ſol⸗ ite 
che Montags ankommen. Item nach zwar an 
Krakau, Kielce, Czenſtochow und Tarno⸗ aber i 
wicz. Ferner die extraordinaire Qe : 

che 


che nach Wengroto, Bialyf 


Kauen, Mitan, Riga und Petersburg, 


i Mittwochs Nachmittags um 6 Uhr. 


Nach ganz Reuſſen, Preuffen, Groß⸗ 
polen, und uͤberhaupt an alle Derter im 
Koͤnigreiche, von wannen folche ſpecifieir⸗ 
termaſſen Dienſtags angekommen, Don 


gie nerſtags fruͤh um 11 Uhr. 


Nach Breslau mit Briefen nach ganz 
Deutſchland, Holland, England, Frank⸗ 


reich, Italien; desgleichen nach Krakau, B 


auch ertraordingire nach Preuſſen über 
Zakroczym, als; nach Thorn, Graudenz, 
Marienwerder, Marienburg, Elbing, 
Koͤnigsberg und Danzig, Sonnabends 
Nachmittags um 6 Uhr. 

Die ordinairen Briefe ſind allemal eine 
Stunde vor gemeldetem Abgang, an de⸗ 
nen aber etwas gelegen, noch etwas zeiti⸗ 
ger abzugeben, um ſelbige deſto beſſer ve- 


commendiren zu fónnen, auſſerdem ſolche 


zwar angenommen, bis zur andern Poſt 
aber liegen bleiben werden. 


K2 | Vor⸗ | 


Vornehmſte Reiſen 
in Polen, Litthauen und Preuſſen. 
Krakauer Route. 

Meil. | Meil. 
Von Warſchau bis Von Opoczuo bis 
Nadarzun 4 Konskie | 
Bokowka 2 Radoſzyce 
Mſzezonow 2 Malagoſzez 
Ehrzono- Naglowice 
wice 24 Zarnowiec 
Rawa 24 Golcza 
Inowlodz 4 Iwanowice. 
Opoczno 2 | Krakau 


Route 
von Warſchau über Krakau nad) 
9 


Srel, 
Bon Warschau [^ Bon Kenty bis 
Krakau 4 Bielitz. 
Przeginia 3 Skotſchau 
Zator zj. Tefchen 
Kenn 3] Oſtrau 


= ; 
së dodo D 


> 


Meil 
Von Oſtrau bis 


Obraßlowitz 2 
Troppau 
Teſchen 


Hof 
Sternberg 
Ollmuͤtz 
Proßnitz 
Wiſchau 


Q 99 0 9 032 


Meil. 


Von Wiſchau bis 


Bruͤnn 4 
Pohrlitz 3 
Nikelsburg 3 
Poisdorf 2 
Gaunersdorf 3 
Wolkersdof 2 
Wien 3 


Mell 103 


Danziger Route 
ſeit dem CE 19 1765. 


Lomien 
Zakraczym 
Plonsk 
Naciąg 
Biezun 
Rypin 
Golub 
Thorn 


A KO Du 


Meil. 


1.45 | Von Baron bie Von Thorn bis 


Niemczyk 
Graudenz 
Marienwer⸗ 
der 
Marienburg 
Stieblau 
Danzig 


wwa UAR 


Meil. 49 
Route 


Route 
von Warſchau nach Dresden, 


Mel. Meil. 

Von Warſchau bis Von Wieruſzow bis 

Nadarzyn 4 Kempen 

Zabiawola 2 | Wartenberg 

Mßzezanow 2 Oels 

Thezonowice 23 Breslatt 

Rawa 22 Neumark 

Lubochnia 3 Liegnitz 

Wolborz 32 Haynau 

Deterfau. 2 Buntzlau 

Surft a | Waldau 

SXogntatorbicea Goͤrlitz 

Lenkt 2 

Widawa 2 

Wielkie 3 

Naramice 3 

Wieruſzow 3 


Rothkretſch⸗ 
mar 
Budißlin 
Schmiedefeld 
Dresden 32 


Mei 82 


ESI 


4 
4 
4 
A 
3 
U 
j 
3 
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Nou 
Con ab A Sin, 


qos Warſchau bis Von Königsb. bie 
Budißin oder Großenhayn 3 
Bautzen 78 Cosdorf 2 
(6 Dresd. Route) Torgan 3 
Schweinerden 31 Eulenburg 3 
Kongebrück 3| Leipzig 3 
Mell 98 98 


Nou 
E 4 ra in 
E: Im, 105 9 


Weil. 
o M Pv Nuchod bis 
Breslau 51] Jarxomierz 
(f. Dresd. Route.) Königegräß 
&trelen 5| Klumetz 
Nimptſch 2 Koͤnigsſtädtl 


Glaß 
Reinerz 
Nachod 
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Meil. 87 
Route 


| Noute 
von Warſchau über Lublin und Lem⸗ 
berg nach Kamieniec. 


Meil. Meil. 
Von Warſchau bis Von Zamosc bis 
Jeziorno Tomaſzow 
Gura Rawa 
Ryczywol Kanon 
Kozenice Lemberg 
Granica Gliniany 
Pulaw Blocjem 
Markuſzow Kos low 
Lublin Trebowal 
Piaski Bac Uſiatin 
Kraſnoſtaw Kamieniec in 
Zamosc Podolien 5 


Neil: 79 
Von Warſchau nach Luck. 


Meil. Meil. 
Von Warſchau bis Von Woyslaw bis 
Kraſnoſtow 30] Rubieſſow A 
Woyslawice 3 Wlodzimierz 3 
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Lokocze 3 


Tarczyn 3 


Route 
von Warſchau nach Mietau. 
Von Warſchau bis Von Grodno bis 


Okaniew 3 
Staniſlawowz 
Makow 
Wegrow 
Sokolow 
Grane 
Pobikry 
Bransk 
Bielsk 
Woyſzke 
Bialpfłof 
Stra 
Sokolka 
Kuzienica 
Grodno 
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3 
3 
3 
2 
3 
3 
2 
3 
3 
3 
3 


$t eil, 


$8on Biodjim. bis Dan Senn bis 


Meil. 9 


Hoza 
Rotnica 
Merecz 
Olitta 
Pren 
Gog 
Kauen 
Bopl 
Kieydan 
Montwidawa 
Beyſagola 
Roginia 
Wozeyki 
Kruki 
Mietau 


Mell. 93 
Posner 
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Poſner Route 
welche den s. Jan. 1765 ihren An 
fang genommen. 
Meil. Meil. 

Von Warſchau bis Von Klodawa bis 
Blonie Wierzbie 42 
Sochaczew Kleczow 
Oſin Slupce 
Slizin Wrzesmia 
Kutno Koſtrzyn 
Klodawa Poſen 

Meil. 40 
Alte Thorner Route. 

Von Warſchau bis Von Gombin bis 
Blonie 4 SGoſtynin 3 
Sochaczew 4 Dembice 5 
Gombin 8 Thorn 9 


Meil. 30 
Route von Warſchau über Grodno 
nach Smolensk. 
Von Warſchau bis Von Skidel bis 
Grodno 43 Kamionka 3 
kidel 4 Zoludeck 4 
Von 


ban Zoludeck bis Von Ziembin bis 
Bielica 15 Janczyn 4 Wë 
Nowogredek 5 Chociuchow 3 
Korelicze Bobr 5 
Mir Toloczyn 5 
Stolpee -Tumienice 5 D 
Kaydanow Orſza 5 Wi 
3 | 
5 
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Minsk Dabrowa 
Prypet Lada CG 
Antopo Smolensk 1 
Ziembin Tg 
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1 Meil 139 i 


Naoute von Krakau über Joroslau 

nach Lemberg. Wl 

Meil. Meil. 

Von Krakau bis Von Lanzut bis 

Bochnia 5 Przeworsk 
Zomm * 5 Jaroslaw 
Debica A | przemysl 

Sedziſſow 3 Moſcieski 
Rzeſſow 3 Grodeck 
Lanzut 2] Lemberg 


I ER 


= 
8 5 


Se 


Von Grodno nach Wilde: 


Meil. Meil, 
Von Grodno bis Von Merecz bis 
Hoza 2 Orany 4 
Rotnica 4 Leypuny 6 
Merecz 4| Wilda 5 
Meil. 25 
Von Lublin über Opatow bis Krakau. 
Von Lublin bis Von Staßow bis 
Belzyce Korczyn 5 
Urza dow Slommianne 


Opatow 
Staßow 


Krakau 5 


3 
3 
Janikow 4 Brzeſto 5 
3 
3 


I 
Neil. 33 
N. B. Reiſende, bie ſich der Extrapoſten bes 
dienen, zahlen von der Meile 2 fi. poln. 
vor 1 Pferd, und auf jeder Station dem 
Poſtillion 2 fl. poln. Trinkgeld. 

Zum Dieuſte der Reiſenden ift eine ſehr 
ſchoͤne Reiſecharte durch Polen und Litthauen 
in die angrenzende Länder geſtochen worden. 
Sie koſtet bey mir 2 Fl. Die von Polen 
abgeriſſene Länder find darauf mit beſonde⸗ 
reu Farben bemerkt. > t 

: po 


Vornehmſte 
Jahrmaͤrkte 


| in 
Polen, Litthauen und Preuſſen. 


I Neujahr. In Maciejow in der Land» 
(daft Chelm, drey Tage. 

Auf Heil. 3 Koͤnig / Poln. Gal. in Kraſchnik, 
f SEN Zolfiew, Wilda, Brody, 


Thorn 
Heil. 3 König, Ruß. Cal. in Joſephow 
und Dubno. 
St. Agnes, in Lemberg, Brzeſe mëng, 
Szczebrzeſchin, Rawa und Buk. 
Mariaͤ Reinig. in Lublin, Sambor und 
Bonmſa. 
Matthias, in Tarnogrod. 
St. Joſeph in Bail Tage (ang und 
in Joſephow. 
Aſcher mittwoch, in Jaroslaw. 
St. Albrecht, in Lezaysk und Turobin. 
Phil. Bac. in Szezebrzeſchin, Jarotſchin. 
Ereutz Erfind. in Tomaſchow und Busk. 
Himmelfahrt, in Landshut neuer groſſer 
Jahrmarkt, Birnbaum, Suede 
Glogau, dus 
2 


— M 


eg ` Loo ementi TO rn imm 
] 


Auf Pfingſten in Zamose, ſtehet 2 Wochen, 
in Laßezow, Stadt Czudz in der Woh⸗ 
wodſchaft Sendomir, in Zoom im 
Pilſiſchen Fur Tage dBaaten und 7 
Viehmarkt, inpeterkau und Dombrow.. | 

Trinitatis, in Torczyn, Joſephow, Gne⸗ 

ſen und Thorn. 

Frohnleichnamstag, in Janow u. Lenezny. 

St. Joh. des Taͤufers, in Czudz / Lowich, 
Poſen, Sendomir. 4 

Pet. Pauli, in Przemysl,Zolkiew u. Sokol. 

Petr. Kettenf. in Chodorowo, 14 Tage. 

St. Johann, Ruß. Cal. zu Mac iejow, in 
der Landſchaft Chelm. 

St. Margaretha, in Konſtantinow, 3 

teilen von Wyßogrod in Litthauen, in 

Frankfurt und Kaliſch. 

Apoſteltheilung, in Dombrowo. 

Scapulierſeſt, in Wolezyn groſſer Jahr- 
markt der 14 Tage ſtehet, auf allerley 
Waaren, auch Ochſen und Pferde; in 
Rozdol 8 Tage. 

Jacsbi, in Wyſoka und Szezebrzeſchin. 

St. Anna, in Joſephow imZamoyskiſchen. 

St. Dominik, in Danzig. 

St. Ilia, Ruß. Cal. in Bereſteczek. 

Den T. Sount. nach Barthol, in Czudz, 
Ruß. Cal. in Drohobicz. 

Maria Himmelf. in Joſephow im Zamoy⸗ 
skiſchen. 5 Auf 


| | hie im Zamvyskiſchen. 


uf Aegidii, in Lenezno, Luzßk und Turobin. 
Mar, Geburt, in Luckow, Stauislawow, 
Olypka,Chelm, Zamasc u. Czenſtochow. 
Ereutz Erhöhung) in Grodek, Przeworsk, 

Rrafnobrod, Ruß. Cal. in Rubiaſchow. 
Matthias, in fofepbow. 

St. Michael, in Rozdol, ſtehet 3 Wochen, 
in Belsk, Leſzezow und Joſephow; Ruß. 
Cal. in Szümsk. a 

Portiunculg Ruß Cal. in Maciejow, in 

der Landſchaft Chelm, z Tage. 
Pokorowy Ruß. Cal. in Chodorowo 14 

Tage, und in Joſephow im Zamoyskiſ. 
St. Hedwig, in Meſeritzund Turobin. 
St. Lucas, in Brody. N j 
Et. Sim. und Kuda, in Thorn. 

St. Semetrius, in Warenſch. ’ 
St. Martin, in Zamosc, Kraſchnik und 


4% Rübieſch, os 0 
St. Elisabeth, in Kraſchnik u. Przeworsk. 

St. Michael Ruß. Cal. in Sokol. 

St. Andreas, in Stanislawow, Sambor, 


Jaroslaw, Minsk, Gorey und Joſe⸗ d EN 


St. Barbara, in Turobin. 8 
St. Nicolaus, in Przemyśl, Meſeritz, 
Lencino, Ruß Cal. in Warenſch. 

Neue Jahrmaͤrkte: 5 1 
In Uftatyn, in der Woywodſchaft in A 
d ien, H 


lien, die 4 Wochen dauern. I. Auf Joh. 
den Taͤufer. 2. St. Thomas, da auch orien⸗ 
taliſche Kauſteute feyn werden mit allerley 
Waaren. 

In Saleßezyk, in den Jas lo witzſchen 
Gütern des Diwinackiſchen Schluͤſſels: x. 
den dritten Tag nach St. Marcus Ruß. Cal. 
d. i. auf St. Stanislaus Poln. Calenders, 
Wochenlanger Markt auf wirthſchaftliche 
Geraͤthe. 2. auf St. Spaſus woͤchentſi⸗ 
cher Markt. 3. auf St. Michael Rußiſ⸗ 
Calend. groffer Wochenlanger Jahrmarkt, 
in allen Waaren, und auf Vieh, Pferde, Zug⸗ 
pferde, Hengſte, Tatariſche Stuten und 
Wallachiſche Heerde, Ochſen und andere 
Sachen. 


Jahrmarkt in Bialyſtock auf St. Joh. 
den Taͤuf. Noͤm. Calend. der ſeit 18 Jahren 


4 Wochen dauert, auf welchem fid) Kauffeu ⸗ 


fe von weit und breit verſammeln, ſchon eine 
Woche zuvor, ſogar orientaliſche Kaufleute 
mit reichen und anderen Waaren, Armenia⸗ 
ner mit Pferden, und Ukrainer mit Ochſen. 
Bomſter Jahrmaͤrkte: x. Montag nach 
Pauli Bekehrung. 2. Montag nach Mitfa⸗ 
ſten. 3. Stanislaus Tag. 4. Petri Pauli 
Tag. J. Sonntag vor Laurentii. 6. Montag 
nach Maria Geburt. 7. Montag nach Dar 
tini. 8. St. Thomas Tag. > 
Braͤ⸗ 


Br. 
tag. a 
imm 


| — Bräger Jahrmaͤrkte: X. SNaffen Mor 
tag. 2. Montag vor Oſtern. 3. Montag vor 
Himmelfahrt. 4. Montag vor Johanni. 
5. Bartholomaͤus⸗Tag. 6. Montag vor Mi⸗ 
chaeli. 7. Montag vor Martini. 8. Mon⸗ 
fag vor Thomas⸗Tag. zę cow 
Jahrmarkt in der Stadt Janoſe, untern 
Lemberg: I. auf Neujahr Ruß. Cal. 2 auf 
Maria Reinigung. 3. auf Mariaͤczeburt. 4. 
St. Andreas, 5. auf Himmelfahrt. 6. auf 
Michgel. CG A SIR 
Jahrmarkt zu Podezajow, in Vollhynien, 
der 2 Wochen ſtehet, auf Vieh, Pferde und 
alle Waaren, auf Maria Verkuͤndigung. 
In der Stadt Drzewie, in bent Opoczyn⸗ 
ſkiſchen District, zwiſchen Radom und Peter 
kau, auf den Sonnkag in der Faſten der 
Tage ſtehet, allgemeiner Jahrmarkt auf aller 
len Kuͤchenſpeiſe (mit voͤlliger Freyheit für | 
Kaͤufer und Verkaͤufer) darunter zu verſtehen 
geſalzene Fiſche Stoͤhr und andere. 
Der zwegwoͤchentliche Jahrmarkt in 
Pawolocz, 6 Meilen hinter Berdiezew, auf | 
St. Demetrius Ruß. Calend⸗ den 26. Octob. 
iſt beruͤhmt wegen Pferde, Vieh, Ochſen, im, 
gleichen Tuͤrkiſcher, Rußiſcher und anderer 
auslaͤndiſcher Waaren. SKS 


"AN BR NE ` 
a Nach⸗ 


Nachrichten vom Verleger. 


Mau findet bey dem Verleger die 
N Staats⸗Calender in polniſcher, 
deutſch⸗ und franzoͤſiſcher Sprache. Sete 
ner Wand Calender in polniſcher Spra⸗ 
che, welche mit den Erz» und Biſchoͤfli⸗ 
chen Wappen ausgezieret find. 

So ſind auch bey ihm polniſche, fran⸗ 
zoͤfiſche, lateiniſche, deutſche und andere 
Buͤcher, Landcharten und Kupferſtiche 
zu haben, wovon die Catalogi mit den 
beygeſetzten genaueſten Preiſen umſonſt 
ausgegeben werden. 

Den Bücherfreunden die fid ſonſten 
der ehemaligen Nieolaiſchen Buchhand⸗ 
lung alhier bedienet haben, dienet zur 
Nachricht, daß er fie an Dh gekauft und 
mit der Seinigen vereiniget hat. 

Neue Spiegel, Comoden, Tiſchgen, 
Tiſchuhren, Srühle, Canapees, find 8p 
ters bey ihm vorraͤthig zu finden. 

Diejenigen ſo Erbſchaften oder ſonſten 
andere Sachen durch den Weg der Aucti⸗ 

on 


on verkaufen wollen, koͤnnen (ib an ihn, 
als den hieſig⸗privilegirten Auetionator, 
addreßiren, und baldiger Bedienung ge: 
waͤrtig ſeyn. 


Das beruͤhmte Laxierpulver des Herrn il 


von Ailhaud, welches eine wahre Ulniver⸗ 
ſalarzeney ijt, bie (id) jederzeit wirkſam 
und heilſam zeiget, iſt ebenfals bey dem 
Verleger dieſes Calenders, ſo wie nachſte 

hende Arzeneyen, in Commißion zu haben, 


1 Paͤckchen von 10 Priſen koſtet gegen 


waͤrtig 22 Gulden poln. Die deutſche, 


polniſche und franzöfiiche Beſchreibung MM 

davon wird umſonſt ausgegeben. 

10 Die Hambutgiſche Solariſche 

Haupt, Magen- und Herzſtaͤkende Tin⸗ 

cte, fo vortrefliche Wirkung mache, 8 
2 g 5 fl. JR | 


z 


| ly ZUA 
.) Dentifrice, oder ein Sabnpulber | 
von befonders guten Eigenſchaften 4 fl. 


4) 


4.) Electuaire pour les Dents, ober ei- 
ne koſtbare Zahnlatwerge, das Glas rofl. 
Dieſe Latwerge iſt ein Arcanum be⸗ 
ftandig ſchoͤne Zähne mit wohluͤberwach⸗ 
ſenem Zahnfleiſch zu haben, und nach we⸗ 
nigem Gebrauch bis ins hoͤchſte Alter zu 
erhalten, ja alle Zaͤhne mit ins Grab zu 
nehmen. Sie nimmt faſt auf einmal den 
Scharbock aus dem Munde, ſaͤubert bie 
Zaͤhne von allem uͤbeln Geruch, Schleim 
und Schwärze, befeſtiget dieſelbe że. 

5.) Saͤchſiſcher Seifenſpiritus, das 
Glas e s e 22 fl. 

6.) Franz. Wundbalſam, ein kleines 
Glas mit der Beſchreibung ` off, 

Es iſt dieſes eines der geſchwindeſten 

und vortreflichſten Heilungsmittel, 
welches ſogleich das Blut ſtillet 
und die Wunden heilet. 

7.) Augen Balſam, dieſer ſehr vortref⸗ 
liche Balſam dienet in allen Augenkrank⸗ 
heiten, ſie moͤgen beſtehen in Schmer⸗ 
zen, Entzuͤndungen ober Roͤthe der Au⸗ 
gen, und ſind damit in Frankreich und 

Deutſch⸗ 


| Za 
Porden 


Anc, 
Finger 
einen 
lich in! 
al 


| Deutſchland Wundercuren verrichtet 


worden. Man legt davon den Tag uͤber 
zmal, ſo viel als einer Linſe groß, mit dem 


Finger, oder mit einem kleinen Pinſel in d 


einen Augenwinkel, wodurch fich leicht? 
lich in kurzer Zeit die Uebel zerſtreuen und 
verlieren, ein Buͤchsgen koſtet 2 fl. 

* * * | 

Das e Pulver, ein 

Glas TAA 1 fl. 15 gr. 


Elfeniaamars, ein Glas ifl. 15 gr. (SS 


a gerechte und aufrichtige wunderbare | 


Eſſenz von den Schwerſiſchen Erben 


aus Altona, ein Glas um 3 fl. 72 gr. 
e Eſſenz iſt nur bey mir allein 
in Commißion zu haben; die man 


ſonſten hier dafur verkauft, iff nach⸗ | 4 


gemacht. 
D. ungere weiſſes Pulver, ein Glas 4 fl. 
We Da po O nde uen | 
eine Buͤchſe um 2566 | 
Sech de capillaire à la fleur d Orange, H 
Meg VE DE 1 


Marocco Toback, 1 Pf. in Bley - e, 
Hollaͤndiſcher Rapeetoback, ein Pfund in 

Bley 5 s E 58. 
Vortreflicher Pomeranzen Biqveut, bie 


Qvart Bputeilleumm =» o ep, 
Eau desnoyaux, die Bouteille 8 fl. 
Eau de Canele, die Bouteille 4 fl. 
Eau de Cafée, die Bouteille » 4 fl. 
Eau Cordiale, bie Bouteille 4 fl. 
Eau de Lavande, cin Glas 2fl. 
Eau du Bon Senteur, das Glas afl. 


«0 „ * 


Denen Kauf⸗ und Handelsleuten 
dienet zur Nachricht daß der Stadt⸗ 
Waag⸗ und Gewicht Eichmeiſter in 
Nuͤrnberg, Hr. Tobias Martin Kolb, 
die beſten Waagen und Gewichter von 
allen Sorten und viele andere Maſchi⸗ 
nen und Inſtrumente zu den Phyſicali⸗ 
ſchen Experimenten verfertiget. Man 


kan ſich entweder gerade an ihn ſelbſt 


nach Nuͤrnberg wenden, oder auch die 
Be⸗ 


Gin: 
taugt 
geſunt 
te 


Beſtellungen bey dem Verleger Nek D 
] Calenders machen. j 
Wo vow vom 
In Leipzig werden bey Hr. Peter 
Friedrich Ullrich alle Sorten Spielkar⸗ 
ten berferflget und berfauft, die eben fo 
gut ſind als die Bruͤßler, Muͤnchner und 
Neuhaͤuſer, und nicht fo (Heuer. Bey mir 
finder fich ein kleines Sortiment davon. 
Wo „ SECH) 
Ich erſuche die Liebhaber des Maroc ⸗ 
cos und des Hollaͤndiſchen Rapee⸗To⸗ > 
backs, die (ie zeither bey mie haben ho⸗ 
[en laſſen, darauf acht zu haben, daß man 
ihnen jede Sorte davon mit meinem 
ard ice p ofe regelte 
ches meine Namens Chiffre enthalt. Es 
hat ſich oͤfters zugetrage en, daß Bediente, 
die zu mir haben gehen ſollen, dorthin ge⸗ 
gangen ſind, wo ſie nachgemachte un⸗ 
taugliche Tobacke um wohlfeilern Preiß 
gefunden, und damit ihre Herren hin⸗ 
tergangen haben. li 
Mc 


Verzeichniß 
der unter dem 21. Novemb. 1774 
abgewuͤrdigten | 
ins und auslaͤndiſchen Münzen. 
Fl 


F 
Ein Rußiſcher Ducaten 
ſell gelten 
—RNußiſcher doppelter 
Rube 


8 a 8 
— Imperial 
— alter Rubel von der 
Kayſerin Anne Eli- 
ſabethh = e 
— alter Rubel vom Raye 
ſer Peter I. und Ca⸗ 
tharina I. 
— neuer Rubel von der 
Kayſ. Catharina II. 
= Preußiſcher Courent 


Thaler s e 


Ein Preußisch 8 gute Gro⸗ 
ſchen Stuͤck = 
Preußisch 4 gute Gros) 
ſchen Stuͤck | 
* cer Bruit > gate Sto: t T 
d ſchen Stuͤk = | - 
acc dir ooi ZĘ wt E 
|o Preußiſcher Szoſtak 
pee. ohne Krone wie auch 
| ein Saͤchſiſche | C 
| = Cieftaf mit der Krone 
— Sächſiſcher Tynf - 
— Danziger Tynf - ^ 
— Danziger Szoſtak [| 
- Raguſiſcher Species 
„Thaler e | 5 
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Addendum. 


Nach ben Relationggerichten muß 
noch eingeruͤcket werden: 


Das groſſe Tribunal der 
Krone Polen. 


Die geiſtlichen Deputirten. 
Aus den Capiteln. 


Anton Sierakowfki, Krongroßnotarius, 
Cuſtos v. Gneſen, Dechant v. Plozk. 
Geborner Praͤſident des Capitels zu 

Gneſen. | 

Aus dem Capitel von Krakau, Caſimir | 

Oftrowiki, Canonicus zu Krakau. 
— — Cujavien, Matthias 
Garnyz, Dechant von Cujavien. 
— — Poſen, Joſeph Ro- | 
koffowfki, Canonicus von Poſen. 
— — Plozk, Albrecht Ga- | 
domfki, Cantor von Plozk. d 
^ Aus | 


Aus dem Capitel von Luceorien, Joh. 
- Podhorodeńfki, Archidiaconus und 
Großvicarius von Luceorien. 
— — Cbelbn, Roch Kea. 

| $niewfki, unde von Chelm. 
| — — Kiow Johann Ma- 
|. fachowiki, Grofoicariue von Kiow. 
ai — Kaminiec, Franz 

Se wide Cuſt. v. Kaminiec. 


E Die weltlichen Deputirten 
aus den Woywodſchaften. 


Aus der Woywodſchaft Krakau, Sta⸗ 
; nislaus Malachowiki, Staroſte von 
| cud; Marſchall. 
110 Poſen, Gafimit Bo- 


Ch | ooo — Sendomir, Michael 
| Zu Rey, See Neuſtadt. 
1— — Kaliſch, Raphael 
Uminfki, fag 
— — Siradien, Alerand. 
. Siga von Siradien. 
$i Aus 


Aus der Woywodſchaft Lenelz, Lorenz 
Czarnecki, Grodnotarius ven Leneciz. 
— Cujavien, Matth. 
Dabſki, Unterlandrichter von Cujav. 
= — Kiow, Stanislaus 
Prufzynfki, Landrichter v. Zytomir. 
— — (dm, Matthias Zo 
Ciemniewfki, Schenke von Kras⸗ 
nyſtaw. | 
— — Volhynien, Stan. 
Radwańfki lnterlandrichter v. Luceor. 
= — Podolien, Johann 
Darowfki, Unkerſchenke v. Lathczeb. 
m = Lublin, $el.Pinińfki, 
— — Plozk, Albrecht Kos 
fiáfki, Schenke von Zawskrzyn. 
— — Maſuren, aus dem 
Diſtriet Wizna: Anton Gradaki, 
aus dem Diſtrict Wyßzogrod: Hip⸗ 
polit. Mikorfki, 
— — Podlachien, Carl 
Koryczińfki, 
— m. Rama, Stanislaus 
Lączyńfki, 
Aus 


Aus bet 
Bled 


Aus bet Woywobſchaft Braclato, Franz 
Biedrzycki. 


Sg try $(chernichow, Get, 


F N 
Korytowiki, fw 3 i 


Auszug 


aus 


den Tractaten 


die zwiſchen Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt und 


der Durchl. Republik Polen, und der 
Kayſerin Koͤnigin von Ungarn und 
Boͤhmen, der Kayſerin von Rußland, 
und des Koͤniges von Preuſſen Majeſt. 
Majeſt Majeſt. auf offentlichen Reichs 
tage in Warſchau 177 geſchloſ⸗ 
) fen worden. | 


I. 
Zwiſchen Sr. Majeſtaͤt dem Ró 
nige und der Durchl. Republik Po⸗ 
len; und zwiſchen Ihro Majeſtaͤt 
der Kayſerin Roͤnigin von 
Ungarn und Soͤhmen. 
I“ 1. Es ſoll auffünftig und auf be, 
ftànbig ein unverlezlicher Friede, ct 
ne aufrichtige Einigkeit und eine vollkom 
mene Freundſchaft zwiſchen Ihro Maje⸗ 
fiat der Kayſerin Königin von Ungarn 
s E und 
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und Boͤhmen, Ihren Erben und Nach⸗ 
folgern, und allen Ihren Staaten von ei⸗ 
ner Seite; und zwifchen Sr. Mapeſtaͤt | 
dem Könige von Polen, Großherzog von 
Litthauen, und Seinen Nachfolgern, fo |) 


wohl als dem Koͤnigreiche Polen und dem 
Großherzogthum Litthauen, von der an⸗ 
dern Seite, herrſchen. bi H 
rf. 2. Es cediren Sr! Majeftät den 
Koͤnig von Polen, (o wohl für fid) als auch 
fuͤr ihre Nachfolger, zugleich mit den lie⸗ d 
dern und ſaͤmmtl. Ständen des Könige 
reichs Polen und Großherzogthums Lite 
thauen, durch gegenmärtigen Tractat une 
Wiederruflich und auf ewig Ihro Apoſto⸗ 
liſchen Majeſtät der Kayſerin Koͤnigin 
von Ungarn und Böhmen, Ihren Erben, 
und Nachfolgern beyderley Geſchlechts, 
ohne irgend eine Wiederkehr noch Res 
verſion in irgend einem erdenklichen Fall, 
die Lander, Woywodſchaften und Diſtri⸗ 
cfe welche Sie zufolge Ihrer den 1 1. Sept. 
1772 bekannt gemachten Lettres paten- | 
tes hat einnehmen laffen,umDerfelben als 
7 ein 


ein Equivalent für affe Anfprüche Ihrer 
Krone von Ungarn und Boͤhmen zu die⸗ 
nen, und welche in allen dem Lande beſte⸗ 
hen, das durch nachfolgende gezogene 
Graͤnzen beſtimmt iff: das rechte Ufer 
der Weichſel von Schleſien bis jenſeits 


Sendomir und des Zufammenfluffes des 


San, von da in einer geraden Linie von 
Francpol bis Zamosc, und von da nach 
Rubieſchow, und bis an den Bug ⸗ Fluß, 
und jenſeits dieſes Fluſſes laͤngſt der mape 
ren Graͤnze von Rothreuſſen, (welches 
zugleich die von Vollhynien und Podolien 
ift,) bis in die Gegend von Zbaras; von 
da in gerader Linie auf den Dnieſter laͤngſt 
dem kleinen Fluſſe, welcher einen kleinen 
Theil von Podolien abſchneidet, Podhor⸗ 
ze genannt, und nachher die gewohnlichen 
Graͤnzen von Pokutien und der Moldau. 
Sr. Majeſtaͤt der Koͤnig und die Ord⸗ 
nungen und Stände des Königreichs 
Polen und Großherzogthums Litthauen 
cediren alfo Ihro Kayſerl. Koͤnigl. Apo⸗ 
ſtoliſchen Majeftär, Ihren Erben und 
Nach⸗ 


Machfolgern, alles Land und die Diſtricte, 
welche in den beſagten Graͤnzen os 
ſchloſſen fi find. : 
Art. 3. Sr. Majeſtaͤt der König atii 
die Stände von Polen und Litthauen 
entſagen gleichfalls und auf die feyerlich⸗ 
fie Art aller Anſpruͤche welche fie haben 
oder formiren koͤnnten, jezt oder kuͤnftig, 
auf irgend eine der Provinzen und Sta. 
ten, welche das Allerdurchlauchtigſte 
Haus Oeſterreich gegenwärtig beſitzet. 
Art. 4. Wie Ihro Kayſerl. Koͤnigl. 
De Wer declariren und bes 
kennen, das Allerhoͤchſtdieſelben ver⸗ 


; || mitteſt dieſer Ceßion aller Länder und 
Diſtricte, die in der obbenannten Graͤnze 


eingeſchloſſen find, ein billiges und ver⸗ 
haͤltnißmaͤßiges Equivalent für alle un: 


I ſprüche Ihrer Krone von Ungarn und (ef 
„ Boͤhmen erhalten haben: fo entſagen 


Sie auch auf Ihrer Seite (o wohl für” | 
I Sich, als Pr Ihre Erben und Nachfol⸗ 
ger, allen Anſpruch, der dem Koͤnigreich 
poni n SC EES Litthauen 
wi⸗ 


widrig ſeyn koͤnnte, unter welcherley 
Vorwand es auch ſeyn moͤchte. 

Art. s. Die Dißidenten und die nicht 
unirten Griechen, ſollen in allen, durch ge⸗ 
genwaͤrtigen Tractat abgetretenen Pro⸗ 
vinzen ihre Beſitzungen und Eigenthuͤmer 
behalten, ſie ſollen ſo wohl bey dem, was 
das Buͤrgerliche betrift, als auch die Re⸗ 
ligion, erhalten werden; und ſo bleiben, 
wie ſie zu der Zeit im Monat September 
1772 waren, da fle unter die Oeſterreichi⸗ 
ſche Herrſchaft gekommen (inb. 

Art. 6. Die zwey hohen contrahirenden 
Maͤchte, verſichern fid gegenſeitig, ihre 
gegenwaͤrtige Beſitzungen. 

Art. 7. Ihro Kayſerl. Koͤnigl. Maje⸗ 
ftat leiſten die Gewaͤhr für alle die 
Conſtitutiones, die mit vollkommenem 


Einverſtändniß der Miniſters der drey 


eontrahirenden Maͤchte auf dem gegen⸗ 
waͤrtig zu Warſchau verſammleten 
Reichstage gemacht werden. 
Art. 8. und 9. Alles was noch in den 
beſondern Traetaten und Conventionen 
in 
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in Abſicht auf bie Handlung unb zum 
Vortheil beyder Nationen, auch insbe⸗ 
ſondere wegen dem Salzhandel geſchloſ⸗ 
ſen und feſtgeſetzt werden wird, ſoll eben 
fo guͤltig ſeyn, als wenn es dem gegen⸗ 
waͤrtigen Tractat von Wort zu Wort 
einverleibet waͤre. a 
Art. 10. Sollten ſich aus Gelegenheit 
der Graͤnzen Streitigkeiten zwiſchen ben⸗ 
den Staaten oder ihren Unterthanen her⸗ 


vorthun; ſo wird man von beyden Sei⸗ 


ten Commiſſarien ernennen, welche ſich 
bemuͤhen werden dieſe Streitigkeiten 
freundſchaftlich beyzulegen. 
Art. 11. Die Kayſerin Königin per, 
ſpricht in Vereinigung mit den zwey 
andern contrahirenden Mächten fid) zu 
bemuͤhen, die Ottomanniſche Pforte von 
allen feindlichen Abſichten gegen die Re. 
publik abzulenken, und zu erhalten, daß ſie 
ſich nach dem Carlowitzer Frieden, als 
noch beſtehend, beträgt, 
Art. 12. Die Kayſerl. Koͤnigl. Trup⸗ 
pen werden 14 Tage nach der Ratificati⸗ 
on dieſes Tractats ſich aus Polen ziehen. 


Art. 13. Gegenwaͤrtiger Trackat (off 
von Sr. Majeſtaͤt dem &onta von Polen, 
im Namen der Republik Polen, von ei⸗ 
ner Seite, und von Ihro Kayſerl. Koͤnigl. 
Apoſtoliſchen Majeſtaͤt von der andern 


|| vite, in einem Zeitraum von 6 Wochen 


zu rechnen, von dem Tage der Unterſchrift, 
oder eher, wann es möglich ift, ratificiret, 
und hernach in die Conſtitution des ge⸗ 
genwaͤrtigen Reichstags inſeriret werden. 
Die beyden hohen contrahirenden Theile 
werden ſich bemuͤhen, zu deſto genauerer 
Beobachtung dieſes Tractats die Gar 
rantie Ihrer Majeſtaͤten der Kayſerin 
von Rußland und des Koͤnigs von Preuſ⸗ 
fen zu erhalten. Warſchau, den 1g. 
September 1773. 
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11. 

Zwiſchen Sr. Majeſtaͤt dem Roͤ⸗ 
nige und der Durchl. Republit Po⸗ 
len; und Ihro Majeſtaͤt der 
Kayſerin von Rußland. 
Sr Es foll von jezt an ein unverletzlicher 

und immer waͤhrender Friede und voll⸗ 
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kommene Freundſchaft zwiſchen denen zwey 
unterhandelnden Theilen ſeyn, auf eben den 
Fuß, wie es durch den Tractat zu Waſchan 
den 24. Febr. 1768 geſetzet ift) welcher durch | 
den gegenwaͤrtigen Sractat in allen ſeinen 
Artikeln, von welchen in dieſem Tractat nicht 
das Gegentheil, oder eine Veraͤnderung und 
Ae ebe worden iſt, erneu⸗ 
ert wird. - t 


Art. 2. Sr. Majeſtaͤt der Koͤnig und die 
Republik Polen treten kraft dieſes Trastatd (BIT 
unwiederruflich auf alle Zeiten, mit feyerli- ME 
cher Zuſage, niemals einige Anſpruͤche des⸗ 
fads u machen, an Ihro Majeſtaͤt die Kayſe⸗ 
rin von Nußland nachſtehende Länder vollig. | 
ab. Den Reſt von polniſch Liefland, einen 

Theil der Woywodſchaft Polock jenſeit der 
Dzwina, und von der Woywodſchaft Wi⸗ 
tebsk, jo daß die Diwina die natürlihe@räns | 

ge zwiſchen den beyden Reichen macht, bis 

an die beſondere Graͤnze der Woywodſchaft 
Witebsk und der von Polock; und in Verfolg SB 
dieſer Graͤnze bis an die Spitze, wo die raͤn BE 
zen der drey Woywodſchaften, als der von MANN 
Polock, Witebsk und Minsk ſich vereinigen; 

von welcher Spitze die Graͤnze durch eine gez | 


rade Linie verlaͤngert werden foll, bis an den 
Urſprung des Drniec 29 D rema, ak gar h 
#7 WA 


da den Fluß nach hinunter bis zu feinem Aus⸗ 
fluß in den Dnieper, daß ſolchergeſtalt die 
ganze Woywodſchaft Mſeislaw big und 
jenſeits des Dniepers, und die zwey aͤuſſer⸗ 
` Ben Graͤnzen der Woywodſchaft Minsk ober; 
und unterhalb der WoywodſchaſtMſcislaw, 
und von da nach der neuen Graͤnze und dem 
Dnieper, dem Rußiſchen Reich gehoͤren, und 
von dem Ausfluß des Druiec der Dnieper 
die Graͤnze der beyden Reiche machen ſoll; 
jedoch ſoll die Stadt Kiow, und der Bezirk 
davon mit allem was disſeits des Fluſſes 
liegt, nach wie vor bey Rußland bleiben. 
Art. 3. und 4. Sr. Majeſtaͤ der Koͤnig von 
Polen ünd deſſen Nachfolger, wie auch die 
tände von Polen und Litthanen thun Ver⸗ 
zicht für allezeit auf alle Rechte und Anſpruͤche 
an einige dieſer Provinzen, welche gegenwaͤr⸗ 
tig das Rußiſche Reich ausmachen; Zufolge 
dieſes Abtretungs⸗ Vertrags entſagen auch 
gegenſeitig Ihro Majeſtaͤt die Kayſerin von 
Rußland allen Rechten und Anfprüchen auf 
irgend eine Provinz, welche den gegenwaͤr⸗ 
tigen Staat der Republik Polen ausmachen. 
Art. J. und 6. In den abgetretenen Lands 
ſchaften wird das freye Religions ⸗Exereiti⸗ 
um der Roͤmiſch Catholiſchen utriusque 
ritüs auf dem Fuß, wie es bey der Abtretung 
geweſen, ungekraͤnkt, auch der — 
ibre 


von der altgriechiſchen nicht unirten Religie | 
on, und den Dißidenten der beyden Evange⸗ 
liſchen Gemeinſchaſten. Dieſem zufolge, ſoll 
eine beſondere Arte, beſagte Conſtitutiones 
enthaltend, abgefaßt werden, welche als ein 
Theil des gegenwärtigen Tractats durch die MEM 
Ginter und Commiſſarien unterzeichnet ER 
ſeyn, und eben die Gültigkeit haben foll, als 
wenn Be ihm von Wort zu Wort einverleihet 
waͤre. Und die beyde unterhandelnden Höfe 
erklären, daß die Artickel 3, 4 und 5 ihres 
Tractats vom Jahr 1968, nebſt deren beſon 
dern Acten, nicht anders als zu folge pori 
p wa 


[ 


was in dem beſondern Trartaten angeordnet 
werden wird, verſtanden werden ſollen. 
Art. 8. und 9. Alles was in den befondern 

Vertraͤgen in Abſicht auf die Handlung, und 
zum Vortheil beyder Nationen verglichen 
werden wird, foll. eben ſo gültig ſeyn, als 
wenn es dieſem Tractat einverleibet wäre, 
Art 10. Man wird ſogleich die Commiſ⸗ 

farien ernennen, welche bie Graͤnzen zwiſchen 
den beyden Nationen feſtſetzen ſollen, und 

wenn fie wegen der Auslegung des zten Ars 
tikels nicht uͤbereinkommen ſollten, fo wird 
man die zween mit unterhandelnden Hoͤfe um 
ihre Vermittelung angehen. 

Art. x 1. Ihro Kayſerl. Majeſtaͤt verſpre⸗ 
chen in Gemeinſchaft mit Ihro Majeſtaͤt der 
Fayſerin Königin und Sr. Majeſtaͤt dem 
König von Preuſſen bie Ottomanniſche Pfors 
fe von allen feindſeligen Abſichten gegen Por 
len abzulenken, wegen der vermeyntlichen 
Verletzung de⸗Carlowitzer Friedens, wie Po⸗ 
len von der Pforte beſchuldiget wird. 

Art. 12 Dieſer gegenwaͤrtige Traetat foll 
n Zeit von 6 Wochen von beyden Theilen 
atiſieirt werden, und die zwey hohe unter⸗ 


Handelnde Mächte werden es uͤber ſich neh⸗ 


nen, die Gewaͤhrleiſtung Ihro Majeſtelt der 
Ravferin Koͤnigin und des Koͤnigs von Preuſ⸗ 
en Darüber zu erhalten. Warſchau, de 
18. September 1773. II. 


Swiſchen Sr. Majeſtaͤt dem Róż | 
nige und der Durchl. Republik Da: — 
len; und Sr. Majeſtaͤt dem 
König von Preuſſen. m 

If: 1. Es foli künftig und zu ewigen Zeiten 
ein unverletzlicher Friede, eine aufricha [R 
tige Einigkeit, und eine vollkommene Freund⸗ 
ſchaft zwiſchen Sr. Majeſtaͤt dem Koͤnig von 
Polen Großherzoge von Litthauen, und De⸗ 
ro Nachſolgern, wie auch zwiſchen dem Rós B 
nigreiche Polen und Großherzogthume Lit 
thauen von einer Seite, und zwiſchen Sr. 
Majeſtaͤt dem König von Preuſfen, Dero 


Erben und Nachfolgern, und Dero ſaͤmmt⸗ ; j 


lichen Staaten auf ber andern Seite, ob⸗ 
walten i gum Géi 

Art. 2. Es cediren Sr. Majeftät der Kde | 
nig von Polen, ſo wohl fir Sich, als fuͤr Ih ⸗ 
re Nachfolger, und die Stände des Koͤnig⸗ 
reichs Polen und des Großherzogthums Lſt⸗ 


thaulen, durch gegenwartigen Tractat auf EN 


eine untofoerruflice: Art, und auf immer, 
ohne irgend einen Zuruͤckfall, oder einigen 
Vorbehaltung bey irgend einer erſſanlichen 
Begebenheit, Sr. Majeſtaͤt dem Koͤnig von 
Preuſſen, Ihren Erben und Nachfolgern 
beyderley Geſchlechts, als ein Equivalent ffe 
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Ihre Anſpruͤche, die Provinzen, Woywod⸗ 
ſchaften und Laͤnder, welche hoͤchſtgedachte 
Sr. Koͤnigl. Maſeſt. kraft Ihres patents v. 13. 
Sept. 1772 vorläufig in Beſitz nehmen laſ⸗ 
fen, und zwar namentlich: ganz Pommerel⸗ 
len, (die Stadt Danzig mit ihrem Gebiete 
ausgenommen; desgleichen den Diſtrict 
von Großpolen diſſeits der Netze ſo daß man 
dieſen Fluß von der Graͤnze der Neumark 
bis an die Weichſel bey Vordau und Solitz 
jolge, der N etzeſtrom, die Graͤnze der Staa⸗ 
ten Sr. Majeſtaͤt des Koͤnigs von Preuſſen, 
machen, und dieſer Fluß Hoͤchſtdemſelben 
ganz zu gehören foll, und da hoͤchſtgedachte 
Sr. Koͤnigl. Maj ihre uͤbrigen Anſpruͤche auf 
verſchiedene andere an Schleſien und Preuſ⸗ 
ſen graͤnzende Diſtr icte bag Polen, welche Sie 
mit Recht zur uͤck fordern koͤnnen / nicht geltend 
machen wollen; und da Sie zugleich von al⸗ 
len Anſpruch, auf die Stadt Danzig und de⸗ 
ren Gebiete abftehen, fo find Höchfidiefelben 
zufrieden, daß Sr. Majeſtaͤt der Koͤnig und 
die Republik Polen, Ihnen zum Equivalent 


den uͤbrigen Theil von Polniſch⸗Preuſſen abs 
treten, namentlich: die Woywodſchaft Ma⸗ 


Ji rienburg, die Stadt Elbing darinnen mit bez 


griffen, nebſt dem Bißthum Ermeland, und 


die Woywodſchaft Culm, ohne davon etwas 


rem ganzen Gebiete bey Polen bleiben ſoll, 
nehme e 


śuffer die Stadt Thorn, als welche nebſt ih⸗ 
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Art 3. Sr. Majeftät der Koͤnig von Polen 
und die Staͤnde von Polen und Litthauen, 
rennneiren ausdruͤcklich, und namentlich, auf 
den Rückfall des Koͤnigreichs und Lehns von 
Preuſſen / welcher zum Beſten der Krone Po | 
len, durch den sten Artickel des, den 19. Sept. 
1657 zu Wehlau geſchloſſenen Tractats auf 
den Fall feſtgeſetzet worden, wenn der maͤnn⸗ 
liche Stamm des Churfuͤrſtens Friedrich 
Willhelm von Brandenburg erloͤſchen wuͤr⸗ 
de, ſo daß der Koͤnig von Preuſſen, Dero 


Erben und Nachfolger beyderley Geſchlechts L ( 


das Königreich Preuſſen auf ewig, frey und 
mit aller Souverainetaͤt und Unabhaͤngig⸗ 
keit, beſitzen koͤnne, ohne daß die Krone Po⸗ 
len weder aus dem Ruͤckfallsrechte, noch aus 
der ehemaligen Lehnsverbindlichkeit, noch 
unter irgend einem andern Titel, Vorwand, 
oder Namen / jemals einigen Anſpruch dar⸗ 
an machen wolle und koͤnne, und auch alle 
Gegenſtaͤnde, und Veranlaſſungen zu Strei⸗ 
tigkeiten, welche aus dem Artickel des Weh⸗ 


lauer Tractats, fo mit dem gegenwaͤrtigen MEN 


Umſtaͤnden nicht mehr überein kommen, pt | 
ſpringen koͤnnen, zu entfernen, fo vernichten 
beyde hohe contrahirende Theile durch ge⸗ 
genwaͤrtigen Tractat, den 6,7, 8j 9, Io, 11 
T2, 13, 14; 15/16, 17, 18, X9 und 21. Artis. 
ckel gedachten Wehlauer Tractats von 165% 
und heben felbige auf / jedoch dergeſtalt, daß 


ee 


dieſer Tractat in den übtigendirtickeln,twelche 
hier nicht ausdruͤcklich abgeſchaffet find, ſeine 
Kraft und Verbindlichkeit behalten (ol. 
Art. 4. Sr. Majeſtat der Koͤnig von Polen) 
und die Staͤnde von Polen und Litthauen / 
begeben ſich auch und renunciren auf das 
Nuͤckfallsrecht, und uͤber haupt auf jedes an: 
dere, ſo ſie jezt oder kuͤnftig auf die Herrſchaft 
Lauenburg und Buͤtow machen koͤnnten; fo 
vernichten auch beyde eontrahirende Theile 
den Vertrag von Bydgoſt, vom e Novemb. 
1657 dergeſtalt, daß folder nicht weiter, als 
nur in Anſehung der Zuſage, welche dem Hau⸗ 
fe. Brandenburg den Befi der Diſtriete von 
Lauenburg u. Buͤtow verſichert, befteben ſoll. 


Ark. s, Sr Majeſtaͤt der König von Mos 
len, und die Stände von Polen und Litthan⸗ 
en begeben ſich auch noch namentlich und 
ausdrücklich des Rechts, die Hertſchaft Oras 
heim wieder einzuloͤſen, welches fid) auf den 
Bydgoſter Traetat v. 6. Nov. 1657 gruͤndel. 

Ark. 6. Dagegen, und in Betracht desſe⸗ 
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nigen was Śr. Majeſtaͤt der Koͤnig und die 


Durchl. Republik Polen Sr. Majeſtaͤt dem 
(| König von Preuſſen durch gegenwärtigen 
Tractat abtreten, renuneiren höͤchſtgedachte 
Sr. Koͤnigl Majeſtaͤt fo wohl fir Sich, als 

| für Dero Erben und Nachfolger beyberley 
Geſchlechts, auf bie buͤndigſte Weiſe und in 
beſter Form auf alle Anſpruͤche, die Sie an 


das Koͤnigreich Polen und Großherzogthum 
Litthauen Tënten gehabt haben, oder noch 
Haben, aus welch einem Grunde es auch im⸗ 
mer ſeyn koͤnute, Sr. Majeſtaͤt uͤberneh⸗ 
men auch die Garantie der Provinzen, welche 
nach dem Schluß dieſes Tractats bey der 
Republik Polen bleiben; und Hoͤchſtdieſel⸗ 
ben werden jederzeit Ihr moͤglichſtes thun, 
um ihr ſolche zu erhalten: jedoch werden die 
Kriege ausgenommen, welche zwiſchen der 
Republik Polen und der Ottomanniſchen 
Pforte eutjteben koͤnnten. Auf gleiche Weis 
fe garantiren der König und die Republik WS 
polen, Sr. Majeſtaͤt dem Koͤnige von Preu - 
ſen und Dero Nachfolgern alle die Provin⸗ 
"gen, welche letztgedachte Sr. Majeſtaͤt, zur 
„Heit der Schlieſſung des gegenwaͤrtigen Tra⸗ 


ctats beſitzen, Vor Ratification dieſes Tra⸗ 
etas wird man ſich jedoch wegen der zu mąż | 
chenden Ausnahme, in Anſehung einer Macht, 
gegen welche die Republik auf ihrer Seite 

nicht gehalten ſeyn wird Krieg zu fuhren, 
bereinigen. Be) : 1 N 

Art. 7. So verſprechen Sr. Majeſtaͤt den SB 


König: von Preuſſen, fid) gemeinſchaftlit 
mit den beyden Kayſerlichen Hoͤſen zu bemuͤ⸗ 
hen, die Ottomanniſche Pforte von allen 
feindſeligen Abſichten gegen die Durchl Re⸗ 
publik Polen abzuhalten, und durch Ders 
Verwendung zu bewuͤrken, daß die Ottoman⸗ 
de ni 


uiſche Pforte (i) nach Maaßgabe beſagten 
Carlowitzer Friedeus betrage, als wenn (ole 
cher beſtaͤndig fortgedauret hätte, und nies 


mals waͤre verletzet worden. 


Art. 8. Die Roͤmiſch Catholiſchen ſollen 
in den durch gegenwaͤrtigen Traetat abgetre⸗ 
tenen Provinzen, eben ſo wie in dem Koͤnig⸗ 
reich Preuſſen und in den Diſtrieten Lauen⸗ 
burg, Buͤtow und Draheim, alle ihre Beſi⸗ 
tzungen und Eigenthum, in Anſehung des 
weltlichen, behalten, und in Anſehung der 
Religion voͤllig in ſtatu quo, das heißt: bey 
eben derſelben freyen Ausuͤbung ihres Got⸗ 
tesdienſtes und der Kirchenzucht, mit allen 
und eben denſelben Kirchen, und geiſtlichen 
Gütern erhalten werden / welche (ie zurzeit ih⸗ 
res Ueberganges unter die Herrſchaft Sr. 
Preußiſchen Majeſtaͤt im Monat Sept. 177 
beſeſſen, und hoͤchſtgedachte Sr. Majeſtaͤt 
und Dero Nachfolger wollen ſich ihrer Son⸗ 
verainetaͤsrechte zum Nachtheil des ſtatus 
quo der Roͤmiſch Catholiſchen Religion in 


böberwaͤhnten Laͤndern nicht bedienen. 


Art. 9. So werden ſie auch alle und jede 


i Gonfitutiones, die mit vollkommener Ueber⸗ 
* einſtimmung mit den Miniſtern der drey colt 


Ę 


trahirenden Höfe, auf dem gegenwaͤrtig zu 
Warſchau unter der Verbindung der Confoͤ⸗ 
deration, verſammleten Reichstage, [a wohl 


k über die frepe republikaniſche und unabhaͤn⸗ 
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gige Regierungsform, als zur Ruhe und Si 
cherheit der Unterthanen der griechifch ori 
entaliſchen nicht unirten Religionen, und der 
Dißidenten von beyden evangel Communio⸗ 
nen, werden gemacht werden, garantiren. 

Art. xo. und 11. Alles was in Tractaten 
und beſondern Conventionen, welche in An⸗ 
ſehung des Commerce ii beyder Nationen / und 


alles deſſen, ſo ſich darauf beziehet, ſpaͤter H 


ſtatt haben, angeordnet unb feſtgeſetzet wer⸗ 
den moͤchte, ſoll eben die Kraft und Guͤltig⸗ 


keit haben, als wenn es dem gegenwaͤrtigen 


Traktat wuͤrklich einverleibet wäre. 
Ark. 12. Alles dasjenige, was in Anſehung 
der Stadt Danzig durch die Commiſſarien 


der beyden vereinigten Höfe, von Preuſſen 


und Rußland, auf der einen, und durch die 
Deputirten des Raths beſagter Stadt auf 
der andern Seite, bedungen und eingerichtet 
werden wird, ſoll eben die Kraft und Guͤltig⸗ 
keit haben, als wenn es in dieſen Tractat 


von Wort zu Wort eingeruͤcket waͤre. Wenn 


oberwaͤhnte beyde Höfe auch für. gut finden 
ſollten, in Anſehung der Stadt Thorn etwas 
zu reguliren, fo (oll dieſes ebenfalls dieſelbe 
Kraft und Gultigkeit haben, als wenn es dem 
gegenwaͤrtigen S ractat einverleibet wäre. 
Art. 1g. Die beyden hohen sontrahirenden 


Mächte erklaͤren, daß in dem Fall, wenn bey⸗ 


derſeitige unverzuͤglich zu lernennende wc 
Ville 


miſſarien, ſich über die Auslegung des 2ten 
Arkickels dieſes Tractats nicht vereinigen 
Fönnten, man fid) dieferhalb zu der Vermit⸗ 
telung der beyden andern contrabirenben 
Hoͤfe wenden wolle. 
Art. 15. Die Truppen Sr. Majeftät des 
Koͤnigs von Preuſſen, werden Polen xa Ta⸗ 
ge nach der Ratification des gegenwärtigen 
Traetats räumen, 

Art. 16. Der gegenwärtige Traetat wird 
von Sr. Majeſtaͤt dem Koͤnige von Polen 
im Namen der Republik, auf der einen, und 
von Sr. Majeſtaͤt dem Koͤnige von Preuſſen 
auf der andern Seite, in Zeit von 6 Wochen, 
von dem Tage der Unterſchrift angerechnet, 
oder wo moͤglich, noch eher, ratificiret, und 
demnaͤchſt in die Conſtitution des gegenwaͤr⸗ 
tigen Reichstags eingeruͤcket werden. Bey⸗ 
de contrahirende hohe Theile werden, um die 
genaue Beobachtung dieſes Tractats ſich de⸗ 
fio beſſer zu verfichern, fic bemühen, die Ga⸗ 
rantie Ihro Majeſtaͤten der Kayſerin Koͤni⸗ 
gin von Ungarn und Böhmen, und ber Rays 
ſerin von Rußland, ſich zu verſchaffen. 
Warſchau, den 18. Septemb. 1773. 
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